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fol. XXXrb ll. 57–68



EREC 55

57 beyϡ jr vnd beyϡ jr weyϡbeŋ · diꜩ waɞ
58 Erech Vilderoilach · der baideŋ
59 frumbkait vnd ſal∂eŋ phlag :
60 Durch deŋ die rede erhabeŋ
61 iſt · nu riteŋ ſyϡ vnlange
62 friſt : nebeneinander
63 baide · Ee daʒ ſy vϟber die hayϡde : verre
64 jŋ alleŋ gaheŋ · zureyϡteŋ ſaheŋ : eiŋ
65 Ritter ſelb ∂ꝛitteŋ · Voꝛ eiŋ Geʒwerg
66 da enmitteŋ : eiŋ jŭnckfraweŋ
67 gemayϡt · ſchoŋ vn∂ wolgeklait :
68 vnd wundert die kunigiŋ · wer

1 bey jr vnd bey jr weyben
ditz was Erech Vilderoilach
der baiden frumbkait vnd salden phlag
    Durch den die rede erhaben ist

5 nu riten sy vnlange frist
nebeneinander baide
Ee daz sy vϡber die hayde
verre jn allen gahen
zureyten sahen

10 ein Ritter selb dritten
Vor ein Gezwerg da enmitten
ein junckfrawen gemayt
schon vnd wolgeklait
vnd wundert die kunigin

15 wer der Ritter möchte sein
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EREC 57

1 der Ritter moᷓchte ſeiŋ : Er waɞ ze
2 harnaſch wol · alɞ eiŋ guͦt knecht ſol :
3 Eregk der iunge maŋ · ſeiŋ fraweŋ
4 frageŋ begaŋ : ob erɞ erfarŋ ſolte ·
5 die fraw deɞ nicht wolte : Syϡ bat jŋ
6 da beyϡ jr twelŋ · eiŋ junckfrawϯ be⸗
7 gund ſyϡ auſweleŋ : die ſyϡ mochte ſen⸗
8 deŋ dar · Syϡ ſprach reit vnd erfar :
9 wer der Ritter muᷓge ſeiŋ · vnd ſeiŋ

10 geferte daɞ maϟgetleiŋ :
11 Die junckfraw huͦb ſich aŋ
12 die fart · alɞ jr gepoteŋ
13 ward : da ſy daσ gezwerg
14 reiteŋ ſach · mit zuᷓchteŋ ſy zu Iɱ
15 ſprach : Got gruᷓeſſe eŭch geſelle ·
16 Vnd vernemet waɞ ich welle : Meiŋ
17 fraw hat mich heer geſant · die iſt kuᷓ⸗
18 nigiŋ vϟber daɞ landt : durch jr zucht
19 gepot ſyϡ mir · daʒ ich euch gruᷓeſte voŋ
20 Ir : vnd wiſte gerŋ maϟre · wer der
21 Ritter waϟre : vnd diſe maget wolge⸗
22 taŋ · muᷓgt jr mich daɞ wiſſeŋ laŋ :
23 aϝŋ ſchadeŋ jr daɞ tuͦt · meiŋ fraget
24 nŭr durch guͦt :
25 Daɞ gezwerk wolt jr nicht ſagŋ̄ ·
26 vnd hieſσ Syϡ ſtille dageŋ :
27 vnd daʒ ſy jŋ vermitte · Syϡ
28 wiſte warnach ſyϡ rite : die magt
29 lie nicht vmb daɞ · ſyϡ wolt reiteŋ
30 furbaɞ : deŋ Ritter frageŋ maϟre · ſelbσ
31 wer Er waϟre : daσ gezwerg weret jr
32 deŋ weg · daɞ ſach die künigiŋ vnd
33 Eregk : daʒ eɞ ſyϡ mit der gayϡſl ſchluͦg ·
34 die eɞ iŋ der hannt truͦg : vϟber haubt

15 wer der Ritter möchte sein
Er was ze harnasch wol
als ein guot knecht sol
Eregk der iunge man
sein frawen fragen began

20 ob ers erfarn solte
die fraw des nicht wolte
Sy bat jn da bey jr tweln
ein junckfraw begund sy auswelen
die sy mochte senden dar

25 Sy sprach reit vnd erfar
wer der Ritter müge sein
vnd sein geferte das mägetlein
    Die junckfraw huob sich an die fart
als jr gepoten ward

30 da sy das gezwerg reiten sach
mit züchten sy zu Im sprach
Got grüesse euch geselle
Vnd vernemet was ich welle
Mein fraw hat mich heer gesant

35 die ist künigin vϡber das landt
durch jr zucht gepot sy mir
daz ich euch grüeste von Ir
vnd wiste gern märe
wer der Ritter wäre

40 vnd dise maget wolgetan
mügt jr mich das wissen lan
an schaden jr das tuot
mein fraget nur durch guot
    Das gezwerk wolt jr nicht sagen

45 vnd hiess Sy stille dagen
vnd daz sy jn vermitte
Sy wiste warnach sy rite
die magt lie nicht vmb das
sy wolt reiten furbas

50 den Ritter fragen märe
selbs wer Er wäre
das gezwerg weret jr den weg
das sach die künigin vnd Eregk
daz es sy mit der gaysl schluog

55 die es in der hannt truog
vϡber haubt vnd über hennde
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EREC 59

35 vnd uᷓber hennde · ze ſeiner miſwende :
36 daʒ ſyϡ mal dauoŋ gewan · mit ſolher
37 abentewr ſchied ſy danŋ : wider zu jr
38 frawϯeŋ · vnd lieɞ ſyϡ ſchawϯeŋ : wie ſere
39 ſyϡ waɞ geſchlageŋ · daɞ begunde ſyϡ vil
40 tewꝛe klageŋ : daʒ eɞ Ir ſo naheŋ waɞ
41 geſcheheŋ · daʒ ſys muͦſte anſeheŋ :
42 Eregk da achteŋ begaŋ · der
43 Ritter waϟr nit eiŋ frŭmb
44 maŋ : daʒ Er eɞ voꝛ iɱ ver⸗
45 truͦg · daʒ ſeiŋ Geꜩwerg die magt
46 ſchluͦg : Er ſprach ich wil reyϡteŋ
47 dar · daʒ ich euch die maϡre erfar : die
48 fraw ſprach nu reyϡten∂ weg · zehant
49 huͦb ſich Eregk : vnd alɞ Er jŋ ſo naheŋ
50 kaɱ · daʒ diꜩ geꜩwerg die red vernaɱ :
51 Er ſprach nu mugt jr weniger maŋ
52 mir geſageŋ · warumb habt jr die
53 magt geſchlageŋ : Jr habt ſere miſſe⸗
54 taŋ · Ir ſolten∂ eɞ durch ewꝛ zucht laŋ :
55 Ewreŋ herreŋ ſolt jr mir nenneŋ ·
56 meiŋ frawϯ wolt jn erkenneŋ : Vnd
57 daɞ ſchöne Magetliŋ · ∂aσ geꜩwerch
58 ſprach laσ ∂eiŋ claffen ſiŋ : Jch ſag
59 dir ann∂erɞ nicht · Wanŋ ∂aʒ ∂ir
60 alſſaɱ geſchicht : waɞ wolt ſyϡ der
61 maϟre · wer meiŋ herꝛ waϟre : Jr ſeyϡt
62 nicht weyϡſe leuᷓte · ∂aʒ Ir ſouil heuᷓte :
63 gefraget voŋ meineɱ herreŋ · eσ mag
64 euch wol gewerŋ : Wil∂u daʒ Ich dichσ
65 erlaʒʒe · ſo reit deiŋ ſtraſſe : vnd ſabe
66 dich der ſunneŋ haß · Ereck der wolt
67 auch furbaσ : ⱳanŋ ∂aʒ iɱ ∂aσ ge⸗
68 zwerg nit vertruͦg · mit ∂er gayϡſl eσ

vϡber haubt vnd über hennde
ze seiner miswende
daz sy mal dauon gewan
mit solher abentewr schied sy dann

60 wider zu jr frawen
vnd lies sy schawen
wie sere sy was geschlagen
das begunde sy vil tewre klagen
daz es Ir so nahen was geschehen

65 daz sys muoste ansehen
    Eregk da achten began
der Ritter wär nit ein frumb man
daz Er es vor im vertruog
daz sein Getzwerg die magt schluog

70 Er sprach ich wil reyten dar
daz ich euch die märe erfar
die fraw sprach nu reytend weg
zehant huob sich Eregk
vnd als Er jn so nahen kam

75 daz ditz getzwerg die red vernam
Er sprach nu mugt jr weniger man mir gesagen
warumb habt jr die magt geschlagen
Jr habt sere missetan
Ir soltend es durch ewr zucht lan

80 Ewren herren solt jr mir nennen
mein fraw wolt jn erkennen
Vnd das schöne Magetlin
das getzwerch sprach las dein claffen sin
Jch sag dir annders nicht

85 Wann daz dir alssam geschicht
was wolt sy der märe
wer mein herr wäre
Jr seyt nicht weyse leute
daz Ir souil heute

90 gefraget von meinem herren
es mag euch wol gewern
Wildu daz Ich dichs erlazze
so reit dein strasse
vnd sabe dich der sunnen haß

95 Ereck der wolt auch furbas
wann daz im das gezwerg nit vertruog
mit der gaysl es Jn schluog
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1 Jŋ ſchluͦg : Alɞ eɞ der Magt het getaŋ ·
2 auch wolt Er ſich gerocheŋ haŋ : waŋ̄
3 daʒ Er weyϡſlicheŋ · ſeineɱ zoꝛŋ kunde
4 entweicheŋ : der Ritter het iɱ genomeŋ
5 deŋ leyϡb · Wanŋ Eregk waɞ ploσ alσ
6 eiŋ weyϡb : Er gelebt iɱ nyϡe laiderŋ
7 tag · danŋ vmb deŋ gayϡſlſchlag : vn∂
8 ſchamet ſich nyϡe ſo ſere · wanŋ daʒ diſe
9 vnere : die kuᷓnigiŋ mit jreŋ frawϯeŋ

10 ſach · alɞ iɱ der gayϡſlſchlag geſchach :
11 mit groſſer ſchaɱ er wi∂er rait ·
12 alſo klagt Er ſeiŋ layϡd :
13 Schamfar ward Er vnder
14 ſeineŋ augeŋ · Fraw ich
15 mag deɞ nicht verlaugŋ̄ :
16 Wanŋ jr eσ ſelbσ habt geſeheŋ · mir
17 ſeyϡ voꝛ ew geſcheheŋ : eiŋ ſchande
18 alſo groſſe · daʒ jr nyϡe dhaiŋ meiŋ
19 genoſſe : eineɞ hareɞ nyϟe gewaŋ ·
20 daʒ mich eiŋ ſuᷓnſt wenig maŋ : ſo
21 laϡſterlicheŋ hat geſchlageŋ · vnd ich
22 iɱ daɞ muͦſt vertrageŋ : deɞ ſchaɱ
23 Ich mich ſo ſere · daʒ ich euch nyϡmmeꝛ⸗
24 mere : fürbaɞ getar ſchaweŋ : Vnd
25 diſe junckfraweŋ : Vnd wayϡſs nit
26 warꜩuͦ mir daɞ lebeŋ ſol · eɞ ſeyϡ deŋ̄
27 daʒ ich mich deɞ erhol : daσ mir voꝛ
28 euch geſcheheŋ iſt · Jch erſterbe iŋ
29 kurꜩer fꝛiſt : ſo ſol ichσ verſuͦcheŋ ·
30 Fraw jr ſolt geruͦcheŋ : daʒ ich iŋ Eŭꝛŋ
31 huldeŋ far · der himelkayϡſer bewar :
32 fraw ewꝛ ere · Ir geſcht mich nyϡm⸗
33 mermere : Jch gereche mich aŋ diſeɱ
34 maŋ · Voŋ deɞ geꜩwerge ich mal ge⸗

mit der gaysl es Jn schluog
Als es der Magt het getan
auch wolt Er sich gerochen han

100 wann daz Er weyslichen
seinem zorn kunde entweichen
der Ritter het im genomen den leyb
Wann Eregk was plos als ein weyb
Er gelebt im nye laidern tag

105 dann vmb den gayslschlag
vnd schamet sich nye so sere
wann daz dise vnere
die künigin mit jren frawen sach
als im der gayslschlag geschach

110 mit grosser scham er wider rait
also klagt Er sein layd
    Schamfar ward Er vnder seinen augen
Fraw ich mag des nicht verlaugen
Wann jr es selbs habt gesehen

115 mir sey vor ew geschehen
ein schande also grosse
daz jr nye dhain mein genosse
eines hares nye gewan
daz mich ein sünst wenig man

120 so lästerlichen hat geschlagen
vnd ich im das muost vertragen
des scham Ich mich so sere
daz ich euch nymmermere
fürbas getar schawen

125 Vnd dise junckfrawen
Vnd wayss nit wartzuo mir das leben sol
es sey denn daz ich mich des erhol
das mir vor euch geschehen ist
Jch ersterbe in kurtzer frist

130 so sol ichs versuochen
Fraw jr solt geruochen
daz ich in Eurn hulden far
der himelkayser bewar
fraw ewr ere

135 Ir gescht mich nymmermere
Jch gereche mich an disem man
Von des getzwerge ich mal gewan
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35 waŋ : Iſt daʒ mich got ſo geeret · daʒ
36 Er meiŋ hayϡl meret : daʒ mir dar⸗
37 aŋ gelinget · ſo doch meiŋ muͦt ge⸗
38 dinget : ſo kumb ich uᷓber deŋ dꝛitteŋ
39 tag · ob ich voꝛ ſiechtuͦmb mag :
40 Der kuᷓnigiŋ waɞ vil laid ·
41 daʒ er alſo iunger rait :
42 auf ſo groſſe frayϡſſe · Syϡ
43 bat jŋ laŋ die rayϡſſe : ſo lang er do
44 vrlaubeɞ begerte · vnd daʒ ſyϡ jnσ ge⸗
45 werte : auch gedachte der junckherꝛe ·
46 iɱ waϟre daɞ ze verre : ob er zu den⸗
47 ſelbeŋ zeiteŋ · hinwider wolte reiteŋ :
48 da Er ſeineŋ harnaſch hette · vnd
49 daʒ Er alſo dꝛate : Iŋ nyϡmmer genaϟ⸗
50 me · wie er widerkaϟme : ſo wareŋ ſyϡ
51 iɱ entriteŋ gar · vnd eyϡlte jŋ nach
52 alſo par : da Er jŋ begunde gaheŋ
53 na · da kaɱ er recht auf jrŋ ſchla :
54 voŋ deŋ jŋ ſchade waσ geſcheheŋ · Vil
55 ſchiere begunde er ſyϡ anſeheŋ : Zuͦ jŋ
56 waɞ jɱ nicht ze gach · Er ryϡt jŋ alſo
57 verre nach : daʒ er ſyϡ ſach vnd ſy jŋ
58 nicht · er tet alɞ der deɱ da laid geſch⸗
59 icht : der vleyϡſſet ſich dick darꜩuͦ · wie
60 er eɞ mit fuege wider thŭe : Sy kom⸗
61 eŋ auf deɱ wege · auɞ ſeiner augeŋ
62 phlege : deɞ vil lanngeŋ tagσ nie ·
63 vnꜩ daʒ der abent ane gie :
64 Nu ſahe Er wo gegeŋ jɱ ſcheiŋ ·
65 eiŋ hauſσ gehayſſeŋ Duli⸗
66 meiŋ : der ⱳirt  der Her⸗
67 ꜩog Imaiŋ · da rayϡt der Ritter voꝛ Iɱ
68 iŋ : da ward er emphangeŋ wol · ſo

Von des getzwerge ich mal gewan
Ist daz mich got so geeret
daz Er mein hayl meret

140 daz mir daran gelinget
so doch mein muot gedinget
so kumb ich über den dritten tag
ob ich vor siechtuomb mag
    Der künigin was vil laid

145 daz er also iunger rait
auf so grosse fraysse
Sy bat jn lan die raysse
so lang er do vrlaubes begerte
vnd daz sy jns gewerte

150 auch gedachte der junckherre
im wäre das ze verre
ob er zu denselben zeiten
hinwider wolte reiten
da Er seinen harnasch hette

155 vnd daz Er also drate
In nymmer genäme
wie er widerkäme
so waren sy im entriten gar
vnd eylte jn nach also par

160 da Er jn begunde gahen na
da kam er recht auf jrn schla
von den jn schade was geschehen
Vil schiere begunde er sy ansehen
Zuo jn was jm nicht ze gach

165 Er ryt jn also verre nach
daz er sy sach vnd sy jn nicht
er tet als der dem da laid geschicht
der vleysset sich dick dartzuo
wie er es mit fuege wider thue

170 Sy komen auf dem wege
aus seiner augen phlege
des vil lanngen tags nie
vntz daz der abent ane gie
    Nu sahe Er wo gegen jm schein

175 ein hauss gehayssen Dulimein
der wirt der Hertzog Imain
da rayt der Ritter vor Im in
da ward er emphangen wol
so man Zu freundes hause sol
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1 maŋ Zu freundeɞ hauſe ſol : Vnd
2 alɞ deɱ ⱳirt wol geʒaɱ · Jch ſag euch
3 durch waɞ er kaɱ : mit ſeiner freuᷓn⸗
4 diŋ · eɞ het der Herꜩoge Ymaiŋ : Hoch⸗
5 zeit da voꝛ zwayϡ jar · ſagt die abenteuᷓre
6 war : ſo het Er da zu deɱ ∂ꝛitteŋ · aŋ
7 eiŋ wyϡſe enmitteŋ : het er hoch aŋ eiŋ
8 ſtat · eineŋ Sparber aufgeſat : auf
9 eiŋ ſtange ſilbreiŋ · diꜩ muͦſt jaϟrlich

10 ſeiŋ : zu freuᷓdeŋ ſeiner lanndt diet ·
11 voŋ der rede er nyϡemand ſchiedt :
12 nuŋ daʒ gleiche · arɱ vnd reiche : Alt
13 vnd iunge · durch ſchoᷓne hanndlunge :
14 zu ſeiner freuᷓde kameŋ · ⱳenŋ ſys
15 vernameŋ :
16 Weɞ freuᷓndinne deŋ ſtreyϡt ·
17 behielt zu ſeiner hochzeit :
18 daʒ ſyϡ die ſchoᷓneſte ware ·
19 die neϟme deŋ parbare : deŋ het der
20 Ritter genomeŋ · zwar auch waɞ er
21 komeŋ : daʒ Er jŋ zu deɱ dꝛitteŋ naϟ⸗
22 me · vnd ob eɞ alſo kame : ſo het er jn
23 yϡmmermere · aŋ ſtreyϡt mit voller
24 ere : Nu ſagt maŋ daσ maϟre · daʒ da
25 manig weyb ſchoᷓner waϟre : danŋ
26 deɞ Ritterσ freuᷓndtiŋ · da waɞ ſeiŋ
27 frumbkait daraŋ ſcheiŋ : Er waσ
28 alſo foꝛchtſaɱ · daʒ Er jŋ mit gewalte
29 naɱ : Jŋ getoꝛſte da nyϡemand beſtaŋ ·
30 Streiteɞ ward er gar erlaŋ :
31 Nu weſte Eregk nicht · vmb
32 diſe geſchicht : wanŋ daʒ Er
33 iɱ durch ſeiŋ layϡd · auf
34 abentewꝛ nach rayϡt : Nu begunde

so man Zu freundes hause sol
180 Vnd als dem wirt wol gezam

Jch sag euch durch was er kam
mit seiner freundin
es het der Hertzoge Ymain
Hochzeit da vor zway jar

185 sagt die abenteure war
so het Er da zu dem dritten
an ein wyse enmitten
het er hoch an ein stat
einen Sparber aufgesat

190 auf ein stange silbrein
ditz muost järlich sein
zu freuden seiner lanndt diet
von der rede er nyemand schiedt
nun daz gleiche

195 arm vnd reiche
Alt vnd iunge
durch schöne hanndlunge
zu seiner freude kamen
wenn sys vernamen

200     Wes freundinne den streyt
behielt zu seiner hochzeit
daz sy die schöneste ware
die neme den sparbare
den het der Ritter genomen

205 zwar auch was er komen
daz Er jn zu dem dritten näme
vnd ob es also kame
so het er jn ymmermere
an streyt mit voller ere

210 Nu sagt man das märe
daz da manig weyb schöner wäre
dann des Ritters freundtin
da was sein frumbkait daran schein
Er was also forchtsam

215 daz Er jn mit gewalte nam
Jn getorste da nyemand bestan
Streites ward er gar erlan
    Nu weste Eregk nicht
vmb dise geschicht

220 wann daz Er im durch sein layd
auf abentewr nach rayt
Nu begunde sigen der tag
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35 ſigeŋ der tag · eiŋ marckt vnder deɱ
36 hauſe lag : da kaɱ er geriteŋ jŋ · die
37 Burg myϟte er durch deŋ ſyϡŋ : daʒ Er
38 ſeiŋ icht wuᷓrde gewar · deɱ Er het
39 geuolget dar : Nu er ſuͦchende rait ·
40 Wer jŋ durch ſeiŋ fruᷓmbkait : deɞ
41 nachteɞ name iŋ ſeiŋ phlege · Nu
42 vant er aŋ deɱ wege : voŋ deŋ leŭteŋ
43 groſſeŋ ſchal · die heuſer wareŋ vϟber⸗
44 all : beherberget vaſte · der ſich ſeiŋ zu
45 gaſte : wolt vnderwindeŋ · deŋ kunde
46 Er nyϡnndert vindeŋ : auch waɞ Er
47 habeloσ da gar · Er het ſich nicht ge⸗
48 warnet dar : Wanŋ jŋ koɱ die rayϡσ
49 gaϟchσ aŋ · alɞ jch euch dauor geſagt
50 haŋ : Er het da nicht mere · daɞ be⸗
51 kuᷓmbert jŋ da ſere : Wanŋ daɞ phaϟꝛ∂
52 vnd ſeiŋ gewant · auch waɞ Er da vn⸗
53 erkant : daʒ Iɱ nyϡeman∂ zuͦſprach ·
54 noch ze guͦte anſach :
55 Die gaſſeŋ wareŋ ſpilɞ vol ·
56 alɞ eɞ ze hochʒeiteŋ ſol : Nu
57 rait Er alſo weyϡſloσ · vnꜩ
58 daʒ Er verre ỽoꝛ jɱ koσ : eiŋ alteɞ ge⸗
59 meuᷓre · do iɱ die ſo teure : die herberg
60 wareŋ · eineɞ begund Er vareŋ :
61 der jŋ dar brachte · ⱳanŋ Er iɱ ge⸗
62 dachte : deɞ nachteɞ beleibeŋ da · waŋ̄
63 er moᷓchte annderſwa : daσ haŭſσ
64 er begunde · vnd mainet nit daʒ Er
65 funde : yϡemand daryϡnne · daɞ freuᷓet
66 ſeiŋ ſyϡnne : Er gedacht meiŋ ding
67 daɞ vert nu wol · wanŋ ich mein⸗
68 eŋ winckel ſol : beleibeŋ hyϡnne vϟnꜩ

Nu begunde sigen der tag
ein marckt vnder dem hause lag
da kam er geriten jn

225 die Burg myte er durch den syn
daz Er sein icht würde gewar
dem Er het geuolget dar
Nu er suochende rait
Wer jn durch sein frümbkait

230 des nachtes name in sein phlege
Nu vant er an dem wege
von den leuten grossen schal
die heuser waren vϡberall
beherberget vaste

235 der sich sein zu gaste
wolt vnderwinden
den kunde Er nynndert vinden
auch was Er habelos da gar
Er het sich nicht gewarnet dar

240 Wann jn kom die rays gächs an
als jch euch dauor gesagt han
Er het da nicht mere
das bekümbert jn da sere
Wann das phärd vnd sein gewant

245 auch was Er da vnerkant
daz Im nyemand zuosprach
noch ze guote ansach
    Die gassen waren spils vol
als es ze hochzeiten sol

250 Nu rait Er also weyslos
vntz daz Er verre vor jm kos
ein altes gemeure
do im die so teure
die herberg waren

255 eines begund Er varen
der jn dar brachte
wann Er im gedachte
des nachtes beleiben da
wann er möchte annderswa

260 das hauss er begunde
vnd mainet nit daz Er funde
yemand darynne
das freuet sein synne
Er gedacht mein ding das vert nu wol

265 wann ich meinen winckel sol
beleiben hynne vϡntz an den tag
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1 aŋ deŋ tag · eyϡt ich nicht weſeŋ peſſer
2 mag : deɞ gunne maŋ mir doch aŋ
3 ſtreit · Ich ſyϡhe wol daʒ eɞ oᷓde leyt :
4 Alɞ er iŋ daɞ hauſs kaɱ · vn∂
5 er der winckel war genaɱ :
6 welher iɱ darꜩuͦ dochte ·
7 da Er yϡnne beleibeŋ mochte : da ſahe
8 Er ſyϡꜩeŋ da · eineŋ Maŋ der waɞ gra :
9 ſeiŋ hare voŋ alter ſchnee weyϡſσ · deɞ

10 het Er dannoch guͦteŋ vleiσσ : daʒ erσ
11 nach raineɱ ſyte phlag · vil wolge⸗
12 ſtraϡlt eɞ lag : vber ſeiŋ achſel ze tal ·
13 nach der abenteure zal : ſo het derſelb
14 altmaŋ · eiŋ Schafkurſeŋ aŋ : vnd
15 deſſelbeŋ auf eineŋ huͦt · die wareŋ
16 baide alſo guͦt : alɞ jŋ ſeiŋ ſtat leite ·
17 Erŋ phlag nicht reichete : ſeiŋ gepaϟrde
18 waɞ vil herlich · eineɞ Edleŋ manneσ
19 glich : eiŋ krucke waɞ ſeiŋ ſteuᷓre · der
20 da ſaſσ iŋ deɱ gemeuᷓre : diꜩ waσ
21 Ereck layϡd · wanŋ er voꝛchte die gewoŋ⸗
22 hait : er ſolt jŋ auſgetribeŋ haŋ · alσ
23 iɱ voꝛ waɞ getaŋ : daɞ phaϟrd Er ze
24 ſtete pant · darauf legt er ſeiŋ ge⸗
25 want : ſeine hennde habt Er für ſich ·
26 eineɱ wolgeʒogneɱ manne glich :
27 vnd gieng da Er deŋ alteŋ ſach · mit
28 zweyfel er zu iɱ ſprach : Herre mir
29 ware der herberg not · die pete mach⸗
30 et jŋ ſchamrot :
31 Alɞ jŋ der alte het vernomeŋ ·
32 Er ſprach  nu ſeyt mir groσ
33 willekomeŋ : zu deɱ vnd
34 ich nu habeŋ mag · deɞ genadet jɱ

beleiben hynne vϡntz an den tag
seyt ich nicht wesen pesser mag
des gunne man mir doch an streit
Ich syhe wol daz es öde leyt

270     Als er in das hauss kam
vnd er der winckel war genam
welher im dartzuo dochte
da Er ynne beleiben mochte
da sahe Er sytzen da

275 einen Man der was gra
sein hare von alter schnee weyss
des het Er dannoch guoten vleiss
daz ers nach rainem syte phlag
vil wolgestrält es lag

280 vber sein achsel ze tal
nach der abenteure zal
so het derselb altman
ein Schafkursen an
vnd desselben auf einen huot

285 die waren baide also guot
als jn sein stat leite
Ern phlag nicht reichete
sein gepärde was vil herlich
eines Edlen mannes glich

290 ein krucke was sein steure
der da sass in dem gemeure
ditz was Ereck layd
wann er vorchte die gewonhait
er solt jn ausgetriben han

295 als im vor was getan
das phärd Er ze stete pant
darauf legt er sein gewant
seine hennde habt Er für sich
einem wolgezognem manne glich

300 vnd gieng da Er den alten sach
mit zweyfel er zu im sprach
Herre mir ware der herberg not
die pete machet jn schamrot
    Als jn der alte het vernomen

305 Er sprach nu seyt mir gros willekomen
zu dem vnd ich nu haben mag
des genadet jm Ereck Filderoilach
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35 Ereck Filderoilach : Nu het Er inge⸗
36 ſindeɞ · nuŋ eineɞ kindeɞ : die waɞ
37 eiŋ die ſchoneſte magt · voŋ der vnnσ
38 yϡe ward geſagt : vnd der hauſfraŭ⸗
39 eŋ · daraŋ mocht maŋ ſchawϯeŋ :
40 daʒ Er reicheɞ muͦteɞ wielt · daʒ Er
41 deŋ gaſt ſo arɱ enthielt : deɱ kinde
42 ruᷓefft er dar · Er ſprach gee vn∂ be⸗
43 war : diꜩ herreŋ phaϟrd tochter meiŋ ·
44 der vnnſer gaſt geruͦchet ſeiŋ : vnd
45 begieng eɞ ſo ze vleyϡſſe · daʒ ich dirɞ
46 icht verweyϡſe : Syϡ ſprach herre daσ
47 tuͦŋ ich · der magde leib waɞ loblich :
48 der Rock waɞ gruᷓener varbe · gieʒie⸗
49 ret beyϡ garbe : abhar vϟberal · darun⸗
50 der waɞ jr heme∂e ſal : vnd auch ze⸗
51 brocheŋ etſwo · ſo ſchaiŋ die leiche do :
52 durch weyϡσ alɞ ſaɱ eiŋ ſchwaŋ ·
53 maŋ ſagt daʒ nyϡe kind gewaŋ :
54 eiŋ leib ſo gar deɱ wŭnſche geleich ·
55 vnd war ſyϡ geweſen reich : ſo gepꝛaϟſt
56 nicht jreɱ leibe : Ze loblicheɱ weyϡbe :
57 Ir leib ſchaiŋ durch jr ſalbe wat ·
58 alɞ ſaɱ die lilie da ſy ſtat : vnnder
59 ſchwarꜩeŋ ∂oꝛnneŋ weyϡσ · Jch waϟne
60 got ſeineŋ vleiσσ : aŋ ſy hette gelait ·
61 voŋ ſchöne vnd voŋ ſalikait :
62 Ereckeŋ muᷓet auch jr vn⸗
63 gemach · zu jreɱ vater
64 er ſprach : wir ſuᷓlleŋ
65 eɞ die junckfraweŋ erlaŋ · Ich waϟŋ
66 ſy eσ ſelteŋ hab getaŋ : eσ geʒimbt
67 mir ſelbσ vil baσ · da ſprach der alte
68 daɞ : maŋ ſol deɱ ⱳirte laŋ ·

des genadet jm Ereck Filderoilach
Nu het Er ingesindes
nun eines kindes

310 die was ein die schoneste magt
von der vnns ye ward gesagt
vnd der hausfrauen
daran mocht man schawen
daz Er reiches muotes wielt

315 daz Er den gast so arm enthielt
dem kinde rüefft er dar
Er sprach gee vnd bewar
ditz herren phärd tochter mein
der vnnser gast geruochet sein

320 vnd begieng es so ze vleysse
daz ich dirs icht verweyse
Sy sprach herre das tuon ich
der magde leib was loblich
der Rock was grüener varbe

325 giezieret bey garbe
abhar vϡberal
darunder was jr hemede sal
vnd auch zebrochen etswo
so schain die leiche do

330 durch weys als sam ein schwan
man sagt daz nye kind gewan
ein leib so gar dem wunsche geleich
vnd war sy gewesen reich
so gepräst nicht jrem leibe

335 Ze loblichem weybe
Ir leib schain durch jr salbe wat
als sam die lilie da sy stat
vnnder schwartzen dornnen weys
Jch wäne got seinen vleiss

340 an sy hette gelait
von schöne vnd von salikait
    Erecken müet auch jr vngemach
zu jrem vater er sprach
wir süllen es die junckfrawen erlan

345 Ich wän sy es selten hab getan
es gezimbt mir selbs vil bas
da sprach der alte das
man sol dem wirte lan
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1 ſeineŋ willeŋ daɞ iſt guet getaŋ :
2 vnnɞ gepriſtet der knechte · voŋ deσ
3 wegeŋ tuͦt ſyσ mit rechte : die iunck⸗
4 fraw deɞ nicht enlieſσ · ſyϡ tette alσ
5 Syϡ jr vater hieſσ : daɞ phaϟrd begieng
6 ze vleiſſe · jr hennde vil weiſſe : vnd
7 waϟre daʒ got hie auf erde ritte · Jch
8 waϟŋ jŋ genuᷓegte damitte : ob er ſolhŋ̄
9 marſtaller hette · wie ſyϡ ſchiŋ iŋ

10 ſchwacher wate : ſo wayϡſɞ ich daʒ
11 weyϡb noch maŋ · ſüeſſerŋ ſchilt⸗
12 knecht nie gewaŋ : danŋ Ereck Filde⸗
13 roilach · da ſyϡ ſeineɞ phaϟrdeɞ phlag :
14 Jɱ geʒaɱ voŋ ſolheɱ knechte · ſeiŋ
15 Fuͦter wol mit rechte :
16 Hie ward der gaſt berateŋ ·
17 alɞ ſyϡ deɞ ſtat hateŋ : guͦt
18 tepich geſpreit · vnd darauf
19 geleit : alſo reiche pettewat · ſo ſyϡ die
20 welte peſte hat : mit ſamite beꜩogeŋ ·
21 deɱ daɞ golt waɞ vnerlogeŋ : daʒ daσ
22 pete eiŋ maŋ nie mochte erwegeŋ :
23 vnd ſelb uierde muͦſte legeŋ : vnd da⸗
24 ruber gepreyϟt · nach groſſer herreŋ
25 wirdikait : golter vnd zendale · reich
26 vnd gemale : die wareŋ beyϡ deɱ
27 feuᷓre · deɞ abentɞ vil teure : Syϡ ge⸗
28 laiſteŋ wol eiŋ raiŋ ſtro · daruᷓber
29 genuᷓegte ſyϡ do : eineɞ peteɞ aŋ vleiσσ ·
30 daɞ bedackht eiŋ leyϡlach weyϡσ : auch
31 waɞ da Ritterσ ſpeyϡſe · weɞ eiŋ maŋ
32 vil weyϡſe : mochte iŋ ſeineɱ muͦte ·
33 erdenckheŋ ze guͦte : deɞ hetteŋ ſyϡ vber
34 crafft · vnd volliklich wirtſcɧafft :

seinen willen das ist guet getan
350 vnns gepristet der knechte

von des wegen tuot sys mit rechte
die iunckfraw des nicht enliess
sy tette als Sy jr vater hiess
das phärd begieng ze vleisse

355 jr hennde vil weisse
vnd wäre daz got hie auf erde ritte
Jch wän jn genüegte damitte
ob er solhen marstaller hette
wie sy schin in schwacher wate

360 so wayss ich daz weyb noch man
süessern schiltknecht nie gewan
dann Ereck Filderoilach
da sy seines phärdes phlag
Jm gezam von solhem knechte

365 sein Fuoter wol mit rechte
    Hie ward der gast beraten
als sy des stat haten
guot tepich gespreit
vnd darauf geleit

370 also reiche pettewat
so sy die welte peste hat
mit samite betzogen
dem das golt was vnerlogen
daz das pete ein man nie mochte erwegen

375 vnd selb uierde muoste legen
vnd daruber gepreyt
nach grosser herren wirdikait
golter vnd zendale
reich vnd gemale

380 die waren bey dem feure
des abents vil teure
Sy gelaisten wol ein rain stro
darüber genüegte sy do
eines petes an vleiss

385 das bedackht ein leylach weys
auch was da Ritters speyse
wes ein man vil weyse
mochte in seinem muote
erdenckhen ze guote

390 des hetten sy vber crafft
vnd volliklich wirtschafft
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35 doch maŋ eɞ auf deŋ tiſch nit truͦg ·
36 Jŋ gab der raine wille genuͦg : danŋ
37 maŋ da ze hauſe vant · wanŋ er iſt
38 aller guᷓete eiŋ phant : Nu muᷓgt
39 jr höꝛeŋ maϟre · Wer diſer alte waϟre :
40 daʒ Er deŋ gaſt ſo wol emphie · vnd
41 er eɞ nicht durch ſeiŋ armuͦt lie :
42 Er het dauoꝛ gehabt ee · guͦteɞ vnd
43 auch ereŋ me : Er waɞ eiŋ graue
44 reiche · vil gar vnlaſterleiche : ſein⸗
45 eɞ erbeσ verſtoſſeŋ · voŋ ſeineŋ vϟber⸗
46 genoſſeŋ : Jŋ het dheiŋ ſeiŋ poſhait ·
47 iŋ diſe armuͦt geleit : eɞ waɞ voŋ
48 vrloge kumeŋ · Jɱ het die vϟbercraft
49 genomeŋ : alleɞ daʒ er yϡe gewaŋ · ſo
50 vil waɞ deɱ reicheŋ maŋ : groſſer
51 Eereŋ nicht verlaŋ · daʒ er eineŋ kne⸗
52 cht mochte haŋ : Nu truͦg Er diſe
53 Armuͦt · vnd die hauſfraw guͦt :
54 iŋ jr alter mit liſteŋ · vnd wo Syϡ
55 der hab miſteŋ : Ir not ſyϡ bedachtŋ̄ ·
56 mit züchteŋ wo Syϡ mochteŋ : daʒ
57 manɞ icht würde gewar · daʒ auch
58 Ir yϡe alſo gar : die armuͦt vϟberhant
59 gewaŋ · daɞ weſte luᷓꜩel yϡemaŋ :
60 deɱ wirte waɞ die arbait · die Er voŋ
61 groſſer armuͦt layϡd : dawider ſuᷓeſſe
62 alɞ eiŋ met · da entgegeŋ iɱ die
63 ſchaɱ tet : der alte wirt hieſſe
64 Coꝛaluσ · vnd die hauſfraw ſuɞ :
65 Lar ſine fide · Ir tochter Enide :
66 Wenŋ diſe edel arɱeŋ · nicɧt
67 wolteŋ erparmeŋ : der
68 waσ herter ∂anŋ eiŋ ſtaiŋ ·

doch man es auf den tisch nit truog
Jn gab der raine wille genuog
dann man da ze hause vant

395 wann er ist aller güete ein phant
Nu mügt jr hören märe
Wer diser alte wäre
daz Er den gast so wol emphie
vnd er es nicht durch sein armuot lie

400 Er het dauor gehabt ee
guotes vnd auch eren me
Er was ein graue reiche
vil gar vnlasterleiche
seines erbes verstossen

405 von seinen vϡbergenossen
Jn het dhein sein poshait
in dise armuot geleit
es was von vrloge kumen
Jm het die vϡbercraft genomen

410 alles daz er ye gewan
so vil was dem reichen man
grosser Eeren nicht verlan
daz er einen knecht mochte han
Nu truog Er dise Armuot

415 vnd die hausfraw guot
in jr alter mit listen
vnd wo Sy der hab misten
Ir not sy bedachten
mit züchten wo Sy mochten

420 daz mans icht würde gewar
daz auch Ir ye also gar
die armuot vϡberhant gewan
das weste lützel yeman
dem wirte was die arbait

425 die Er von grosser armuot layd
dawider süesse als ein met
da entgegen im die scham tet
der alte wirt hiesse Coralus
vnd die hausfraw sus

430 Lar sine fide
Ir tochter Enide
    Wenn dise edel armen
nicht wolten erparmen
der was herter dann ein stain



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

76 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XXXIrb ll. 1–34



EREC 77

1 der Junckhfrawϯeŋ O϶heiɱ · waɞ der
2 Herꜩoge Jmaiŋ : deɞ die hochꜩeit ſolt
3 ſeiŋ · der herre voŋ deɱ lande · Ir ge⸗
4 purd waɞ aϝŋ ſchande :
5 Nu ſageŋ wir auch dabeyϡ ·
6 voŋ weu die rede erhabeŋ
7 ſeyϡ : do daɞ phaϟr∂ waɞ be⸗
8 gangeŋ · nu laſt euch belangeŋ :
9 ſprach der wiert zu deɱ gaſte · Ereckŋ̄

10 muᷓete vaſte : ſeiŋ ſcha∂e deŋ Er da⸗
11 uoŋ gewaŋ · deŋ wiert er frageŋ be⸗
12 gaŋ : waɞ der ſchal voŋ deɞ leuᷓteŋ ·
13 möchte bedeuᷓteŋ : deŋ Er iŋ deɱ
14 Marckht het geſeheŋ · da begunde iɱ
15 der wirt ieheŋ : wie eɞ vmb ∂ie rede
16 waɞ getaŋ · alɞ ich euch geſagt haŋ :
17 baide vmb die hochzeit · vnd auch deσ
18 ſparberɞ ſtreit :
19 Alɞ er jɱ geſagt daσ · da fra⸗
20 get aber fuᷓrbaσ : voŋ deɱ
21 Ritter maϟre · Ob er weſte
22 wer Er waϟre : der voꝛ jɱ auf daσ
23 hauſσ reyϡt · alɞ ich euch Ee hab geſait :
24 vnd hal jŋ doch ſeiŋ vngemach · der
25 Alte ſuᷓſt ſprach : Jn erkennet alleɞ
26 diꜩlannd · Er iſt Yderſfihmuͦt
27 genant : vnd ſagt ſeiŋ geuerte gar ·
28 vnd daʒ er kome dar : mit ſeiner
29 Amieŋ ware · zenemeŋ deŋ parba⸗
30 re : alſo ſchiere Er ∂iꜩ vernaɱ · mit
31 frage er fuᷓrbaɞ kaɱ : vnꜩ iɱ der
32 wirt tet erkant · wie eɞ vmb ſich ſelbσ
33 waɞ gewant : alɞ er vnnɞ die gabe
34 iach · Ereck ſtuͦn∂ vn∂ ſprach :

435 der Junckhfrawen Öheim
was der Hertzoge Jmain
des die hochtzeit solt sein
der herre von dem lande
Ir gepurd was an schande

440     Nu sagen wir auch dabey
von weu die rede erhaben sey
do das phärd was begangen
nu last euch belangen
sprach der wiert zu dem gaste

445 Erecken müete vaste
sein schade den Er dauon gewan
den wiert er fragen began
was der schal von des leuten
möchte bedeuten

450 den Er in dem Marckht het gesehen
da begunde im der wirt iehen
wie es vmb die rede was getan
als ich euch gesagt han
baide vmb die hochzeit

455 vnd auch des sparbers streit
    Als er jm gesagt das
da fraget aber fürbas
von dem Ritter märe
Ob er weste wer Er wäre

460 der vor jm auf das hauss reyt
als ich euch Ee hab gesait
vnd hal jn doch sein vngemach
der Alte süst sprach
Jn erkennet alles ditzlannd

465 Er ist Ydersfihmuot genant
vnd sagt sein geuerte gar
vnd daz er kome dar
mit seiner Amien ware
zenemen den sparbare

470 also schiere Er ditz vernam
mit frage er fürbas kam
vntz im der wirt tet erkant
wie es vmb sich selbs was gewant
als er vnns die gabe iach

475 Ereck stuond vnd sprach
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35 gna∂e wirt vnd herre · daʒ eɞ mir
36 icht gewerre : ſeydt eɞ ſo vmb euch
37 ſtat · ſo ſuͦche ich hilff vnd rat : auf
38 die gna∂e ſo ſy euch beyϡeheŋ · mir iſt
39 eiŋ layϡd voŋ iɱ geſcheheŋ : daɞ Ich
40 yϡmmer clageŋ ſol · eɞ ſeyϡ danŋ daʒ
41 ich mich erhol : ſeiŋ geꜩwerg mich
42 hart ſer ſchluͦg · daʒ ich iɱ durch not
43 vertruͦg : Er waɞ gewaffent vn∂ ich
44 ploσ · deɞ ich doch beyϡ nameŋ genoσ :
45 groσ laſter muͦſt ich da vertrageŋ ·
46 ∂aɞ ſol meiŋ herꜩe yϡmmer klageŋ :
47 mir gefüege got noch deŋ tag · daʒ
48 ich eɞ gerecheŋ mag :
49 Auf ſölher abenteure waŋ ·
50 alɞ ich nu geſagt haŋ : ſo
51 biŋ ich iɱ hernach geriteŋ ·
52 rateɞ muͦσ ich eŭch piteŋ · baide hil⸗
53 fe vn∂ hayϡl · ſtat vil gar aŋ tail :
54 herre iŋ ewꝛ han∂t · mochten∂ jr
55 mir vmb eyϡſeŋ gewant : getuͦŋ ainicɧ⸗
56 er ſchlachte rat · Jch ſag euch wie
57 meiŋ muͦt ſtat : ſo wurd er ſtreiteσ
58 nicht vermiteŋ · mit meineɱ roſſe
59 biŋ ich wol beriteŋ : ſo ſolt jr mich
60 laſſeŋ reyϡteŋ · mit ewꝛ tochter Enei⸗
61 teŋ : auf dieſelbeŋ hochʒeit · Ich behab
62 deŋ ſtreit : daʒ ſy ſchoᷓner weϟre · Vnd
63 naϡme deŋ ſparbaϟre : deŋ deɞ Ritterσ
64 freun∂iŋ · nu ſecht ob eɞ muᷓge ſiŋ :
65 vnd tuet eɞ auf daɞ gedinge · ob mir
66 alſo gelinge : daʒ mir der ſig beleibe ·
67 ſo nyϡɱ ich ſyϡ zu weyϡbe : darumbe
68 durfft Jr eɞ nicht laŋ · Syϡ hat aŋ

gnade wirt vnd herre
daz es mir icht gewerre
seydt es so vmb euch stat
so suoche ich hilff vnd rat

480 auf die gnade so sy euch beyehen
mir ist ein layd von im geschehen
das Ich ymmer clagen sol
es sey dann daz ich mich erhol
sein getzwerg mich hart ser schluog

485 daz ich im durch not vertruog
Er was gewaffent vnd ich plos
des ich doch bey namen genos
gros laster muost ich da vertragen
das sol mein hertze ymmer klagen

490 mir gefüege got noch den tag
daz ich es gerechen mag
    Auf sölher abenteure wan
als ich nu gesagt han
so bin ich im hernach geriten

495 rates muos ich euch piten
baide hilfe vnd hayl
stat vil gar an tail
herre in ewr handt
mochtend jr mir vmb eysen gewant

500 getuon ainicher schlachte rat
Jch sag euch wie mein muot stat
so wurd er streites nicht vermiten
mit meinem rosse bin ich wol beriten
so solt jr mich lassen reyten

505 mit ewr tochter Eneiten
auf dieselben hochzeit
Ich behab den streit
daz sy schöner were
Vnd näme den sparbäre

510 den des Ritters freundin
nu secht ob es müge sin
vnd tuet es auf das gedinge
ob mir also gelinge
daz mir der sig beleibe

515 so nym ich sy zu weybe
darumbe durfft Jr es nicht lan
Sy hat an mir nicht missetan
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1 mir nicht miſſetaŋ : Eɞ mag wol
2 mit ereŋ ſeiŋ · Jch kuᷓnde euch deŋ va⸗
3 ter meiŋ : der iſt der kuᷓnig lag ge⸗
4 nant · baide leuᷓt vnd lant · leib vnd
5 alleɞ daʒ ich haŋ · mache ich jr vnder⸗
6 taŋ : daʒ ſyϡ deɞ muͦɞ walteŋ · die be⸗
7 gunde deɱ alteŋ : voŋ iamer vil
8 taugeŋ · truᷓebeŋ die augeŋ : Wanŋ
9 ſeiŋ herꜩe ward ermant · mit diſer

10 rede ſo zehant : daʒ er kauɱ fuᷓrbꝛacɧte ·
11 die rede der Er gedachte :
12 Er ſprach herre diſeŋ ſpot ·
13 ſolt jr laſſeŋ durch got :
14 Ewr rede iſt vil verlaſſen⸗
15 lich · nu hat got vϟber mich : verheng⸗
16 et weɞ Er wolte · annderɞ danŋ eɞ
17 ſolte : ſo iſt meiŋ lebeŋ nu getaŋ ·
18 daɞ wil ich voŋ gote haŋ : deɞ gewal⸗
19 teɞ iſt alſo vil · er macht aiŋ reich
20 wenŋ er wil : deɱ armeŋ geleichŋ̄ ·
21 vn∂ deŋ Armeŋ gereicheŋ : ſeiŋ ge⸗
22 walt iſt aŋ mir woꝛdeŋ ſcheiŋ · durch
23 got ſolt jr erpeteŋ ſeiŋ : daʒ diſer ſchimph
24 beleibe · Jr getuᷓet zu weyϡbe : meiner
25 tochter wol rat · wanŋ ſyϡ deɞ guͦteσ
26 nicht hat : wie groſſeŋ preſteŋ ich nu
27 doll · doch ſült jr mir gelaubeŋ wol :
28 Jch haŋ geſeheŋ deŋ tag · daʒ Ewꝛ vater
29 der kuᷓnig lag : mich geſelleŋ nante ·
30 wir nameŋ iŋ ſeineɱ lande : bede
31 miteinander ſchwert · daʒ Ir nu
32 meiner tochter gert : mich entriege
33 meiŋ waŋ · daσ habt jr durch ſchimpɧ
34 getaŋ :

Sy hat an mir nicht missetan
Es mag wol mit eren sein
Jch künde euch den vater mein

520 der ist der künig lag genant
baide leut vnd lant
leib vnd alles daz ich han
mache ich jr vndertan
daz sy des muos walten

525 die begunde dem alten
von iamer vil taugen
trüeben die augen
Wann sein hertze ward ermant
mit diser rede so zehant

530 daz er kaum fürbrachte
die rede der Er gedachte
    Er sprach herre disen spot
solt jr lassen durch got
Ewr rede ist vil verlassenlich

535 nu hat got vϡber mich
verhenget wes Er wolte
annders dann es solte
so ist mein leben nu getan
das wil ich von gote han

540 des gewaltes ist also vil
er macht ain reich wenn er wil
dem armen geleichen
vnd den Armen gereichen
sein gewalt ist an mir worden schein

545 durch got solt jr erpeten sein
daz diser schimph beleibe
Jr getüet zu weybe
meiner tochter wol rat
wann sy des guotes nicht hat

550 wie grossen presten ich nu doll
doch sült jr mir gelauben wol
Jch han gesehen den tag
daz Ewr vater der künig lag
mich gesellen nante

555 wir namen in seinem lande
bede miteinander schwert
daz Ir nu meiner tochter gert
mich entriege mein wan
das habt jr durch schimph getan
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35 Eregk ward voŋ ∂er rede rot ·
36 Er ſprach herre welhe not :
37 zwinget euch auf deŋ waŋ ·
38 daʒ ichs durch ſchimph hab getaŋ : daσ
39 ſolt jr auσ deɱ muͦte laŋ · vnd meine
40 woꝛt fuᷓr ernſt haŋ : waσ ſolt mir
41 hie zuͦ der ſpot · Ia pit ich mir ſol helfŋ̄
42 got : zu ſele vnd ze leibe · daʒ ich mir
43 zu weibe : ewꝛ tochter gerŋ nemeŋ
44 wil · deɞ gib ich eŭch kaiŋ lenger zil ·
45 wanŋ aŋ dieſelbeŋ hochʒeit · daʒ ſich
46 endet der ſtreit : ob mir nu ewꝛ hilfe
47 fruᷓmbt · daʒ mir meiŋ ding zu hayϡle
48 kumbt :
49 Ir armuͦt höꝛe jch euch klageŋ · der
50 ſült jr ſtille gedageŋ : eɞ ſchadt euch
51 nicht gegeŋ mir · ⱳanŋ Ich jrɞ guͦtσ
52 wol empir : auch het ich eineŋ ſchwacɧ⸗
53 eŋ muͦt · naϟme ich fuᷓr meineŋ wil⸗
54 leŋ guͦt : nu gedenckhet ∂arꜩuͦ · ſeyϡdt
55 daʒ der ſtreit ſol weſeŋ fruͦ : ſo ſaŭmbt
56 vnnɞ nicht mere · aŋ Ewch ſtet gar
57 meiŋ ere : vnd wiſſet recht aϝŋ waŋ ·
58 ich laiſte alɞ ich gelobt haŋ :
59 Der alte waɞ der rede fro ·
60 er ſprach ſeyϡdt jr eɞ mai⸗
61 net alſo : ſo habeŋ wir
62 hie ze hannt · vil ſchönɞ eyϡſengewant :
63 baide behende vnd guͦt · deɞ kunde
64 mich die armuͦt : noch nie beʒwing⸗
65 eŋ · noch auf deŋ zweifel bꝛingeŋ :
66 daʒ ich wurde ane · ich behielte eσ
67 nach deɱ wane : ob eɞ meineɱ
68 frŭnde wurde not · derſelb wille

560     Eregk ward von der rede rot
Er sprach herre welhe not
zwinget euch auf den wan
daz ichs durch schimph hab getan
das solt jr aus dem muote lan

565 vnd meine wort für ernst han
was solt mir hie zuo der spot
Ia pit ich mir sol helfen got
zu sele vnd ze leibe
daz ich mir zu weibe

570 ewr tochter gern nemen wil
des gib ich euch kain lenger zil
wann an dieselben hochzeit
daz sich endet der streit
ob mir nu ewr hilfe frümbt

575 daz mir mein ding zu hayle kumbt
    Ir armuot höre jch euch klagen
der sült jr stille gedagen
es schadt euch nicht gegen mir
wann Ich jrs guots wol empir

580 auch het ich einen schwachen muot
näme ich für meinen wil len guot
nu gedenckhet dartzuo
seydt daz der streit sol wesen fruo
so saumbt vnns nicht mere

585 an Ewch stet gar mein ere
vnd wisset recht an wan
ich laiste als ich gelobt han
    Der alte was der rede fro
er sprach seydt jr es mainet also

590 so haben wir hie ze hannt
vil schöns eysengewant
baide behende vnd guot
des kunde mich die armuot
noch nie bezwingen

595 noch auf den zweifel bringen
daz ich wurde ane
ich behielte es nach dem wane
ob es meinem frunde wurde not
derselb wille mirs gepot
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1 mirɞ gepot : daʒ ich eɞ iɱ leyϡheŋ ſolte ·
2 Vnd mirɞ got gunneŋ wolte : ſo
3 het ich eineŋ ſit · daʒ ich iɱ ſelbσ da⸗
4 mit : vil williklicheŋ waɞ berait ·
5 vϟnꜩ mir daɞ alter aϝŋ geſtrait : daσ
6 hat mir gar die krafft benomeŋ ·
7 nu iſt eɞ vnnɞ ze ſtateŋ komeŋ : daʒ
8 eɞ vnnɞ frombder pet erlat · vnd
9 tuͦt vnnɞ vnwirde rat : auch hab

10 ich vϟnꜩ her · beyde ſchilt vnd ſper :
11 enſampt behalteŋ · deɞ gnadet Er
12 deɱ alteŋ :
13 Er bat iɱ ſölhσ zaigeŋ
14 dar · auf daʒ er neϟme
15 war : ob eɞ iɱ recht waϟre ·
16 zu ennge noch ze ſchwaϟre : da waσ
17 eɞ iɱ behende vnd guͦt · deɞ gewaŋ
18 er vil reicheŋ muͦt : Filderoilach
19 Eregk · vil ſchiere gieng auf der tag :
20 daʒ ſy ſolteŋ reiteŋ · hiŋ zu deŋ hoch⸗
21 zeiteŋ : da der tag wol erſchaiŋ · da
22 riteŋ ſyϡ auf Dulmaiŋ : da hieſσ Syϡ
23 der Herꜩoge Jmaiŋ · groσ willeku⸗
24 meŋ ſeiŋ : Irσ kumenσ naɱ jŋ
25 wunder · nu nameŋ ſyϡ jŋ beſunder :
26 vnd ſagteŋ iɱ jr geuerte gar · war⸗
27 umb Ereck waɞ kumeŋ dar : vnd
28 pateŋ jŋ rateɞ darꜩuͦ · Er ſprach
29 ich ſag euch waɞ ich thuͦ : baide leib
30 vnd guͦt · vnd williklicher muͦt :
31 ſol euch darꜩuͦ ſeiŋ berait · Herre
32 gaſt durch ewꝛ frumbkait : vnd
33 durch meiner niftelŋ ere · auch
34 volget meiner lere : vnd laſſet mich

derselb wille mirs gepot
600 daz ich es im leyhen solte

Vnd mirs got gunnen wolte
so het ich einen sit
daz ich im selbs damit
vil williklichen was berait

605 vϡntz mir das alter an gestrait
das hat mir gar die krafft benomen
nu ist es vnns ze staten komen
daz es vnns frombder pet erlat
vnd tuot vnns vnwirde rat

610 auch hab ich vϡntz her
beyde schilt vnd sper
ensampt behalten
des gnadet Er dem alten
    Er bat im sölhs zaigen dar

615 auf daz er neme war
ob es im recht wäre
zu ennge noch ze schwäre
da was es im behende vnd guot
des gewan er vil reichen muot

620 Filderoilach Eregk
vil schiere gieng auf der tag
daz sy solten reiten
hin zu den hochzeiten
da der tag wol erschain

625 da riten sy auf Dulmain
da hiess Sy der Hertzoge Jmain
gros willekumen sein
Irs kumens nam jn wunder
nu namen sy jn besunder

630 vnd sagten im jr geuerte gar
warumb Ereck was kumen dar
vnd paten jn rates dartzuo
Er sprach ich sag euch was ich thuo
baide leib vnd guot

635 vnd williklicher muot
sol euch dartzuo sein berait
Herre gast durch ewr frumbkait
vnd durch meiner nifteln ere
auch volget meiner lere

640 vnd lasset mich sy vassen bas
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35 ſyϡ vaſſeŋ baσ · Ereck der wi∂erredt
36 daσ : Er ſprach deɞ ſol nit geſcheheŋ ·
37 er het hart miſſeieheŋ : Wer eiŋ
38 weyϡb erkande · nur beyϡ deɱ gewande :
39 maŋ ſol eineɱ weyϡbe · kieſeŋ beyϡ deɱ
40 leibe : ob ſyϡ ze lobe ſtat · Vnd nicht beyϡ
41 der wat :
42 ICH laſſe eŭch heut ſchawϯeŋ · Ritter
43 vnd Fraweŋ : vnd waϟr ſy nagte
44 ſaɱ meiŋ handt · vnd ſchwerꜩer
45 danŋ eiŋ prant : daʒ mich ſper vn∂
46 ſchwert · volleɞ lobeɞ aŋ Ir wert :
47 ob ich verleuᷓſe daɞ lebeŋ · got ſol eucɧ
48 geluᷓck gebeŋ : Sprach der Herꜩoge
49 Ymaiŋ · auch ſolt jr deɞ gewiſσ ſeiŋ :
50 daʒ Ewꝛ ellenthaffter muͦt · Ewϯ
51 gefuᷓeget alleɞ guͦt :
52 Mit diſer red ſyϡ kameŋ · da ſyϡ
53 meſſe vernameŋ : voŋ deɱ
54 heiligeŋ geiſte · deɞ phlegeŋ
55 Syϡ allermeiſte : die ze Ritterſcheffte
56 ſyϡnnent · vnd Turnierŋ myϡnnent :
57 da waɞ berait der yϡmbis · maŋ die⸗
58 net jŋ mit alleŋ vliɞɞ : alɞ der do
59 ergie · meniclich zu freuᷓdeŋ vie :
60 darnach alɞ jŋ dauchte guͦt · vnd
61 iŋ lernte ſeiŋ muͦt : Jr ſpil waɞ
62 vmb die ſtat · da der parber aufge⸗
63 ſat : Nu nameŋ ſy all beſonnder
64 war · Wenŋ Yderſ vilmuͦt dar :
65 mit ſeiner Amieŋ kaϟme · vnd deŋ
66 Sparber neϟme : alɞ Er auch Ee het
67 getaŋ · Nu Syϡ doꝛt zuͦ gaŋ : Eregk
68 mit fraweŋ Eniteŋ · Er fueret Syϡ

640 vnd lasset mich sy vassen bas
Ereck der widerredt das
Er sprach des sol nit geschehen
er het hart misseiehen
Wer ein weyb erkande

645 nur bey dem gewande
man sol einem weybe
kiesen bey dem leibe
ob sy ze lobe stat
Vnd nicht bey der wat

650     ICH lasse euch heut schawen
Ritter vnd Frawen
vnd wär sy nagte sam mein handt
vnd schwertzer dann ein prant
daz mich sper vnd schwert

655 volles lobes an Ir wert
ob ich verleuse das leben
got sol euch gelück geben
Sprach der Hertzoge Ymain
auch solt jr des gewiss sein

660 daz Ewr ellenthaffter muot
Ew gefüeget alles guot
    Mit diser red sy kamen
da sy messe vernamen
von dem heiligen geiste

665 des phlegen Sy allermeiste
die ze Ritterscheffte synnent
vnd Turniern mynnent
da was berait der ymbis
man dienet jn mit allen vliss

670 als der do ergie
meniclich zu freuden vie
darnach als jn dauchte guot
vnd in lernte sein muot
Jr spil was vmb die stat

675 da der sparber aufgesat
Nu namen sy all besonnder war
Wenn Yders vilmuot dar
mit seiner Amien käme
vnd den Sparber neme

680 als Er auch Ee het getan
Nu Sy dort zuo gan
Eregk mit frawen Eniten
Er fueret Sy an seiner siten



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

88 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XXXIvb ll. 1–34



EREC 89

1 aŋ ſeiner ſiteŋ : Hyϡŋ  da er ∂eŋ ſpar⸗
2 ber ſach · zu deɞ Ritterɞ gehoᷓꝛde er
3 ſprach : Fraw loᷓſet die pandt · Vnd
4 nembt deŋ ſparber auf die handt ·
5 Wanŋ daɞ iſt war oŋ ſtreit · hie iſt
6 nyϡemand ſchoᷓner danŋ Ir ſeyϡt :
7 deɱ Ritter waɞ daɞ vngemach · ỽil
8 vnwirdiklicheŋ er ſprach : lat deŋ
9 ſparber ſtaŋ · eɞ ſol euch nicht ſo

10 wol ergaŋ : Ir duᷓrfftigine · wo
11 hiŋ tuet jr ewꝛ ſyϡnne : lant jŋ jr
12 der Er baɞ geꜩaϟme · vnd die jŋ voŋ
13 recht neme : daʒ iſt hie meiŋ freuᷓŋ⸗
14 diŋ · der ſol Er billicheŋ ſiŋ : Ereck
15 ſprach herre guͦt knecht · Ir habt deŋ
16 Sparber oŋ recht : genomeŋ diſe zweyϡ
17 Iar · Nu wiſſet recht fuᷓrwar : eσ
18 mag nicht mer geſcheheŋ · ſeiŋ wel⸗
19 leŋ die leuᷓte ieheŋ : eɞ muͦɞ vnnder
20 vnnɞ baideŋ · die Ritterſchafft ſchai⸗
21 deŋ :
22 Er ſprach Juᷓngeling ob euch
23 waϟre · der leib leicht maϟre :
24 ſo lieſſet jr enꜩeit · ewꝛŋ
25 kintlicheŋ ſtreit : wanŋ Ir jŋ nu
26 ſchier wirſer lat · ſo eɞ aŋ deŋ leib
27 gat : Ich ſag euch beuoꝛ wie eŭch ge
28 ſchicht · jr erparmet mir nicht :
29 alɞ ich euch nu geſige aŋ · deɞ ich
30 nyϡe zweyϡfl gewaŋ : alſo ſtet hiŋ zuͦ
31 euch meiŋ muͦt · daʒ ich danŋ kaiŋ
32 guͦt : naϟme fuᷓr ewꝛŋ leib · weder
33 manŋ noch weyϡb : Ew diſe rede ge⸗
34 rateŋ hat · der myϡnnet ob ew miſſe⸗

Er fueret Sy an seiner siten
Hyn da er den sparber sach

685 zu des Ritters gehörde er sprach
Fraw löset die pandt
Vnd nembt den sparber auf die handt
Wann das ist war on streit
hie ist nyemand schöner dann Ir seyt

690 dem Ritter was das vngemach
vil vnwirdiklichen er sprach
lat den sparber stan
es sol euch nicht so wol ergan
Ir dürfftigine

695 wo hin tuet jr ewr synne
lant jn jr der Er bas getzäme
vnd die jn von recht neme
daz ist hie mein freundin
der sol Er billichen sin

700 Ereck sprach herre guot knecht
Ir habt den Sparber on recht
genomen dise zwey Iar
Nu wisset recht fürwar
es mag nicht mer geschehen

705 sein wellen die leute iehen
es muos vnnder vnns baiden
die Ritterschafft schaiden
    Er sprach Jüngeling ob euch wäre
der leib leicht märe

710 so liesset jr entzeit
ewrn kintlichen streit
wann Ir jn nu schier wirser lat
so es an den leib gat
Ich sag euch beuor wie euch geschicht

715 jr erparmet mir nicht
als ich euch nu gesige an
des ich nye zweyfl gewan
also stet hin zuo euch mein muot
daz ich dann kain guot

720 näme für ewrn leib
weder mann noch weyb
Ew dise rede geraten hat
der mynnet ob ew missegat
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35 gat :
36 Ereck ſprach herre · Jch haŋ
37 mich alſo verre : nu der
38 rede auſgetaŋ · Jch wil jr
39 nicht wanndel haŋ : zehannt ſchie⸗
40 deŋ ſy ſich da · vnd waffenteŋ ſyϡ ſicɧ
41 ſa : der Ritter alɞ iɱ wol tochte · Eregk
42 alɞ er mochte : Yderσ waσ wol woꝛ⸗
43 deŋ gar · wanŋ er het ſich gewarnet
44 dar : alɞ eiŋ maŋ ze ritterſchafft
45 ſol · ſeine ſper wareŋ gewarnet
46 wol : Er waɞ geʒinrieret · ſeiŋ roſσ
47 waɞ geʒieret : mit reicher cobertui⸗
48 re · die waɞ Eregk tuire : ſeiŋ wap⸗
49 penrock alſaɱ waɞ · amit gruᷓeŋ
50 alɞ eiŋ graσ : mit reicheŋ poꝛteŋ
51 vnbeſtalt · alɞ vnnɞ die abenteŭ⸗
52 re zalt : ſo waɞ ſeiŋ harnaſch lobe⸗
53 lich · Er ſelber eineɱ guͦteŋ Ritter
54 glich :
55 Eregk auch doᷓꝛt zuͦ rait ·
56 ſeiŋ ſchilt waɞ alt ſchwaϟ⸗
57 re lanng vnd prait :
58 ſeine ſper vnbehende vnd groσ ·
59 halb Er vnd roσσ bloσ : alɞ imɞ ſeiŋ
60 alter ſchwecher lech · glücke vn∂
61 ſeiner hilf nicht verʒech : vnder
62 alleŋ deŋ leuᷓte · got gebe dir hayϡl
63 heute : ſprach eiŋ gemainer mu⸗
64 nd · nu raŭmpte maŋ jŋ auσ
65 ze ſtun∂ : ze eineɱ weiteŋ ringe ·
66 Eregk deɱ juᷓngelinge : geʒaɱ
67 vil wol ſeiŋ ritterſchafft · ſeiŋ
68 elleŋ gab jɱ groſſe crafft : Syϡ

der mynnet ob ew missegat
    Ereck sprach herre

725 Jch han mich also verre
nu der rede ausgetan
Jch wil jr nicht wanndel han
zehannt schieden sy sich da
vnd waffenten sy sich sa

730 der Ritter als im wol tochte
Eregk als er mochte
Yders was wol worden gar
wann er het sich gewarnet dar
als ein man ze ritterschafft sol

735 seine sper waren gewarnet wol
Er was gezinrieret
sein ross was gezieret
mit reicher cobertuire
die was Eregk tuire

740 sein wappenrock alsam was
samit grüen als ein gras
mit reichen porten vnbestalt
als vnns die abenteure zalt
so was sein harnasch lobelich

745 Er selber einem guoten Ritter glich
    Eregk auch dört zuo rait
sein schilt was alt schwäre lanng vnd prait
seine sper vnbehende vnd gros
halb Er vnd ross blos

750 als ims sein alter schwecher lech
glücke vnd seiner hilf nicht verzech
vnder allen den leute
got gebe dir hayl heute
sprach ein gemainer mund

755 nu raumpte man jn aus ze stund
ze einem weiten ringe
Eregk dem jüngelinge
gezam vil wol sein ritterschafft
sein ellen gab jm grosse crafft

760 Sy füerte bayd ein grozzer Zorn
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1 fuᷓerte bayd eiŋ groʒʒer Zoꝛŋ · die roſσ
2 ſyϡ nameŋ mit deŋ ſpoꝛŋ : da ſach
3 maŋ ſchinckel fliegeŋ · da begunde
4 ieneŋ triegeŋ : ſeiŋ hochfertiger waŋ ·
5 Er waϟnet eiŋ kind beſtanndeŋ haŋ :
6 zeſammeŋ lieſſeŋ ſyϡ ſtreicheŋ · da be⸗
7 fant Er warleicheŋ : Daʒ Ereg degenσ
8 elleŋ truͦg · mit der iuſt er jŋ ſchluͦg :
9 deŋ Schilt aŋ daɞ haubt · dauoŋ war∂

10 Er betaŭbt · daʒ Er kaumb geſaʒʒ · vil
11 ſelteŋ geſchach iɱ daɞ : der iuſt war∂
12 ſo krefftiklich · daʒ die roσσ hinder ſicɧ :
13 aŋ die haϡchſeŋ geſaſſeŋ · der muͦte
14 waɞ erlaſſeŋ : der Ritter Yderɞ vϟnꜩ
15 aŋ die ſtŭnd · ∂a ward iɱ ſeiŋ gar
16 kund : die ſchaϟffte flugeŋ jŋ voŋ der
17 hannd · zerprocheŋ vber deɞ Schildeσ
18 rant :
19 So voŋ jŋ geleiche · vil gar
20 lobleiche : wol die fuᷓnffte
21 iuſt ergie · daʒ Ir dweder ver⸗
22 walte nie : ⱳanŋ daʒ ſy die ſper auf⸗
23 ſtacheŋ · daʒ ſyϡ gar zerpracheŋ : da
24 het jr Eregk nicht mere · deɞ geſaŭmbt
25 Er ſich ſere : doch het er daσ alte ſpere ·
26 ſeineσ Schweherɞ gehalteŋ here : vϟnꜩ
27 aŋ die iungſteŋ fart · darumb het
28 er eɞ dar geſpart : groɞ vnd gedigeŋ
29 waɞ der ſchafft · auch het er ſeineσ
30 leibeɞ crafft · vil wol enthalteŋ dar ·
31 ſchone vnd vil gar :
32 Alɞ Er daσ ſper ze hanndt
33 genaɱ · ſeiŋ Schilt iɱ wol
34 ze halfe geʒaɱ : er begunde

760 Sy füerte bayd ein grozzer Zorn
die ross sy namen mit den sporn
da sach man schinckel fliegen
da begunde ienen triegen
sein hochfertiger wan

765 Er wänet ein kind bestannden han
zesammen liessen sy streichen
da befant Er warleichen
Daz Ereg degens ellen truog
mit der iust er jn schluog

770 den Schilt an das haubt
dauon ward Er betaubt
daz Er kaumb gesazz
vil selten geschach im das
der iust ward so krefftiklich

775 daz die ross hinder sich
an die hächsen gesassen
der muote was erlassen
der Ritter Yders vϡntz an die stund
da ward im sein gar kund

780 die schäffte flugen jn von der hannd
zerprochen vber des Schildes rant
    So von jn geleiche
vil gar lobleiche
wol die fünffte iust ergie

785 daz Ir dweder verwalte nie
wann daz sy die sper aufstachen
daz sy gar zerprachen
da het jr Eregk nicht mere
des gesaumbt Er sich sere

790 doch het er das alte spere
seines Schwehers gehalten here
vϡntz an die iungsten fart
darumb het er es dar gespart
gros vnd gedigen was der schafft

795 auch het er seines leibes crafft
vil wol enthalten dar
schone vnd vil gar
    Als Er das sper ze hanndt genam
sein Schilt im wol ze halfe gezam

800 er begunde ein wenig reiten
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35 eiŋ wenig reiteŋ · auσ entgegeŋ der
36 Fraweŋ Eneiteŋ : da Er ſy wainende
37 ſach · ỽЧber deɞ Schildeɞ rant Er ſprach :
38 gehabt euch wol guet frawe magt ·
39 Ich biŋ noch vil vnuerꜩagt : Ewϯr
40 ſoꝛg ſol ſich endeŋ · daɞ roſσ begunde
41 er wenndeŋ : da eɞ jŋ gegeŋ ∂eɱ Ritter
42 truͦg · daɞ ſper vnder deŋ armeŋ
43 ſluͦg : der Ritter iɱ entgegeŋ kaɱ ·
44 wol gewarnet alſaɱ : Syϡ lieſſeŋ
45 zeſameŋ ſtreicheŋ · alſo krefftikleichŋ̄ :
46 ſo Syϡ maiſte voŋ jrŋ ſyϡnneŋ · auσ
47 deŋ roſſeŋ mochteŋ gewinneŋ : ſo ſeꝛe
48 zuſameŋ ſtacheŋ · daʒ deɱ Ritter pracɧŋ̄ :
49 die darɱ guᷓrtl baide · da gelebt er
50 iɱ nyϡe ſo laide : Surzŭngl vnd fuᷓr⸗
51 puᷓege · doch er guͦteŋ elleŋ truͦge :
52 Eregk jŋ voŋ deɱ roſſe ſchied · ze ſpotte
53 aller der diet :
54 Alσ Eregkeŋ da ſo wol geſchacɧ ·
55 daʒ Er deŋ Ritter nider ſtach ·
56 voŋ iɱ enthielt er hoᷓher
57 baσ · daɞ tet Er vmb daɞ : daʒ yϡemand
58 deɞ möchte geieheŋ · daʒ iɱ die ſchan∂e
59 waϟre geſcheheŋ : daʒ er jŋ ligende het
60 erſchlageŋ · er wolt beſſer woꝛt beiagŋ̄ :
61 Er erpeyϡſte vnd lieſσ jŋ aufſtaŋ ·
62 zeſameŋ lieſſeŋ Syϡ die gaŋ : da ſach
63 maŋ Syϡ fechteŋ · gleich zwayϡeŋ guͦtŋ̄
64 knechteŋ : daɞ feure jŋ auɞ deŋ Helɱ
65 floch · Syϡ fachteŋ alɞ deŋ leuteŋ toch :
66 die eσ die gryϡmme not bat · wanŋ
67 Syϡ hetteŋ geſat : vmb deŋ ſig vil hoheσ
68 phant · eɞ galt zegebeŋ da ze hanndt :

800 er begunde ein wenig reiten
aus entgegen der Frawen Eneiten
da Er sy wainende sach
vϡber des Schildes rant Er sprach
gehabt euch wol guet frawe magt

805 Ich bin noch vil vnuertzagt
Ewr sorg sol sich enden
das ross begunde er wennden
da es jn gegen dem Ritter truog
das sper vnder den armen sluog

810 der Ritter im entgegen kam
wol gewarnet alsam
Sy liessen zesamen streichen
also krefftikleichen
so Sy maiste von jrn synnen

815 aus den rossen mochten gewinnen
so sere zusamen stachen
daz dem Ritter prachen
die darm gürtl baide
da gelebt er im nye so laide

820 Surzungl vnd fürpüege
doch er guoten ellen truoge
Eregk jn von dem rosse schied
ze spotte aller der diet
    Als Eregken da so wol geschach

825 daz Er den Ritter nider stach
von im enthielt er höher bas
das tet Er vmb das
daz yemand des möchte geiehen
daz im die schande wäre geschehen

830 daz er jn ligende het erschlagen
er wolt besser wort beiagen
Er erpeyste vnd liess jn aufstan
zesamen liessen Sy die gan
da sach man Sy fechten

835 gleich zwayen guoten knechten
das feure jn aus den Helm floch
Sy fachten als den leuten toch
die es die grymme not bat
wann Sy hetten gesat

840 vmb den sig vil hohes phant
es galt zegeben da ze hanndt
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1 myϡnder noch mere · Wanŋ baide
2 leib vnd ere : deɱ tetteŋ Syϡ vil geleich ·
3 Ir fechteŋ waɞ manndleich : deɞ tꝛibŋ̄
4 Syϡ vil vnd genuͦg · vnd daʒ Yderσ Ereckŋ̄
5 ſluͦg : auf deŋ Helɱ daʒ er gie · voŋ
6 deɱ ſlage auf die knyϡe :
7 Alſo da die fraw Enite daσ
8 erſach · groσ war∂ jr vnge⸗
9 mach : Syϡ begunde jrŋ geſel⸗

10 leŋ klageŋ · Syϡ mayϡnet er waϟr erſlagŋ̄ :
11 vnd er belibe deɞ ſlageɞ da · aufſprang
12 Er vnd begunde ſa : de ſchilt ze rucke
13 wenndeŋ · vnd gab ze baideŋ henndeŋ :
14 daɞ ſchwert mit gryϡmmeŋ muͦte ·
15 ỽnd facht ſaɱ er wuͦte : Er machet
16 jŋ deɞ ſchil∂eσ par · vnd hawet iɱ deŋ
17 voŋ der handt gar : deɞ iɱ vil luᷓꜩel der
18 vertruͦg · der ſlag entgegeŋ ſlag ſchluͦg :
19 ſeyϡdt daʒ Er jɱ entlich ſeiŋ guͦt · daσ
20 galt er alɞ iener tuͦt : der da mer ent⸗
21 nemeŋ wil · Syϡ bede ſpilteŋ eiŋ ſpil :
22 daσ leicht deŋ maŋ beraŭbet · der
23 Fuᷓnffꜩeheŋ auf daσ haubet : auch wur⸗
24 deŋ Syϡ ettweŋ gegebeŋ · baide dafuᷓr vn∂
25 auch da ennebeŋ : mit gryϡmme Syϡ
26 verbundeŋ · einer ellenlanger wun⸗
27 deŋ : mocht Er vil wolſeiŋ bekomeŋ ·
28 der daɞ phant recht ſolt haŋ genomeŋ :
29 da war∂ vil manig gepot gelait · vnd
30 deɱ eiŋ widergelt geſait : Ir yϡetweder
31 wolt eɞ laſſeŋ · wanŋ deɱ ware ver
32 waſeŋ : baide ſeiŋ Eere vnd auch daσ
33 lebeŋ · darnach ſo war∂ daɞ ſpil gegebŋ̄ :
34 mit manigeɱ fewϯreɱ ſlag · voŋ

mynder noch mere
Wann baide leib vnd ere
dem tetten Sy vil geleich

845 Ir fechten was manndleich
des triben Sy vil vnd genuog
vnd daz Yders Erecken sluog
auf den Helm daz er gie
von dem slage auf die knye

850     Also da die fraw Enite das ersach
gros ward jr vngemach
Sy begunde jrn gesellen klagen
Sy maynet er wär erslagen
vnd er belibe des slages da

855 aufsprang Er vnd begunde sa
de schilt ze rucke wennden
vnd gab ze baiden hennden
das schwert mit grymmen muote
vnd facht sam er wuote

860 Er machet jn des schildes par
vnd hawet im den von der handt gar
des im vil lützel der vertruog
der slag entgegen slag schluog
seydt daz Er jm entlich sein guot

865 das galt er als iener tuot
der da mer entnemen wil
Sy bede spilten ein spil
das leicht den man beraubet
der Fünfftzehen auf das haubet

870 auch wurden Sy ettwen gegeben
baide dafür vnd auch da enneben
mit grymme Sy verbunden
einer ellenlanger wunden
mocht Er vil wolsein bekomen

875 der das phant recht solt han genomen
da ward vil manig gepot gelait
vnd dem ein widergelt gesait
Ir yetweder wolt es lassen
wann dem ware verwasen

880 baide sein Eere vnd auch das leben
darnach so ward das spil gegeben
mit manigem fewrem slag
von früe vϡntz hin nach mittemtag
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35 fruᷓe vϟnꜩ hiŋ nach mittemtag : daʒ
36 jŋ der gepot zeraŋ · ſo ſere daʒ die zweŋ
37 maŋ : muᷓedeŋ begun∂eŋ · ſyϡ mochtŋ̄
38 noch enkun∂eŋ : Jr mit kreffteŋ nicht
39 gelegeŋ · noch ∂ie Arme alſo geregeŋ :
40 alɞ ſyϡ tetteŋ vϟnꜩ dar · nu hetteŋ ſyϡ ſich
41 alſo gar : erwuᷓetet vnd erfochteŋ ·
42 daʒ Syϡ nicht mer mochteŋ : Ir ſlege
43 weyϡplicheŋ ſigeŋ · ſo gar wareŋ Syϡ
44 erwegeŋ : daʒ dauoŋ nit ſcha∂e geſchacɧ ·
45 Iderſσ do zu Ereck ſprach :
46 enthalt dich edel Ritter guͦt
47 wir velſcheŋ baide Ritterσ
48 muͦt : damit vn∂ wir yϡe mit⸗
49 teŋ tuͦŋ · eɞ iſt ſonnder preyϡσ vn∂ oŋ
50 ruͦɱ : vnnſer blödeɞ vechteŋ · gezimpt
51 nicht guͦteŋ knechteŋ : vnnſer ſchle⸗
52 ge geent nicht mannlicheŋ · Wir
53 vechteŋ laϟſterlicheŋ : ob eɞ ewꝛ muͦt
54 nit vervacht · fuᷓr zaghait ſo iſt meī
55 rat : daʒ wir diꜩ bloᷓde vechteŋ laŋ ·
56 vnd eiŋ weyϡle rueŋ gaŋ : da waɞ
57 Eregk der rede fro · ze rue ſaſſeŋ Syϡ
58 do : jr haubt Syϡ enpŭndeŋ · vnd alɞ
59 Syϡ deɞ emphŭndeŋ : daʒ ſyϡ gerŭet
60 hateŋ · zuſameŋ ſyϡ do dꝛatteŋ : vnd
61 griffeŋ aŋ jr alteɞ ſpil · alɞ Ich euch
62 nu ſageŋ wil : mit guͦter kunſt
63 mit newer crafft · vnd mit alſo
64 gleicher maiſterſchafft : Syϡ ſpilen⸗
65 de belibeŋ · da ſyϡ eɞ vil lannge getri⸗
66 beŋ : daʒ ⱳiꜩige vn∂ tumbe · die
67 erſtundeŋ darumbe : mit nicht er⸗
68 kieſeŋ kundeŋ · weder zu deŋ ſtundŋ̄ :

von früe vϡntz hin nach mittemtag
daz jn der gepot zeran

885 so sere daz die zwen man
müeden begunden
sy mochten noch enkunden
Jr mit krefften nicht gelegen
noch die Arme also geregen

890 als sy tetten vϡntz dar
nu hetten sy sich also gar
erwüetet vnd erfochten
daz Sy nicht mer mochten
Ir slege weyplichen sigen

895 so gar waren Sy erwegen
daz dauon nit schade geschach
    Iderss do zu Ereck sprach
enthalt dich edel Ritter guot
wir velschen baide Ritters muot

900 damit vnd wir ye mitten tuon
es ist sonnder preys vnd on ruom
vnnser blödes vechten
gezimpt nicht guoten knechten
vnnser schlege geent nicht mannlichen

905 Wir vechten lästerlichen
ob es ewr muot nit vervacht
für zaghait so ist mein rat
daz wir ditz blöde vechten lan
vnd ein weyle ruen gan

910 da was Eregk der rede fro
ze rue sassen Sy do
jr haubt Sy enpunden
vnd als Sy des emphunden
daz sy geruet haten

915 zusamen sy do dratten
vnd griffen an jr altes spil
als Ich euch nu sagen wil
mit guoter kunst mit newer crafft
vnd mit also gleicher maisterschafft

920 Sy spilende beliben
da sy es vil lannge getriben
daz witzige vnd tumbe
die erstunden darumbe
mit nicht erkiesen kunden

925 weder zu den stunden
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1 eineɞ augeŋ waϟger hatte · diꜩ
2 belib lannge ſtate : wedereɱ ge⸗
3 uiel der gewiŋ · daɞ waɞ zweyfel
4 vnnder jŋ : vϟnꜩ daʒ Eregk der
5 iunge maŋ · begunde denckɧeŋ dar⸗
6 aŋ : waɞ iɱ auf der hayϡde · Ze
7 ſchanndeŋ vnd ze laide : voŋ ſeineϞ
8 geꜩwerg geſchach · vn∂ alɞ Er dar⸗
9 zue anſach : die ſchone frau Eniteŋ ·

10 daɞ half iɱ vaſt ſtriteŋ : wanŋ
11 dauoŋ gewaŋ Er do · ſeiner kreffte
12 recht zwo : auf deŋ Helɱ er verpant ·
13 mit vil williger handt : doch iener
14 die peſteŋ würffe warf · der dhaiŋ
15 zabellare bedarff : da half diſeŋ daʒ
16 er jŋ nyϡe · auɞ deŋ ſlegeŋ komeŋ lie :
17 vnd gewaŋ eɞ eiŋ weyϡle · ſo ſere mit
18 der eyϡle : vϟnꜩ doch er daɞ ſpil verloσ ·
19 vnd gelag voꝛ iɱ ſigeloσ : ſeineŋ gayϡ⸗
20 ſelſtraich er rach · alɞ er iɱ deŋ helɱ
21 abprach : da loᷓeſt Er iɱ auch daσ
22 huᷓeteliŋ · alɞ er ſolte erſchlageŋ ſiŋ :
23 Wanŋ daɞ er die geruͦchte · daʒ er ge⸗
24 nade ſuechte : durch got erparɱ dicɧ ·
25 Edel ritter vϟber mich : Eere aŋ mir
26 alle weyϡb · vnd laσ mir deŋ leip :
27 vn∂ gedencke daraŋ · daʒ Ich dir tu⸗
28 genthaffter maŋ : ſölher herꜩenlaid
29 nicht haŋ getaŋ : du magſt mich
30 wol beleibeŋ laŋ :
31 Deɞ abenteurt Jŋ Ereck do ·
32 Er ſprach wie redt jr nu ſo :
33 Jr ſpottend meiŋ oŋ not ·
34 Ja wolt jr nuŋ meineŋ to∂ : ſo ſtuᷓe⸗

eines augen wäger hatte
ditz belib lannge state
wederem geuiel der gewin
das was zweyfel vnnder jn

930 vϡntz daz Eregk der iunge man
begunde denckhen daran
was im auf der hayde
Ze schannden vnd ze laide
von seinen getzwerg geschach

935 vnd als Er darzue ansach
die schone frau Eniten
das half im vast striten
wann dauon gewan Er do
seiner kreffte recht zwo

940 auf den Helm er verpant
mit vil williger handt
doch iener die pesten würffe warf
der dhain zabellare bedarff
da half disen daz er jn nye

945 aus den slegen komen lie
vnd gewan es ein weyle
so sere mit der eyle
vϡntz doch er das spil verlos
vnd gelag vor im sigelos

950 seinen gayselstraich er rach
als er im den helm abprach
da löest Er im auch das hüetelin
als er solte erschlagen sin
Wann das er die geruochte

955 daz er genade suechte
durch got erparm dich
Edel ritter vϡber mich
Eere an mir alle weyb
vnd las mir den leip

960 vnd gedencke daran
daz Ich dir tugenthaffter man
sölher hertzenlaid nicht han getan
du magst mich wol beleiben lan
    Des abenteurt Jn Ereck do

965 Er sprach wie redt jr nu so
Jr spottend mein on not
Ja wolt jr nun meinen tod
so stüende euch zeringe
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35 nde euch zeringe · ewr fuᷓrgedinge :
36 vnd ewꝛ groſſer vϟbermuͦt · Ia ne⸗
37 met jr kaiŋ guͦt : aŋ diſeɱ ſtreite
38 fuᷓr meiŋ lebeŋ · doch hat mir got
39 die ſaϡlde gebeŋ : daʒ ſich die rede ver⸗
40 kert hat · ſecht nu getuͦ ich guͦteŋ
41 rat : daʒ ich dhaiŋ miete · fuᷓr meiŋ
42 leib piete : wie mirŋ got anderſwo
43 bewar · Jch binσ voꝛ euch ſicher gar :
44 hettend jr ewꝛ hochfart · eiŋ luᷓꜩel
45 baσ aŋ mir bewart : ſecht daσ ware
46 ew nu guͦt · nu hat euch ewꝛ vϟber⸗
47 muͦt : heŭt hie geuellet · vn∂ ∂eŋ ſcha⸗
48 deŋ geſellet : er ſprach wie nembt ir
49 daσ · ich gediente nie ewꝛeɱ haſσ :
50 Wanŋ ich eŭch nyϡemer geſach · Ereck
51 aber da ſprach : nu ſchampt euch
52 durch meiŋ pete · alɞ ich mich geſter
53 tette : da ich voŋ ewꝛŋ ſchuldeŋ · die
54 ſchaɱ muͦſte dŭl∂eŋ : die meineɱ
55 herꜩeŋ naheŋ gie · auch gehayϡſſe
56 ich eŭch hie : daʒ ewꝛσ geꜩwergeσ
57 tuck · vn∂ ſeiŋ groſſe vnʒucht : nyϡɱ⸗
58 mer alſo vil gefruᷓmbdt · ſo ſyϡ eŭch
59 heŭt zu ſcha∂eŋ kŭmbt : der Ritter
60 aber do ſprach · geſchach euch yϡe vn⸗
61 gemach : voŋ meineŋ ſchul∂eŋ ∂aσ
62 iſt mir layϡd · auch hat mich ewϯꝛ
63 fruᷓmbkait : derſelbe ſchul∂e hie ze
64 ſtat · wol ze pueſſe geſat : Nu
65 geruͦche mir deŋ leib laŋ · Vn∂ hab
66 ich icht deɞ getaŋ : deɞ ich voŋ recht
67 entgelteŋ ſol · daσ wider diene ich
68 hart wol : Eregk erparmet ſich do ·

so stüende euch zeringe
ewr fürgedinge

970 vnd ewr grosser vϡbermuot
Ia nemet jr kain guot
an disem streite für mein leben
doch hat mir got die sälde geben
daz sich die rede verkert hat

975 secht nu getuo ich guoten rat
daz ich dhain miete
für mein leib piete
wie mirn got anderswo bewar
Jch bins vor euch sicher gar

980 hettend jr ewr hochfart
ein lützel bas an mir bewart
secht das ware ew nu guot
nu hat euch ewr vϡbermuot
heut hie geuellet

985 vnd den schaden gesellet
er sprach wie nembt ir das
ich gediente nie ewrem hass
Wann ich euch nyemer gesach
Ereck aber da sprach

990 nu schampt euch durch mein pete
als ich mich gester tette
da ich von ewrn schulden
die scham muoste dulden
die meinem hertzen nahen gie

995 auch gehaysse ich euch hie
daz ewrs getzwerges tuck
vnd sein grosse vnzucht
nymmer also vil gefrümbdt
so sy euch heut zu schaden kumbt

1 000 der Ritter aber do sprach
geschach euch ye vngemach
von meinen schulden das ist mir layd
auch hat mich ewr frümbkait
derselbe schulde hie ze stat

1 005 wol ze puesse gesat
Nu geruoche mir den leib lan
Vnd hab ich icht des getan
des ich von recht entgelten sol
das wider diene ich hart wol

1 010 Eregk erparmet sich do
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1 Zu deɱ Ritter ſprach er ſo : Nu
2 wil ich euch lebeŋ laŋ · deɞ het Ir
3 mir nit getaŋ : Nu gab er iɱ deɞ
4 ſicherhait · daʒ er iɱ ware berait :
5 ze laiſteŋ waɞ er jŋ hieſσ · daʒ er Iŋ
6 lebeŋ lieσσ :
7 Alɞ die ſicherhait waɞ getaŋ ·
8 da hieſσ er jŋ aufſtaŋ :
9 vnd alɞ ſyϡ zu deŋ ſtund⸗

10 eŋ · Ir haubte baid empŭndeŋ :
11 Er ſprach nu ſolt jr gewerŋ · deɞ wil
12 ich nicht emperŋ : eɞ muᷓeſſe meiŋ
13 fraw die kunigiŋ · wider jrɞ laſterσ
14 geeret ſiŋ : Ir puten∂ jr groσ vnge⸗
15 mach · daʒ jr nyϡe lai∂er geſchach :
16 wider ſyϡ ſo haben∂ jr vil getaŋ · deσ
17 ſolt Ir jr ze hauſe ſtaŋ : wanŋ ſyϟσ
18 vil ſere klaget · Ewr geꜩwerg ſluͦg
19 Ir maget : geſterŋ vmb diſe zeit ·
20 auch ſchluͦg eɞ mich alſaɱ ſeyϡt :
21 daʒ ich diſe mal gewaŋ · ſecht ich binσ
22 derſelbe maŋ : auch het ich euch nyϡm⸗
23 mer nachgeriteŋ · Ee jr deɞ waret
24 vermiteŋ : Ich wurde aŋ ewϯch ge⸗
25 rocheŋ · daʒ ich biŋ ſuᷓnſt zeprocheŋ :
26 vnnder meineŋ augeŋ · da mocht
27 erɞ nicht gelaŭgeŋ : vn∂ daʒ ewꝛ
28 geꜩwerg yϡe · ſölhe vnʒucht begie : daʒ
29 eɞ die magt hat geſlageŋ · daσ wil
30 ich nicht vertrageŋ : voŋ recht ſol eσ
31 garneŋ daɞ · vnd ſag eŭch vmb waɞ :
32 Ia thet iɱ ſeiŋ vnʒucht ſo wol · daʒ
33 maŋ imɞ beloneŋ ſol : Jch wil mich
34 auσ der achte laŋ · eɞ ſoltσ der magt

Zu dem Ritter sprach er so
Nu wil ich euch leben lan
des het Ir mir nit getan
Nu gab er im des sicherhait

1 015 daz er im ware berait
ze laisten was er jn hiess
daz er In leben liess
    Als die sicherhait was getan
da hiess er jn aufstan

1 020 vnd als sy zu den stunden
Ir haubte baid empunden
Er sprach nu solt jr gewern
des wil ich nicht empern
es müesse mein fraw die kunigin

1 025 wider jrs lasters geeret sin
Ir putend jr gros vngemach
daz jr nye laider geschach
wider sy so habend jr vil getan
des solt Ir jr ze hause stan

1 030 wann sys vil sere klaget
Ewr getzwerg sluog Ir maget
gestern vmb dise zeit
auch schluog es mich alsam seyt
daz ich dise mal gewan

1 035 secht ich bins derselbe man
auch het ich euch nymmer nachgeriten
Ee jr des waret vermiten
Ich wurde an ewch gerochen
daz ich bin sünst zeprochen

1 040 vnnder meinen augen
da mocht ers nicht gelaugen
vnd daz ewr getzwerg ye
sölhe vnzucht begie
daz es die magt hat geslagen

1 045 das wil ich nicht vertragen
von recht sol es garnen das
vnd sag euch vmb was
Ia thet im sein vnzucht so wol
daz man ims belonen sol

1 050 Jch wil mich aus der achte lan
es solts der magt nit haben getan
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35 nit habeŋ getaŋ : Ich wilσ diſeɱ
36 hunde gebeŋ eiŋ phant · daσ iſt nŭŋ
37 ſeiŋ handt : daʒ eɞ yϡmmer mere : baσ
38 Fraweŋ ere : daσ hette doch der guete ·
39 nicht iŋ ſeineɱ muͦte : daʒ er alſo
40 tuͦŋ ſolte · wanŋ daʒ er gerŋ wolte :
41 daσ Geꜩwerg warneŋ ∂amitte ·
42 daʒ eɞ darnach vermitte : vnd lieσσ
43 eɞ aŋ groſſe pet · daʒ Er iɱ deɞ nicht
44 entet : doch rach er ze rechte · Er
45 hieσσ eɞ zweŋ knechte : auf eineŋ
46 tiſch reckeŋ · vnd wol durch ſtreckhŋ̄ :
47 mit guͦteŋ ſpiſholꜩeŋ · daʒ eɞ auf ſei⸗
48 neɱ rugke ſchaiŋ · darnach wol
49 zwelf wocheŋ · ſeiŋ vnʒucht war∂ ge⸗
50 rocheŋ : daʒ daɞ pluͦt ab iɱ raŋ · Nu
51 begunde weyϡb vnd maŋ : vnder jne
52 gemeinlicheŋ ieheŋ · Iɱ waϟre gar
53 recht geſcheheŋ : Seyϡdt manσ iŋ ſolher
54 vnʒucht vant · eɞ waɞ Maledicur ge⸗
55 nannt :
56 Eregk do zu deɱ Ritter ſprach ·
57 ſeiŋ weleŋ waɞ iɱ vnge⸗
58 mach : Nu wayϡſσ jch weɞ
59 Ir piten∂ · daʒ Ir nicht riten∂ : zu
60 meiner fraweŋ der kuᷓnigiŋ · jr ſolt
61 nu geriteŋ ſiŋ : iŋ jr gewalt ſolt jr
62 euch ergebeŋ · vnd lebt wie ſyϡ eŭch haiσσ
63 lebeŋ : ſagt Ir recht wer Ir ſeyϡt · vn∂
64 vmb vnnſerŋ ſtreit : Vnd wer euch
65 darꜩuͦ hab geſant · alſo biŋ ich genant :
66 Eregk Filderoilach · Ich kumb moꝛ⸗
67 geŋ ob ich mag : ich reite zu meiner
68 weyϡle · dar ſint nur Siben meile :

es solts der magt nit haben getan
Ich wils disem hunde geben ein phant
das ist nun sein handt
daz es ymmer mere

1 055 bas Frawen ere
das hette doch der guete
nicht in seinem muote
daz er also tuon solte
wann daz er gern wolte

1 060 das Getzwerg warnen damitte
daz es darnach vermitte
vnd liess es an grosse pet
daz Er im des nicht entet
doch rach er ze rechte

1 065 Er hiess es zwen knechte
auf einen tisch recken
vnd wol durch streckhen
mit guoten spisholtzen
daz es auf seinem rugke schain

1 070 darnach wol zwelf wochen
sein vnzucht ward gerochen
daz das pluot ab im ran
Nu begunde weyb vnd man
vnder jne gemeinlichen iehen

1 075 Im wäre gar recht geschehen
Seydt mans in solher vnzucht vant
es was Maledicur genannt
    Eregk do zu dem Ritter sprach
sein welen was im vngemach

1 080 Nu wayss jch wes Ir pitend
daz Ir nicht ritend
zu meiner frawen der künigin
jr solt nu geriten sin
in jr gewalt solt jr euch ergeben

1 085 vnd lebt wie sy euch haiss leben
sagt Ir recht wer Ir seyt
vnd vmb vnnsern streit
Vnd wer euch dartzuo hab gesant
also bin ich genant

1 090 Eregk Filderoilach
Ich kumb morgen ob ich mag
ich reite zu meiner weyle
dar sint nur Siben meile
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1 Nu gedengket aŋ ewꝛ ſicherhait ·
2 Der Ritter do deŋ weg rait :
3 Er  vnd ſeiŋ freuᷓndiŋ ·
4 vnd daɞ geꜩwergliŋ : ge⸗
5 geŋ deɱ kunig Artŭɞ · nu waɞ Er
6 zu ſeineɱ huɞ : wider entwicheŋ
7 iŋ daɞ lanndt · daɞ waɞ karadiga
8 genant : da der Hyϡrσ waɞ geiaget ·
9 alɞ ewch Ee iſt geſaget : nu waɞ

10 eɞ alſo ergangeŋ · daʒ deŋ hyϡrſɞ het
11 gefangeŋ : der kunig Artuɞ mit
12 ſeiner handt · daɞ recht daʒ dauoŋ
13 ward benant : daʒ waɞ iɱ geual⸗
14 leŋ · daʒ er vnnder deŋ magdeŋ al⸗
15 leŋ : eine kuſſeŋ ſolte · welhe Er wol⸗
16 te :
17 Do ſy ze karadigaŋ wareŋ
18 komeŋ · da wolt der kunig
19 haŋ genomeŋ : ſeiŋ recht
20 nach der gewonhait · da eɞ iɱ ze
21 rechte warde geſait : da bat jŋ die
22 kunigiŋ · daʒ eɞ gefꝛiſtet mueſſe
23 ſiŋ : vnꜩ ſyϡ iɱ geſagte maϟre · wie
24 eɞ ergangeŋ waϟre : vnd waɞ Ir
25 geſchach ze layϡde · voŋ deɱ ritter
26 auf der hayϡde : vnd ſagte iɱ vil
27 rechte wie · eɞ Ir deſſelbeŋ tageɞ er⸗
28 gie : Syϡ ſprach geſelle ich wil dir
29 klageŋ · ſunſt vnd ſo ward meiŋ
30 magt geſchlageŋ : Vnd Eregk Vil⸗
31 deroilach · vmb denſelbeŋ Gayϡſel⸗
32 ſchlag : ſchiede Er voŋ laid · voŋ mir
33 auf der hayϡd : Er ſprach gelaubte
34 frawe meiŋ · ich wil euch yϡmmer

Nu gedengket an ewr sicherhait
1 095     Der Ritter do den weg rait

Er vnd sein freundin
vnd das getzwerglin
gegen dem kunig Artus
nu was Er zu seinem hus

1 100 wider entwichen in das lanndt
das was karadiga genant
da der Hyrs was geiaget
als ewch Ee ist gesaget
nu was es also ergangen

1 105 daz den hyrss het gefangen
der kunig Artus mit seiner handt
das recht daz dauon ward benant
daz was im geuallen
daz er vnnder den magden allen

1 110 eine kussen solte
welhe Er wolte
    Do sy ze karadigan waren komen
da wolt der kunig han genomen
sein recht nach der gewonhait

1 115 da es im ze rechte warde gesait
da bat jn die kunigin
daz es gefristet muesse sin
vntz sy im gesagte märe
wie es ergangen wäre

1 120 vnd was Ir geschach ze layde
von dem ritter auf der hayde
vnd sagte im vil rechte wie
es Ir desselben tages ergie
Sy sprach geselle ich wil dir klagen

1 125 sunst vnd so ward mein magt geschlagen
Vnd Eregk Vilderoilach
vmb denselben Gayselschlag
schiede Er von laid
von mir auf der hayd

1 130 Er sprach gelaubte frawe mein
ich wil euch ymmer frombde sein



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

110 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XXXIIva ll. 35–68



EREC 111

35 frombde ſeiŋ : ze Bꝛitanie iŋ deɱ
36 lannde · ich gereche danŋ meiŋ
37 ſchande : vnd ob ich mich errecheŋ
38 mag · ſo kumb ich vber deŋ ∂ꝛitteŋ
39 tag : Herre der iſt moꝛgeŋ · geding⸗
40 eŋ vnd ſoꝛgeŋ : haŋ ich vmb deŋ
41 juᷓngeling · wie nu ſteen ſeine
42 ding : jch mochte jŋ nie erwendŋ̄ ·
43 got welle jŋ vnnσ ſendeŋ :
44 Geſelle nu pit ich dich · durcɧ
45 ſeiŋ lieb vnd auch durch
46 mich : daʒ du deineσ rech⸗
47 teɞ nicht nemeſt · Ee daʒ du danŋ
48 vernemeſt : wie iɱ ſeiŋ ding er⸗
49 gangeŋ ſeyϡ · mir ware lieb er waϟr
50 auch darbeyϡ : nu peyϡte nŭŋ vϟnꜩ
51 moꝛgeŋ fruͦ · gelinget iɱ er kumbt
52 darꜩuͦ : diſe pete wareŋ getaŋ ·
53 auf deɱ hauſe ze karadigaŋ : da
54 het Walwaŋ vnd der freŭndt ſiŋ ·
55 der Dꝛugkſaϟſſe Caiŋ : ſich ze handŋ̄
56 gefangeŋ · vnd wareŋ gegangeŋ :
57 neulich voŋ deŋ fraweŋ · fuᷓr daσ
58 Caſtel ſchawϯeŋ : baide ſyϡ da ſaheŋ ·
59 diſeŋ Ritter zuͦgaheŋ : ỽerre auɞ
60 deɱ walde · nu tetteŋ ſyϡs balde :
61 der küniginne chŭnt · aufſtuͦn∂
62 ſyϡ ze ſtund : jr fraweŋ ſyϡ zu Ir naɱ ·
63 aŋ eiŋ venſter ſyϡ kaɱ : daʒ ſyϡ war
64 neϟme · wer da geriteŋ kaϟme : da
65 ſtuͦn∂ ſyϡ vnd die Ritterſchafft · beyϡ
66 einander zweyϡfelhafft : wer der
67 Ritter moᷓchte ſeiŋ · da ſprach die
68 kunigeiŋ : Eσ iſt beyϡ nameŋ der

ich wil euch ymmer frombde sein
ze Britanie in dem lannde
ich gereche dann mein schande
vnd ob ich mich errechen mag

1 135 so kumb ich vber den dritten tag
Herre der ist morgen
gedingen vnd sorgen
han ich vmb den jüngeling
wie nu steen seine ding

1 140 jch mochte jn nie erwenden
got welle jn vnns senden
    Geselle nu pit ich dich
durch sein lieb vnd auch durch mich
daz du deines rechtes nicht nemest

1 145 Ee daz du dann vernemest
wie im sein ding ergangen sey
mir ware lieb er wär auch darbey
nu peyte nun vϡntz morgen fruo
gelinget im er kumbt dartzuo

1 150 dise pete waren getan
auf dem hause ze karadigan
da het Walwan vnd der freundt sin
der Drugksässe Cain
sich ze handen gefangen

1 155 vnd waren gegangen
neulich von den frawen
für das Castel schawen
baide sy da sahen
disen Ritter zuogahen

1 160 verre aus dem walde
nu tetten sys balde
der küniginne chunt
aufstuond sy ze stund
jr frawen sy zu Ir nam

1 165 an ein venster sy kam
daz sy war neme
wer da geriten käme
da stuond sy vnd die Ritterschafft
bey einander zweyfelhafft

1 170 wer der Ritter möchte sein
da sprach die kunigein
Es ist bey namen der man
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1 maŋ · Alɞ ich verre kyϡeſeŋ kaŋ :
2 vnd alɞ mir meiŋ gemuᷓete ſait ·
3 deɱ Eregk da nachrait : nu ſecht
4 Ir ſind dreyϡ · daʒ geꜩwerg vnd ſeiŋ
5 Amie : reyϡttend mit jɱ doꝛt heer ·
6 eɞ iſt nyϡeman∂ wanŋ Er : Ia vert
7 er ſaɱ er reyϡte · auɞ eineɱ ſtreite :
8 eɞ mag eŭch darbeyϡ ſeiŋ erkant ·
9 jɱ iſt der Schilt vnꜩ aŋ die hant :

10 vil nach verhaweŋ gar · ſeiŋ har⸗
11 naſch aller pluͦtfar : Jch wil euch
12 zwar ſageŋ · Er hat Eregkeŋ erſch⸗
13 lageŋ : vnd iſt durch ruͦmb heerko⸗
14 meŋ · vmb daσ er deŋ ſig hat gew⸗
15 unneŋ : vnd hat deŋ ritter geſant ·
16 Sigeloſeŋ iŋ diꜩ land : durch vnn⸗
17 ſerɞ hofeɞ ere · deſſelbeŋ gedinge icɧ
18 ſere : nu ſpracheŋ ſyϡ alle der kuni⸗
19 giŋ · der aintwederɞ mochte wol
20 ſiŋ : die rede ware getaŋ · Yderɞ
21 auf karadigaŋ : gegenwuᷓrtig
22 vϟber deŋ hof rait · zu aineɱ ſtaiŋ
23 der waɞ prait : eiŋ wenig auf aŋ
24 eiŋ ſtat · voŋ der rede geſat : der waσ
25 gemachet auf deɱ hauſe · daʒ der
26 kunig Artauſe : da erpeyϡſte vnd
27 auch aufſaſσ · der ritter gedacht
28 wo er baσ : erpeyϡſſeŋ moᷓcht danŋ
29 auch da · beyϡ deɱ ſtaine erpeyϡſt Er
30 ſa :
31 Alɞ maŋ iɱ die roσσ emphie ·
32 mit deɱ geꜩwerg er do gie :
33 vnd mit ſeiner freuᷓndiŋ ·
34 mit zuᷓchteŋ fuᷓr die kuᷓnigiŋ : die

Es ist bey namen der man
Als ich verre kyesen kan
vnd als mir mein gemüete sait

1 175 dem Eregk da nachrait
nu secht Ir sind drey
daz getzwerg vnd sein Amie
reyttend mit jm dort heer
es ist nyemand wann Er

1 180 Ia vert er sam er reyte
aus einem streite
es mag euch darbey sein erkant
jm ist der Schilt vntz an die hant
vil nach verhawen gar

1 185 sein harnasch aller pluotfar
Jch wil euch zwar sagen
Er hat Eregken erschlagen
vnd ist durch ruomb heerkomen
vmb das er den sig hat gewunnen

1 190 vnd hat den ritter gesant
Sigelosen in ditz land
durch vnnsers hofes ere
desselben gedinge ich sere
nu sprachen sy alle der kunigin

1 195 der aintweders mochte wol sin
die rede ware getan
Yders auf karadigan
gegenwürtig vϡber den hof rait
zu ainem stain der was prait

1 200 ein wenig auf an ein stat
von der rede gesat
der was gemachet auf dem hause
daz der kunig Artause
da erpeyste vnd auch aufsass

1 205 der ritter gedacht wo er bas
erpeyssen möcht dann auch da
bey dem staine erpeyst Er sa
    Als man im die ross emphie
mit dem getzwerg er do gie

1 210 vnd mit seiner freundin
mit züchten für die künigin
die pot im herrlichen gruos
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35 pot iɱ herꝛlicheŋ gruͦɞ · nu viel er
36 Ir aŋ deŋ fuͦσσ : Er ſprach fraw rei⸗
37 che · nu emphahet gnediklicheŋ :
38 iŋ ewꝛ gewalt eineŋ maŋ · deɱ got
39 kainer ereŋ gaŋ : deŋ Ich da maine
40 daɞ biŋ ich · wider euch vergaϟhet ich
41 mich : deɞ zwang mich kaiŋ not ·
42 Wanŋ daʒ mirɞ meiŋ ſchalckait
43 gepot : deɞ ſol ich euͦch ze pueſſe ſtaŋ ·
44 wanŋ ich daraŋ geuolget haŋ :
45 thumbeɞ herꜩeŋ rate · nu rewet
46 eɞ mich ze ſpate : Ia warne ich
47 mich ze vnʒeit · ſaɱ der haſʒ ſo Er
48 iŋ deɱ neꜩe leyϡt : deɞ iſt meiŋ rew
49 woꝛdeŋ prait : eɞ iſt ettweŋ alɞ
50 maŋ da ſait : daʒ vnrechter hoch⸗
51 muͦt · deɱ manne leicht ſchadeŋ
52 tuͦt : deɞ haŋ ich mich entſtandŋ̄ ·
53 nach groſſeŋ meineŋ ſchandeŋ :
54 vnd binɞ aŋ eiŋ ende komeŋ · waŋ̄
55 Er het mir nach benomeŋ : zu deŋ
56 ereŋ daɞ lebeŋ · ich wil mich ſchul⸗
57 dig ergebeŋ :
58 Nu iſt voŋ mir geſcheheŋ
59 laid · Ich pinɞ der euch
60 wi∂errait : geſter auf der
61 hayϡde · Daɞ iſt mir komeŋ ze laide :
62 daʒ ich die vnʒucht vertruͦg · daʒ
63 meiŋ geꜩwerg die magt ſchluͦg :
64 der vnfŭre vmb deŋ Gayϡſlſchlag ·
65 hat mich Eregk Filderoilach : wol
66 ze puͦſſe geſat · alɞ jŋ meiŋ ware
67 ſchuld pat : Er geweltigt mich
68 mit ſeiner hanndt · vnd hat micɧ

die pot im herrlichen gruos
nu viel er Ir an den fuoss
Er sprach fraw reiche

1 215 nu emphahet gnediklichen
in ewr gewalt einen man
dem got kainer eren gan
den Ich da maine das bin ich
wider euch vergähet ich mich

1 220 des zwang mich kain not
Wann daz mirs mein schalckait gepot
des sol ich euoch ze puesse stan
wann ich daran geuolget han
thumbes hertzen rate

1 225 nu rewet es mich ze spate
Ia warne ich mich ze vnzeit
sam der hasz so Er in dem netze leyt
des ist mein rew worden prait
es ist ettwen als man da sait

1 230 daz vnrechter hochmuot
dem manne leicht schaden tuot
des han ich mich entstanden
nach grossen meinen schanden
vnd bins an ein ende komen

1 235 wann Er het mir nach benomen
zu den eren das leben
ich wil mich schuldig ergeben
    Nu ist von mir geschehen laid
Ich pins der euch widerrait

1 240 gester auf der hayde
Das ist mir komen ze laide
daz ich die vnzucht vertruog
daz mein getzwerg die magt schluog
der vnfure vmb den Gayslschlag

1 245 hat mich Eregk Filderoilach
wol ze puosse gesat
als jn mein ware schuld pat
Er geweltigt mich mit seiner hanndt
vnd hat mich Fraw her gesant
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1 Frawϯ her geſant : daʒ ich derſelbeŋ
2 ſchulde · gewyϡnne ewꝛ hulde : vnd
3 gar iŋ ewꝛeɱ ſtee · dannoch ſag ich
4 euch me : Ir duᷓrffet vmb jŋ nicht
5 ſoꝛgeŋ · Er kumbt euch ſelbσ moꝛgŋ̄ :
6 vnd bringet mit jɱ eiŋ maget ·
7 daʒ euch nyϡemand ſaget : daʒ er
8 dhaiŋ ſchoᷓnere hab geſeheŋ · er muᷓeσ
9 der warhait yϡeheŋ :

10 Uoŋ diſeŋ maϟreŋ wurdeŋ do ·
11 vil herꜩlicheŋ fro : Artŭσ
12 vnd die kuᷓnigiŋ · vnd lobtŋ̄
13 ſeiŋ vnnſer trechtiŋ : daʒ iɱ alſo
14 iungeŋ · ſo ſchoŋ waɞ gelŭngeŋ : vn∂
15 daʒ iɱ ſeiŋ erſte Ritterſchaft · mit
16 lobelicher haileɞ crafft : Yedoch alſo
17 gar ergie · Wanŋ er begŭnd eɞ voꝛ
18 nyϟe : oder eɞ waϟre · gar eiŋ neyϡdere :
19 ſo truͦg iɱ da nyϡemand haſσ · eɞ
20 ward nyϡemand gemyϡnnet baσ :
21 voŋ eineɱ yϡngeſinde · wanŋ er
22 het eɞ voŋ kinde : vmb ſyϡ gedienet
23 ſo · daʒ ſy deɞ alle wareŋ fro : Zu deɱ
24 Ritter ſprach die kuᷓnigiŋ · ewꝛ puͦſſe
25 die ſol ringer ſiŋ : danŋ Ir doch gear⸗
26 net hat · Ich wil daʒ Ir hie beſtat :
27 vnd vnnſer yϡngeſinde ſeyϡt · daσ
28 muͦſt auch weſeŋ oŋ ſtreyϡt :
29 Alɞ die rede geſchach · der kuᷓ⸗
30 nig zu deŋ Ritterŋ ſprach :
31 nu ſulleŋ wir jŋ ze lone ·
32 emphaheŋ vil ſchone : Wir ſuᷓl⸗
33 leŋ mit rechte eineŋ maŋ · der eσ ſo
34 wol gedieneŋ kaŋ : aller ereŋ gun⸗

vnd hat mich Fraw her gesant
1 250 daz ich derselben schulde

gewynne ewr hulde
vnd gar in ewrem stee
dannoch sag ich euch me
Ir dürffet vmb jn nicht sorgen

1 255 Er kumbt euch selbs morgen
vnd bringet mit jm ein maget
daz euch nyemand saget
daz er dhain schönere hab gesehen
er mües der warhait yehen

1 260     Uon disen mären wurden do
vil hertzlichen fro
Artus vnd die künigin
vnd lobten sein vnnser trechtin
daz im also iungen

1 265 so schon was gelungen
vnd daz im sein erste Ritterschaft
mit lobelicher hailes crafft
Yedoch also gar ergie
Wann er begund es vor nye

1 270 oder es wäre
gar ein neydere
so truog im da nyemand hass
es ward nyemand gemynnet bas
von einem yngesinde

1 275 wann er het es von kinde
vmb sy gedienet so
daz sy des alle waren fro
Zu dem Ritter sprach die künigin
ewr puosse die sol ringer sin

1 280 dann Ir doch gearnet hat
Ich wil daz Ir hie bestat
vnd vnnser yngesinde seyt
das muost auch wesen on streyt
    Als die rede geschach

1 285 der künig zu den Rittern sprach
nu sullen wir jn ze lone
emphahen vil schone
Wir süllen mit rechte einen man
der es so wol gedienen kan

1 290 aller eren gunnen
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35 neŋ · er hat eɞ wol begunneŋ : daʒ
36 Er ze lobeŋ ſol geſcheheŋ · deɞ begundeŋ
37 Sy da alle ieheŋ :
38 Da eɞ alſo waɞ komeŋ · alɞ
39 jr dauoꝛ habt vernomeŋ :
40 daʒ Eregkeŋ ſo wol gelang ·
41 daʒ Er yϡderɞ beꜩwang : auf deɱ
42 hauſe ze Tulmaiŋ · der yϡe eiŋ war⸗
43 er degeŋ ſchaiŋ : Vnd da die fraw
44 Enite · behertet ward mit ſtreite :
45 ſeineɞ geluᷓckeσ wareŋ do · vil herꜩen⸗
46 lich fro : Arme vnd reiche · vnd iahŋ̄
47 all geleiche : da ware kaiŋ zweyϡfel
48 aŋ · er ware der teŭriſte maŋ :
49 der yϡe kaɱ iŋ daɞ land · da waɞ nie⸗
50 man∂ zehanndt : deɱ ſeiŋ ſig waϟꝛe
51 layϡd · Sy preyϡſʒteŋ ſeiŋ manhait :
52 Ir ſpil begundeŋ Syϡ mereŋ · do zu
53 ſeineŋ ereŋ : groσ buhurt huͦb ſich
54 da · vnd tannꜩteŋ anderſwa : Iŋ
55 entwaffen∂ der Herꜩog ymaiŋ ·
56 Jnŋ Ir ſchoσ legt jŋ : daɞ kind frawϯ
57 Enite · ze rue nach deɱ ſtreyϡte : Ir
58 gepaϟrd waɞ vil pleuᷓchlich · einer
59 magde gleich : Syϡ geredet iɱ nit
60 vil mitte · wanŋ daɞ iſt jr aller
61 ſite : daʒ ſyϡ zu dem erſteŋ ſchamig
62 ſin∂t · vnd pleyϡg ſaɱ die kin∂ : dar⸗
63 nach ergreyϡffeŋ ſyϡ deŋ liſt · daʒ ſyϡ
64 wol wiſſeŋ waɞ jŋ guͦt iſt : vnd daʒ
65 jŋ lieb waϟre · daʒ ſyϡ nu dŭncket ſchweϟ⸗
66 re : vnd daʒ ſyϡ naϡmeŋ · wo ſyϡ ſeiŋ
67 recht bekaϟmeŋ : eineŋ ſuᷓeſſeŋ kuſσ
68 fuᷓr eineŋ ſchlag · vnd zwo guette

1 290 aller eren gunnen
er hat es wol begunnen
daz Er ze loben sol geschehen
des begunden Sy da alle iehen
    Da es also was komen

1 295 als jr dauor habt vernomen
daz Eregken so wol gelang
daz Er yders betzwang
auf dem hause ze Tulmain
der ye ein warer degen schain

1 300 Vnd da die fraw Enite
behertet ward mit streite
seines gelückes waren do
vil hertzenlich fro
Arme vnd reiche

1 305 vnd iahen all geleiche
da ware kain zweyfel an
er ware der teuriste man
der ye kam in das land
da was niemand zehanndt

1 310 dem sein sig wäre layd
Sy preyszten sein manhait
    Ir spil begunden Sy meren
do zu seinen eren
gros buhurt huob sich da

1 315 vnd tanntzten anderswa
In entwaffend der Hertzog ymain
Jnn Ir schos legt jn
das kind fraw Enite
ze rue nach dem streyte

1 320 Ir gepärd was vil pleuchlich
einer magde gleich
Sy geredet im nit vil mitte
wann das ist jr aller site
daz sy zu dem ersten schamig sindt

1 325 vnd pleyg sam die kind
darnach ergreyffen sy den list
daz sy wol wissen was jn guot ist
vnd daz jn lieb wäre
daz sy nu duncket schwere

1 330 vnd daz sy nämen
wo sy sein recht bekämen
einen süessen kuss für einen schlag
vnd zwo guette nacht für einen vϡblen tag
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1 nacht fuᷓr eineŋ vϟbleŋ tag :
2 Da bat jŋ der Herꜩog Im⸗
3 aiŋ · daʒ Er die nacht ge⸗
4 ruͦchte ſiŋ : mit jɱ durch
5 alle mynŋ · mit ſeiner fruᷓndiŋ :
6 vnd pat eɞ auch deŋ Geſchwyeŋ ·
7 deɞ begunde jn Ereck verliheŋ :
8 ſunſt anntwurt er iɱ do · Herˀe
9 wie tet ich danŋ ſo : ſolt ich mein⸗

10 eŋ wirt laŋ · der mir vil guͦteɞ hat
11 getaŋ : Er emphieng mich geſter ·
12 Er vnd Schweſter : iŋ groſſer
13 vnkunde wol · vnd ſo daʒ ich eɞ
14 dieneŋ ſol : Ich wayϡσ wol baɞ
15 möcht Er · er gab mir ſeiŋ toch⸗
16 ter : durch daɞ ſo lat eɞ oŋ zoꝛŋ ·
17 Er wirt voŋ mir ſo nicht verboꝛŋ :
18 ſolt ich nu von iɱ wenckeŋ · So
19 mocht er wol gedenckeŋ : Er ent⸗
20 gulte ſeiner armuͦt · deɞ Er waiσ
21 got niene tuͦt : Jch ſol mit iɱ vil
22 gerne ſeiŋ · meiŋ ſtaϟter wille wirt
23 iɱ ſcheiŋ : vnd ſuᷓlleŋ wir lebeŋ
24 halbeɞ Iar · jch mach jŋ reicher
25 daɞ iſt war : mir gepreſte danŋ
26 deɞ guͦteɞ · mir zerryϡnnet nicht
27 deɞ muͦteσ : ich bꝛing jŋ auf die
28 fart · daʒ Er nyϡe wart :
29 Da ſprach der herꜩog
30 Ymaiŋ · ſeyϡdt jr mir
31 nicht wellet ſiŋ : ſo ſuᷓllŋ̄
32 wir beyϡ euch beſteeŋ · mit euch ze
33 herbergeŋ geeŋ : deɞ gnadet iɱ vil
34 verre · Eregk der herre : ỽnd ſeiŋ Swe⸗

vnd zwo guette nacht für einen vϡblen tag
    Da bat jn der Hertzog Imain

1 335 daz Er die nacht geruochte sin
mit jm durch alle mynn
mit seiner fründin
vnd pat es auch den Geschwyen
des begunde jn Ereck verlihen

1 340 sunst anntwurt er im do
Herre wie tet ich dann so
solt ich meinen wirt lan
der mir vil guotes hat getan
Er emphieng mich gester

1 345 Er vnd Schwester
in grosser vnkunde wol
vnd so daz ich es dienen sol
Ich ways wol bas möcht Er
er gab mir sein tochter

1 350 durch das so lat es on zorn
Er wirt von mir so nicht verborn
solt ich nu von im wencken
So mocht er wol gedencken
Er entgulte seiner armuot

1 355 des Er wais got niene tuot
Jch sol mit im vil gerne sein
mein stäter wille wirt im schein
vnd süllen wir leben halbes Iar
jch mach jn reicher das ist war

1 360 mir gepreste dann des guotes
mir zerrynnet nicht des muotes
ich bring jn auf die fart
daz Er nye wart
    Da sprach der hertzog Ymain

1 365 seydt jr mir nicht wellet sin
so süllen wir bey euch besteen
mit euch ze herbergen geen
des gnadet im vil verre
Eregk der herre

1 370 vnd sein Sweher tet also
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35 her tet alſo · aufſtuendeŋ ſy do : beyϡ
36 hanndeŋ ſy ſich viengeŋ · zu herberg⸗
37 eŋ ſyϡ giengeŋ : vnd fuerteŋ die fraw
38 Eniteŋ · da enꜩwiſcheŋ aŋ Ir ſiteŋ :
39 da het Sy wŭnneŋ genuͦg · Wann
40 Syϡ auf jr hanndt truͦg : deŋ gewŭn⸗
41 neŋ ſparbare · daɞ waɞ wol freuᷓdba⸗
42 re : Eɞ het die magt · ſeligklich beiagt :
43 voŋ lobe michel ere · doch freuᷓte ſyϡ
44 ſich mere : voŋ ſchuldeŋ jr liebenŋ
45 maŋ · deŋ ſyϡ deɞ tageɞ da gewaŋ :
46 Eiŋ maŋ deŋ freuᷓdeŋ nie
47 verdꝛoσ · deɞ kurꜩweyϡle
48 waɞ vil gros : zu deŋ her⸗
49 bergeŋ waɞ groſſer ſchal · da muͦſt
50 er die peſteŋ oŋ zal : vnnder Ritterŋ
51 vnd vnnderŋ frawϯeŋ · deŋ Abent
52 ſchaweŋ : Wanŋ ſyϡ ladeteŋ gar ·
53 alle die nur komeŋ dar : zu deŋ
54 hochʒeiteŋ · der Vater fraweŋ Enitŋ̄ :
55 mocht eɞ nicht erzeuᷓget haŋ · Eσ
56 mueſte aŋ deɱ Herꜩogeŋ ſtaŋ :
57 voŋ ſeineɱ hauſe maŋ dar truͦg ·
58 ſpeyϡſe ebeŋ genuͦg :
59 Alɞ iɱ erſchaiŋ der ander
60 tag · Eregk Vilderoilach :
61 der wolt da nicht lenger
62 twelŋ · ſeiŋ vnmuͦſſe begunde Er
63 zelŋ : vnd ſprach er muᷓeſte reiteŋ ·
64 vnd fuᷓereŋ die fraweŋ Eneiteŋ :
65 da bat jŋ jr O϶heiɱ · der herꜩoge voŋ
66 Tulmeiŋ : daʒ Er ſyϡ mueſte vaſſŋ̄
67 baɞ · Ereck dawider redte daɞ : golt
68 vnd Silber er iɱ pot · Er ſprach

1 370 vnd sein Sweher tet also
aufstuenden sy do
bey hannden sy sich viengen
zu herbergen sy giengen
vnd fuerten die fraw Eniten

1 375 da entzwischen an Ir siten
da het Sy wunnen genuog
Wann Sy auf jr hanndt truog
den gewunnen sparbare
das was wol freudbare

1 380 Es het die magt
seligklich beiagt
von lobe michel ere
doch freute sy sich mere
von schulden jr liebenn man

1 385 den sy des tages da gewan
    Ein man den freuden nie verdros
des kurtzweyle was vil gros
zu den herbergen was grosser schal
da muost er die pesten on zal

1 390 vnnder Rittern vnd vnndern frawen
den Abent schawen
Wann sy ladeten gar
alle die nur komen dar
zu den hochzeiten

1 395 der Vater frawen Eniten
mocht es nicht erzeuget han
Es mueste an dem Hertzogen stan
von seinem hause man dar truog
speyse eben genuog

1 400     Als im erschain der ander tag
Eregk Vilderoilach
der wolt da nicht lenger tweln
sein vnmuosse begunde Er zeln
vnd sprach er müeste reiten

1 405 vnd füeren die frawen Eneiten
da bat jn jr Öheim
der hertzoge von Tulmein
daz Er sy mueste vassen bas
Ereck dawider redte das

1 410 golt vnd Silber er im pot
Er sprach des wäre im vnnot
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1 deɞ waϟre iɱ vnnot : baide roſs
2 vnd gewant · darꜩuͦ beſloſs Ereck
3 die handt : Wanŋ daʒ Er eiŋ phaϟrd
4 naɱ · daʒ Ir zereiteŋ geʒaɱ : Voŋ
5 Ir niftelŋ einer magt · die waɞ ſo
6 maŋ ſagt : mit deɱ Herꜩogeŋ da ·
7 vnd ſeiŋ nifftel na : ỽil guettlich
8 Syϡ jnσ bat · alſo lanng vϟnꜩ auf die
9 ſtat : daʒ er eɞ voŋ Ir emphie · vnd

10 wiſſet wol daʒ voꝛ der nie : iŋ der
11 welt kaiŋ maŋ · ſchöner phaϟrd yϡe
12 gewaŋ :
13 Eɞ waɞ ze michel noch ze
14 kranck · ſeiŋ varb recht
15 Harmlblanck : ſeiŋ maŋ
16 recht tieff vnd prait · mit ganꜩ⸗
17 eɱ gepaine · zu gros noch ze claine :
18 ſeiŋ haubt truͦg eɞ ze recht hoch ·
19 Eɞ waɞ ſenffte vnd fro : mit langŋ̄
20 ſeyϡteŋ · maŋ mocht eɞ vil gereitŋ̄ :
21 Rugke vnd fueſɞ guͦt genuͦg · Heyϡ
22 wie recht ſanfft eɞ truͦg : eɞ gieng
23 vil dꝛate vber velt · ſchoŋ ſaɱ eiŋ
24 ſchef enʒelt : darꜩuͦ vnd eɞ ſanffte
25 gie · ſo geſtrauchet eɞ doch nie : der
26 Satel waɞ alſſaɱ · daʒ eɞ deɱ phar∂
27 wol geʒaɱ : daɞ geſchmeide ſaɱ eɞ
28 ſolte · voŋ roteɱ golte : waɞ ſolt daʒ
29 lannge maϟre · wie daɞ gewoꝛcht
30 waϟre : deɞ muͦɞ jch euch vil verda⸗
31 geŋ · wanŋ ſol ich eɞ euch alleɞ ſagŋ̄ :
32 ſo wurde der red ze vil · deŋ lob ich euch
33 enndeŋ wil : mit vil kurꜩeŋ woꝛteŋ ·
34 die darɱ guᷓrtl wareŋ voŋ poꝛteŋ :

Er sprach des wäre im vnnot
baide ross vnd gewant
dartzuo besloss Ereck die handt
Wann daz Er ein phärd nam

1 415 daz Ir zereiten gezam
Von Ir nifteln einer magt
die was so man sagt
mit dem Hertzogen da
vnd sein nifftel na

1 420 vil guettlich Sy jns bat
also lanng vϡntz auf die stat
daz er es von Ir emphie
vnd wisset wol daz vor der nie
in der welt kain man

1 425 schöner phärd ye gewan
    Es was ze michel noch ze kranck
sein varb recht Harmlblanck
sein man recht
tieff vnd prait

1 430 mit gantzem gepaine
zu gros noch ze claine
sein haubt truog es ze recht hoch
Es was senffte vnd fro
mit langen seyten

1 435 man mocht es vil gereiten
Rugke vnd fuess guot genuog
Hey wie recht sanfft es truog
es gieng vil drate vber velt
schon sam ein schef enzelt

1 440 dartzuo vnd es sanffte gie
so gestrauchet es doch nie
der Satel was alssam
daz es dem phard wol gezam
das geschmeide sam es solte

1 445 von rotem golte
was solt daz lannge märe
wie das geworcht wäre
des muos jch euch vil verdagen
wann sol ich es euch alles sagen

1 450 so wurde der red ze vil
den lob ich euch ennden wil
mit vil kurtzen worten
die darm gürtl waren von porten
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35 Alɞ eɞ eingeʒogeŋ ward · die
36 rayϡſe ward nicht mer ge
37 ſpart : die Fraw Enite vꝛ⸗
38 laub naɱ · alɞ eineɱ kinde wol
39 geꜩaɱ : vil hayϡſſe wayϡnende · ze
40 reyϡteŋ iŋ ellende : voŋ Ir liebeŋ muͦ⸗
41 ter · die ſprach reicher got vil guͦteꝛ :
42 du geruͦch meineɞ kindeɞ phlegeŋ ·
43 mit treweŋ lenger ward der ſegŋ̄ :
44 Nu errachte daɞ ſchaideŋ · mani⸗
45 geŋ traheŋ jŋ baideŋ : vnd darꜩuͦ
46 jr Vater · vnnſerŋ herreŋ pat er :
47 daʒ Er jr muͦſte walteŋ · Eregk
48 ſaget deɱ alteŋ : wanŋ jɱ ſeiŋ
49 pote kame · waɞ Er voŋ deɱ verneϟ⸗
50 me : daʒ Er darnach teϡtte · wanŋ
51 Er deŋ willeŋ haϟtte : Zetuͦŋ ſeiner
52 armuͦt puͦσ · da naigt Er jɱ aŋ
53 deŋ Fuͦſσ : vnd waɞ deɞ gedingeŋ fro ·
54 Vrlaub nameŋ ſy do : voŋ alleɱ
55 deɱ geſynnde da · vnd ſchiedeŋ ſich
56 ſa : vnd riteŋ voŋ danŋ · Ereck
57 wolt nyϡeman∂ : mit jɱ voŋ ſtat
58 reiteŋ laŋ · mit hayϡle pat Er ſyϡ
59 da beſtaŋ :
60 Alſo ſy da baide · komeŋ
61 auf die hayϡde : Ereck
62 begunde ſchaweŋ · ſeiŋ
63 junckfraweŋ : auch ſahe Syϡ vil
64 dicke aŋ · Pleuchlich jrŋ maŋ :
65 da wechſelteŋ Sy vil dicke · die
66 freuntlicheŋ plicke : jr herꜩe
67 ward der myϡnne vol · Sy gefielŋ̄
68 baide einannder wol : vnd yϡe baσ

    Als es eingezogen ward
1 455 die rayse ward nicht mer gespart

die Fraw Enite vrlaub nam
als einem kinde wol getzam
vil haysse waynende
ze reyten in ellende

1 460 von Ir lieben muoter
die sprach reicher got vil guoter
du geruoch meines kindes phlegen
mit trewen lenger ward der segen
Nu errachte das schaiden

1 465 manigen trahen jn baiden
vnd dartzuo jr Vater
vnnsern herren pat er
daz Er jr muoste walten
Eregk saget dem alten

1 470 wann jm sein pote kame
was Er von dem verneme
daz Er darnach tette
wann Er den willen hätte
Zetuon seiner armuot puos

1 475 da naigt Er jm an den Fuoss
vnd was des gedingen fro
Vrlaub namen sy do
von allem dem gesynnde da
vnd schieden sich sa

1 480 vnd riten von dann
Ereck wolt nyemand
mit jm von stat reiten lan
mit hayle pat Er sy da bestan
    Also sy da baide

1 485 komen auf die hayde
Ereck begunde schawen
sein junckfrawen
auch sahe Sy vil dicke an
Pleuchlich jrn man

1 490 da wechselten Sy vil dicke
die freuntlichen plicke
jr hertze ward der mynne vol
Sy gefielen baide einannder wol
vnd ye bas vnd bas
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1 vnd baσ · da vant neyϡd noch haſσ :
2 ze bleibeŋ dhaiŋ vaſσ · trew vnd ſtaϟ⸗
3 ſy beſaſɞ : Nu ryϡteŋ ſyϡ vil dꝛate ·
4 Wanŋ Er gelobt hatte : ze komeŋ aŋ
5 deɱ ſelbeŋ tage · nach der künigiŋ
6 ſage : ſo wiſſteŋ die guͦteŋ knechte ·
7 alle vil rechte : die zeit wanŋ Er ſol
8 kumeŋ · auch hetteŋ ſy eɞ vernu⸗
9 meŋ : voŋ deɱ Ritter der da kaɱ ·

10 aŋ deɱ Er deŋ ſig naɱ :
11 Die roſɞ wareŋ jŋ berait ·
12 da genoſſe Er ſeiner fruᷓm⸗
13 kait : mit deɱ kunig Ar⸗
14 tuſe · ryϡteŋ voŋ deɱ huſe : Gaweiŋ
15 vnd Perſeuanɞ · vnd eiŋ herre
16 genant Alſuσ : der künig Yelſʒ
17 voŋ Galoeɞ · vnd Toꝛſuilroiareσ :
18 Lucanɞ der Schencke ſchaiŋ iŋ der
19 ſchar · darꜩuͦ die Maſſenie gar :
20 daʒ ſy emphiengeŋ alle · mit ritter⸗
21 licheɱ ſchalle : geſelliklicheŋ vnd
22 wol · alɞ maŋ liebeŋ Frundt ſol :
23 der verloꝛnner fundeŋ iſt · gegeŋ Iɱ
24 waɞ zu derſelbeŋ friſt : vϟber deŋ
25 hof geganngeŋ · daʒ Er wurde em⸗
26 phanngeŋ : meiŋ Fraw die kuᷓnigiŋ ·
27 Sy hieſσ jŋ wilkomeŋ ſiŋ : ſeiner
28 abenteure waσ ſy fro · die fraweŋ
29 Eniteŋ naɱ ſy do : Sy ſprach Frawϯ
30 magt wol getaŋ · diſer Claider ſuᷓlt
31 jr wanndel haŋ : Nu fuᷓerte ſy die
32 reiche · iŋ jr heyϡmeleiche : da waσ
33 Ir eiŋ pad berait · vnd ward nach
34 jr arbait : gepadet vaſt ſchoŋ · die

vnd ye bas vnd bas
1 495 da vant neyd noch hass

ze bleiben dhain vass
trew vnd stä sy besass
Nu ryten sy vil drate
Wann Er gelobt hatte

1 500 ze komen an dem selben tage
nach der künigin sage
so wissten die guoten knechte
alle vil rechte
die zeit wann Er sol kumen

1 505 auch hetten sy es vernumen
von dem Ritter der da kam
an dem Er den sig nam
    Die ross waren jn berait
da genosse Er seiner frümkait

1 510 mit dem kunig Artuse
ryten von dem huse
Gawein vnd Perseuans
vnd ein herre genant Alsus
der künig Yelsz von Galoes

1 515 vnd Torsuilroiares
Lucans der Schencke schain in der schar
dartzuo die Massenie gar
daz sy emphiengen alle
mit ritterlichem schalle

1 520 geselliklichen vnd wol
als man lieben Frundt sol
der verlornner funden ist
gegen Im was zu derselben frist
vϡber den hof geganngen

1 525 daz Er wurde emphanngen
mein Fraw die künigin
Sy hiess jn wilkomen sin
seiner abenteure was sy fro
die frawen Eniten nam sy do

1 530 Sy sprach Fraw magt wol getan
diser Claider sült jr wanndel han
Nu füerte sy die reiche
in jr heymeleiche
da was Ir ein pad berait

1 535 vnd ward nach jr arbait
gepadet vast schon
die Fraw mit der kron
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35 Fraw mit der kroŋ : Irŋ liebeŋ gaſt
36 Syϡ klaidet · wanŋ da waσ beraitet :
37 vil reicheɞ gewannt · Syϡ naϟet ſelbσ
38 mit jr hanndt : iŋ eiŋ hemede daσ
39 magediŋ · daɞ waɞ weyϡſσ ſeyϡdiŋ :
40 daɞ hemede Syϡ bedackte · daʒ maŋ
41 eɞ lobeŋ machte : mit eineɱ rock
42 wol geſchniteŋ · nach karliſcheŋ
43 ſiteŋ : weder ze eng noch ze weyt ·
44 der waɞ eiŋ gruᷓener ſameit : mit
45 ſpanne pꝛaiter liſte · daʒ ſyϡ ſich
46 inpꝛyϡſʒte : mit geſpŭnneɱ golde ·
47 baidenthalbe ſo maŋ ſolde : Voŋ
48 yetweder hennde · aŋ der ſeyϡteŋ ende :
49 auch ward der Fraweŋ Eniteŋ ·
50 gegürt vmb jr ſyϡteŋ : eiŋ ryϡeme voŋ
51 Yberne · deŋ trageŋ die fraweŋ ger⸗
52 ne : fuᷓr jr pruſt ward gelait · eiŋ
53 hefftel wol hanndeɞ prait : daɞ
54 waɞ eiŋ gelffer Rubiŋ · doch vϟber⸗
55 want jɱ ſeineŋ ſchiŋ : die magt
56 vil beygarbe · mit jr liechteŋ varbe :
57 der rockh waɞ beuanngeŋ · mit
58 Manntl behanngeŋ : der iɱ ze
59 maſſe mochte ſeiŋ · daσ gefille haϟr⸗
60 meleiŋ : daɞ dach eiŋ reicher ſige⸗
61 lat · diſe kuᷓnigkliche wat : waɞ
62 geʒobelt auf die hanndt · eiŋ poꝛte
63 jr har zuſameŋ pant : der waɞ
64 ze maſſe prait · kreŭꜩweyϡſe vϟbeꝛ
65 daɞ haubt gelayϡt : ſo guͦt waɞ deɞ
66 ſchaϡppeli ſcheiŋ · eɞ mocht voŋ poꝛ⸗
67 teŋ nit peſſer ſeiŋ :
68 Ir klayϡd waσ reich ſyϡ ſelber guͦt ·

die Fraw mit der kron
Irn lieben gast Sy klaidet
wann da was beraitet

1 540 vil reiches gewannt
Sy näet selbs mit jr hanndt
in ein hemede das magedin
das was weyss seydin
das hemede Sy bedackte

1 545 daz man es loben machte
mit einem rock wol geschniten
nach karlischen siten
weder ze eng noch ze weyt
der was ein grüener sameit

1 550 mit spanne praiter liste
daz sy sich inpryszte
mit gespunnem golde
baidenthalbe so man solde
Von yetweder hennde

1 555 an der seyten ende
auch ward der Frawen Eniten
gegürt vmb jr syten
ein ryeme von Yberne
den tragen die frawen gerne

1 560 für jr prust ward gelait
ein hefftel wol hanndes prait
das was ein gelffer Rubin
doch vϡberwant jm seinen schin
die magt vil beygarbe

1 565 mit jr liechten varbe
der rockh was beuanngen
mit Manntl behanngen
der im ze masse mochte sein
das gefille härmelein

1 570 das dach ein reicher sigelat
dise künigkliche wat
was gezobelt auf die hanndt
ein porte jr har zusamen pant
der was ze masse prait

1 575 kreutzweyse vϡber das haubt gelayt
so guot was des schäppeli schein
es mocht von porten nit pesser sein
    Ir klayd was reich sy selber guot
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1 Nu bedacht die frawϯ armuͦt :
2 voŋ groſſer ſchaɱ daɞ haubt ·
3 ⱳanŋ ſy waɞ beraubt : Jr ſtat
4 vil freϟuenlichŋ̄ · Syϡ muͦſt daŋ
5 entwicheŋ : voŋ Ireɱ hauſe Syϡ
6 floch · reicheit ſyϡ mir geſaʒʒe zoch :
7 alſo ſchoŋ ſchaiŋ die maget · iŋ
8 ſchwacheŋ klaiderŋ ſo maŋ ſaget ·
9 daʒ ſyϡ iŋ ſo reicher wat · nu vil wol

10 ze lobe ſtat : Vil gerne ich wolte ·
11 lobeŋ alɞ ich ſolte : nu biŋ ich
12 nicht ſo weyſer maŋ : mir gepꝛe⸗
13 ſte daraŋ : ſolher ſyϡŋ iſt mir vn⸗
14 kunt · auch hat ſich ſo manig
15 weyϡſer mun∂ : iŋ weyϡbeσ lobe
16 gefliſſeŋ · daʒ ich nicht mochte
17 wiſſeŋ : welheŋ lob ich Ir munde ·
18 eɞ ſey voŋ diſer ſtunde : baσ geſprocɧ⸗
19 eŋ weyϡbeŋ · Syϡ muͦſσ voŋ mir be⸗
20 leibeŋ : vngelobt nach jr rechte ·
21 Wanŋ daɞ gepriſtet mir tŭmbŋ̄
22 knechte : doch beſchaid ichσ ſo ich
23 peſte kaŋ · vnd alɞ ich eɞ vernom⸗
24 eŋ haŋ : ſo waɞ auſſer ſtreite · eɞ
25 waɞ die fraw Eneite : die aller
26 ſchoᷓneſte magt · die ye ſo maŋ ſagt :
27 iŋ deɞ kunigeɞ hof kaɱ · die kuᷓni⸗
28 ginne ſyϡ naɱ : freuntlicheŋ beyϡ
29 jr handt · vnd gienge da ſyϡ deŋ kuᷓ⸗
30 nig vandt : ſiꜩeŋ nach ſeineɱ
31 rechte · mit manigeɱ guͦteŋ
32 knechte : daʒ zu der tauelrunde ·
33 die zu derſelbeŋ ſtunde : da geſaſ⸗
34 ſeŋ oder ſeydt · der het einer ane ſtreit :

Nu bedacht die fraw armuot
1 580 von grosser scham das haubt

wann sy was beraubt
Jr stat vil freuenlichen
Sy muost dan entwichen
von Irem hause Sy floch

1 585 reicheit sy mir gesazze zoch
also schon schain die maget
in schwachen klaidern so man saget
daz sy in so reicher wat
nu vil wol ze lobe stat

1 590 Vil gerne ich wolte
loben als ich solte
nu bin ich nicht so weyser man
mir gepreste daran
solher syn ist mir vnkunt

1 595 auch hat sich so manig weyser mund
in weybes lobe geflissen
daz ich nicht mochte wissen
welhen lob ich Ir munde
es sey von diser stunde

1 600 bas gesprochen weyben
Sy muoss von mir be leiben
vngelobt nach jr rechte
Wann das gepristet mir tumben knechte
doch beschaid ichs so ich peste kan

1 605 vnd als ich es vernomen han
so was ausser streite
es was die fraw Eneite
die aller schöneste magt
die ye so man sagt

1 610 in des kuniges hof kam
die küniginne sy nam
freuntlichen bey jr handt
vnd gienge da sy den künig vandt
sitzen nach seinem rechte

1 615 mit manigem guoten knechte
daz zu der tauelrunde
die zu derselben stunde
da gesassen oder seydt
der het einer ane streit
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35 aŋ lobe deŋ peſteŋ gewiŋ · deɞ iahŋ̄
36 Sy alle vnnder jŋ : wanŋ Er nach
37 ſage nyϡe · kaiŋ boſhait begie : vnd
38 tugent ſo manigualt · daʒ maŋ
39 jŋ noch zalt : zu eineɱ deɱ teuᷓri⸗
40 ſteŋ maŋ · der ſtat da gewaŋ : deɞ
41 het er zu deɱ ſedeɞ guͦt recht · Ga⸗
42 wine der guͦt knecht : da beyϡ Ereck
43 Vilderoilach · vnd Lanʒelot voŋ
44 Arlach : vnd Goꝛnamanσ voŋ
45 Grohaiſσ · ỽnd Libelσ Coayϟſσ : vnd
46 Layϡσ hardiσ · vnd Melianσ voŋ
47 Lyϡſσ : ỽnd Maldwiꜩ Liſageσ ·
48 vnd der wilde Todineɞ : vnd der
49 guͦte Gandeluσ · beyϡ deɱ ſaſσ Eſuσ :
50 darnach der Ritter Bꝛieŋ · Vnd
51 Ywaiŋ Filarciσ Vꝛieŋ · vnd zu
52 alleŋ ereŋ ſchnell · Ywaŋ voŋ Lo
53 nel : auch ſaſσ jr da mer · Ywaŋ
54 voŋ Lafulter : vnd Onaɱ voŋ Ga⸗
55 liot · vnd Gaſoſiŋ voŋ Strangot :
56 auch ſaſσ da zehandt · der mit deɱ
57 guldiŋ poge genant : Tꝛiſtraɱ
58 vnd Garel · Bliobleheriɱ vnd
59 Titurel : Garedeaσ voŋ Bꝛebaσ ·
60 Gueσ voŋ ſtrauſσ vnd baulaσ :
61 Gaueroσ voŋ Rabedick · vnd deɞ
62 kuᷓnigeɞ Sŭŋ voŋ Ganedick : Liσ
63 voŋ quinte carduσ · Iſder voŋ
64 Mundolerouσ : Jher Gaherieσ ·
65 Maŭniσ vnd der kale Galeσ :
66 Glangodoanσ vnd Gareleσ ·
67 vnd Eſtoσ Filareɞ · Galagaun⸗
68 dꝛiσ vnd Galoeσ · vnd Fildoŋ giloleσ :

1 620 an lobe den pesten gewin
des iahen Sy alle vnnder jn
wann Er nach sage nye
kain boshait begie
vnd tugent so manigualt

1 625 daz man jn noch zalt
zu einem dem teuristen man
der stat da gewan
des het er zu dem sedes guot recht
Gawine der guot knecht

1 630 da bey Ereck Vilderoilach
vnd Lanzelot von Arlach
vnd Gornamans von Grohaiss
vnd Libels Coayss
vnd Lays hardis

1 635 vnd Melians von Lyss
vnd Maldwitz Lisages
vnd der wilde Todines
vnd der guote Gandelus
bey dem sass Esus

1 640 darnach der Ritter Brien
Vnd Ywain Filarcis Vrien
vnd zu allen eren schnell
Ywan von Lonel
auch sass jr da mer

1 645 Ywan von Lafulter
vnd Onam von Galiot
vnd Gasosin von Strangot
auch sass da zehandt
der mit dem guldin poge genant

1 650 Tristram vnd Garel
Bliobleherim vnd Titurel
Garedeas von Brebas
Gues von strauss vnd baulas
Gaueros von Rabedick

1 655 vnd des küniges Sun von Ganedick
Lis von quinte cardus
Isder von Mundolerous
Jher Gaheries
Maunis vnd der kale Gales

1 660 Glangodoans vnd Gareles
vnd Estos Filares
Galagaundris vnd Galoes
vnd Fildon giloles
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1 Lohŭt fil royϡ artuσ · Sayϡgrem⸗
2 oꝛσ vnd Prauerauσ : Blerioσ vn∂
3 Garredomechſchiŋ · los vnd Troyϡ
4 marlomechſchiŋ : Brieŋ lingo
5 mathel · vnd Equinot Filcont voŋ
6 Haterel : Lernfraσ fil Gaiŋ · ỽnd
7 Henec uctelloiσ fil Gawiŋ : Le
8 vnd gahillet · voŋ Hochturaϟſch Ma⸗
9 neſet : vnd Gatuaiŋ Batewaiŋ

10 filroyϡ Cabcaflir · Galopamŭr
11 daɞ iſt war · Fil Yſaboŋ vnd ſchone⸗
12 bar : Lanfal vnd Brantriuieꝛ ·
13 Malirliot voŋ Gattelange vnd
14 Barcinier : der getreŭe gothardeleŋ ·
15 Gangier voŋ Nerandeŋ : vnd Stoσ
16 der Bruͦder ſeiŋ · der kuene Leſpint ·
17 vnd Machmerit Parcefal voŋ
18 gloiσ · vnd Seckmur voŋ roiσ : Jn⸗
19 pripalenot vnd Eſtravagaot · Peh
20 pimerot vnd Lamendꝛagot :
21 Oꝛuogodelet · vnd Affibla delet :
22 Arderoch Amander · vnd Gana⸗
23 tulander : Lermebioŋ voŋ Iarbeσ ·
24 Filmur defemiuσ aquaterbardeσ :
25 Nu haŋ ich euch genent gar ·
26 die tugenthaffte ſchar :
27 jr waɞ nach der rechteŋ
28 zal · Vierꜩigk vnd Hundert vϟberal :
29 Nu fuᷓerte ſyϡ die kuᷓnigiŋ · gegeŋ der
30 menigiŋ : der wunſch waσ aŋ Ir
31 garwe · alɞ der Roſenuarbe : vnder
32 weyϡſſe Lyϡlieŋ guſſe · vnd daʒ zeſa⸗
33 meŋ fluſſe : vnd daʒ der mundt
34 begarbe · ware voŋ Roſenuarbe :

Lohut fil roy artus
1 665 Saygremors vnd Praueraus

Blerios vnd Garredomechschin
los vnd Troy marlomechschin
Brien lingo mathel
vnd Equinot Filcont von Haterel

1 670 Lernfras fil Gain
vnd Henec suctellois fil Gawin
Le vnd gahillet
von Hochturäsch Maneset
vnd Gatuain Batewain

1 675 filroy Cabcaflir
Galopamur das ist war
Fil Ysabon vnd schonebar
Lanfal vnd Brantriuier
Malirliot von Gattelange vnd Barcinier

1 680 der getreue gothardelen
Gangier von Neranden
vnd Stos der Bruoder sein
der kuene Lespint
vnd Machmerit Parcefal von glois

1 685 vnd Seckmur von rois
Jnpripalenot vnd Estravagaot
Pehpimerot vnd Lamendragot
Oruogodelet
vnd Affibla delet

1 690 Arderoch Amander
vnd Ganatulander
Lermebion von Iarbes
Filmur defemius aquaterbardes
    Nu han ich euch genent gar

1 695 die tugenthaffte schar
jr was nach der rechten zal
Viertzigk vnd Hundert vϡberal
Nu füerte sy die künigin
gegen der menigin

1 700 der wunsch was an Ir garwe
als der Rosenuarbe
vnder weysse Lylien gusse
vnd daz zesamen flusse
vnd daz der mundt begarbe

1 705 ware von Rosenuarbe
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35 deɱ geleichte ſich jr leib · maŋ geſacɧ
36 nyϡe ritterlicher weyϡb : alſo ſyϡ do
37 vnnder ſyϡ · voŋ erſteŋ zu deɱ Turŋ
38 ingie : vnd ſyϡ ſiꜩeŋ geſach · ſchaɱ
39 tet jr vngemach : die roſenuarbe
40 Ir entweyϡch · nu rot vn∂ ∂anŋ
41 pleich : ward ſyϡ da vil dicke · voŋ
42 deɱ anplicke : ze gleicher weyϡſe alσ
43 ich euch ſage · alɞ die Sunne iŋ liech⸗
44 teɱ tage : jrŋ ſcheiŋ vil volliklichŋ̄
45 hat · vnd gaheɞ dafuᷓr gat : eiŋ
46 Wolkeŋ duᷓnne vnd nicht prait ·
47 ſo iſt jr ſcheiŋ nicht ſo berait :
48 alɞ maŋ jŋ voꝛ ſach · ſuᷓſt leyϡt kur⸗
49 ꜩeŋ vngemach : die junckfraw
50 Enite · voŋ ſchame vnlange zite :
51 do ſyϡ zu deɱ Turŋ ingie · Ir ſchö⸗
52 neɞ antliꜩ geuie : der wunneklich⸗
53 eŋ varbe me · vnd ward ſchoᷓner
54 danŋ ee : Eyϡ wiewol eɞ Ir geʒaɱ ·
55 da Ir varbe wanndel naɱ : voŋ
56 groſſer ſchame daɞ geſchach · waŋ̄
57 Syϡ nyϡemer geſach : ſiꜩeŋ verſambt
58 ſo manigeŋ helt · voŋ ganꜩeŋ tu⸗
59 gendeŋ auſſerwelt : do die magt
60 ingie · Voŋ Ir ſchoᷓne erſchrackeŋ
61 die : zu der tauelrunde ſaſſeŋ · ſo
62 daʒ Syϡ jr ſelber vergaſſeŋ : vnd gaf⸗
63 teŋ die magt aŋ · da waɞ kaiŋ maŋ :
64 Er begunde jr die ſchoᷓneſte veriehŋ̄ ·
65 die er hette geſeheŋ : der kuᷓnig gegŋ̄
66 jr gie · beyϡ der hanndt Er ſyϡ vie : die
67 Fraweŋ Eniteŋ · vnd ſaꜩt ſyϡ aŋ
68 ſeiŋ ſyϡteŋ : vnd anderhalb ſeiŋ ·

dem geleichte sich jr leib
man gesach nye ritterlicher weyb
also sy do vnnder sy
von ersten zu dem Turn ingie

1 710 vnd sy sitzen gesach
scham tet jr vngemach
die rosenuarbe Ir entweych
nu rot vnd dann pleich
ward sy da vil dicke

1 715 von dem anplicke
ze gleicher weyse als ich euch sage
als die Sunne in liechtem tage
jrn schein vil volliklichen hat
vnd gahes dafür gat

1 720 ein Wolken dünne vnd nicht prait
so ist jr schein nicht so berait
als man jn vor sach
süst leyt kurtzen vngemach
die junckfraw Enite

1 725 von schame vnlange zite
do sy zu dem Turn ingie
Ir schönes antlitz geuie
der wunneklichen varbe me
vnd ward schöner dann ee

1 730 Ey wiewol es Ir gezam
da Ir varbe wanndel nam
von grosser schame das geschach
wann Sy nyemer gesach
sitzen versambt so manigen helt

1 735 von gantzen tugenden ausserwelt
do die magt ingie
Von Ir schöne erschracken die
zu der tauelrunde sassen
so daz Sy jr selber vergassen

1 740 vnd gaften die magt an
da was kain man
Er begunde jr die schöneste veriehen
die er hette gesehen
der künig gegen jr gie

1 745 bey der hanndt Er sy vie
die Frawen Eniten
vnd satzt sy an sein syten
vnd anderhalb sein
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1 die tugenthaffteŋ kuᷓnigeiŋ :
2 Nu gedaucht auch deŋ kuᷓnig
3 zeit · daʒ Er deŋ Ritterlichŋ̄
4 ſtreyϡt : zehannt endeŋ
5 wolte · Ir wiſſet daʒ Er ſolte : ſeiŋ
6 recht haŋ genomeŋ · daσ habt jr Ee
7 wol vernomeŋ : dieweil iɱ ſo wol
8 ergie · daʒ Er deŋ weyϡſſeŋ hierσ gefie :
9 da mit gleicheɱ maϟre · die ſchoniſte

10 da waϟre : daʒ Er die kuſte aŋ jrŋ
11 mŭn∂ · deɞ het Er vϡnꜩ aŋ ∂ie ſtŭn∂ :
12 durch die kuᷓnigiŋ erpiteŋ · nu war∂
13 nicht dawider geſtriteŋ : Syϡ war
14 die ſchöneſte da · vnd vϟber die welt
15 auch annderſwa : wanŋ ich ſag
16 euch recht wie · Ir ſchoᷓne fuᷓr die
17 annderŋ gie : alɞ ob einer vinſterŋ
18 nacht · die Sterne wareŋ vϟberdackt :
19 daʒ maŋ ſyϡ mochte wol geſeheŋ · ſo
20 muͦſʒt maŋ voŋ ſchuldeŋ ieheŋ : Syϡ
21 ware wol genaϟme · ob jŋ nicht ſchö⸗
22 ner kaϟme :
23 Und ſo deŋ manneŋ Ir zeit ·
24 iŋ der nacht herfuᷓr geyϡt :
25 ſo het maŋ die wolgetaneŋ ·
26 ze nicht beyϡ deŋ manneŋ : Sy dauch⸗
27 teŋ lobebare · ob der Manŋ yϡnne
28 waϟre : vnd ob Er Syϡ nicht enlaſchte ·
29 mit ſeineɱ liechteŋ glaſte : ſuᷓſt
30 verſchwachte jr varbe · die Frawϯeŋ
31 all bey garbe : auch fuͦr der kuᷓnig
32 vngepeit · zu behalteŋ ſeiŋ gewonheit :
33 alɞ iɱ ſyϡ ſeiŋ ỽater lieſσ · ſeiŋ ỽater
34 Vrpandꝛagoŋ hieſσ : daʒ Er deŋ kuſσ

die tugenthafften künigein
1 750     Nu gedaucht auch den künig zeit

daz Er den Ritterlichen streyt
zehannt enden wolte
Ir wisset daz Er solte
sein recht han genomen

1 755 das habt jr Ee wol vernomen
dieweil im so wol ergie
daz Er den weyssen hiers gefie
da mit gleichem märe
die schoniste da wäre

1 760 daz Er die kuste an jrn mund
des het Er vϡntz an die stund
durch die künigin erpiten
nu ward nicht dawider gestriten
Sy war die schöneste da

1 765 vnd vϡber die welt auch annderswa
wann ich sag euch recht wie
Ir schöne für die anndern gie
als ob einer vinstern nacht
die Sterne waren vϡberdackt

1 770 daz man sy mochte wol gesehen
so muoszt man von schulden iehen
Sy ware wol genäme
ob jn nicht schöner käme
    Und so den mannen Ir zeit

1 775 in der nacht herfür geyt
so het man die wolgetanen
ze nicht bey den mannen
Sy dauchten lobebare
ob der Mann ynne wäre

1 780 vnd ob Er Sy nicht enlaschte
mit seinem liechten glaste
süst verschwachte jr varbe
die Frawen all bey garbe
auch fuor der künig vngepeit

1 785 zu behalten sein gewonheit
als im sy sein vater liess
sein vater Vrpandragon hiess
daz Er den kuss name da
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35 name da · vnd auch nyϡndert anderσ⸗
36 wa : Wanŋ wo eɞ iɱ die guͦteŋ knech⸗
37 te · geſageŋ ze rechte : aufſtuͦnd der
38 kunig do · ſeiŋ recht naɱ Er ſo : Voŋ
39 ſeineɞ Neueŋ freun∂iŋ · daɞ mocht
40 wol oŋ haſσ ſiŋ : Wanŋ Ereck waɞ
41 ſeiŋ kun∂e · nu huͦb ſich michel wun⸗
42 ne : auf deɱ hauſe ze karadigaŋ ·
43 daɞ waσ ze liebe getaŋ : Jɱ  ỽnd ſein⸗
44 er freundiŋ · wo mochte groſſer
45 freŭde ſiŋ : denŋ maŋ da het zu aller
46 zeit · Syϡ vliſſeŋ ſich widerſtreyϡt : al⸗
47 le die da wareŋ · zu frolicheŋ gepa⸗
48 reŋ :
49 Da gedacht der tugentreiche ·
50 Ereck vil Ritterleiche :
51 aŋ ſeineɞ Schweherσ Ar⸗
52 muͦt · vnd ſant jɱ ſchoᷓnσ guͦt : beyϡ
53 ſeineɱ poteŋ iŋ ſeiŋ hauſσ · daɞ
54 gab iɱ der künig Artauσ : Zweŋ
55 Summare · die purde waɞ vil ſchwaϟ⸗
56 re : Syϡ truͦgeŋ Silber vnd golt · ⱳaŋ̄
57 Er waɞ der Tochter holt : daʒ Er ſich
58 ſchoŋ klaidte · vnd Er ſich wol beraite :
59 ze vareŋ iŋ ſeineɞ Vaterσ lan∂t · daσ
60 waσ Deſtregaleɞ genant : beyϡ ſei⸗
61 neɱ poteŋ pat er · deŋ kuᷓnig Lach
62 ſeineŋ Vater : daʒ Er ſeineɱ Sweheꝛ
63 alteŋ · zwayϡer hewſer lieſſe waltŋ̄
64 die Er iɱ benannte · iŋ ſeineɱ
65 Lann∂e : vn∂ ∂aʒ Syϡ waϟreŋ ſeiŋ
66 aigeŋ · mit nameŋ begun∂e Er ſyϡ
67 zaigeŋ : Montreuel vn∂ Roadaŋ ·
68 daɞ waɞ alleɞ getaŋ : alɞ Er ∂ie heŭ⸗

daz Er den kuss name da
vnd auch nyndert anderswa

1 790 Wann wo es im die guoten knechte
gesagen ze rechte
aufstuond der kunig do
sein recht nam Er so
Von seines Neuen freundin

1 795 das mocht wol on hass sin
Wann Ereck was sein kunde
nu huob sich michel wunne
auf dem hause ze karadigan
das was ze liebe getan

1 800 Jm vnd seiner freundin
wo mochte grosser freude sin
denn man da het zu aller zeit
Sy vlissen sich widerstreyt
alle die da waren

1 805 zu frolichen geparen
    Da gedacht der tugentreiche
Ereck vil Ritterleiche
an seines Schwehers Armuot
vnd sant jm schöns guot

1 810 bey seinem poten in sein hauss
das gab im der künig Artaus
Zwen Summare
die purde was vil schwäre
Sy truogen Silber vnd golt

1 815 wann Er was der Tochter holt
daz Er sich schon klaidte
vnd Er sich wol beraite
ze varen in seines Vaters landt
das was Destregales genant

1 820 bey seinem poten pat er
den künig Lach seinen Vater
daz Er seinem Sweher alten
zwayer hewser liesse walten
die Er im benannte

1 825 in seinem Lannde
vnd daz Sy wären sein aigen
mit namen begunde Er sy zaigen
Montreuel vnd Roadan
das was alles getan

1 830 als Er die heuser Zu Jm nam
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1 ſer Zu Jɱ naɱ · Da ward der Edl⸗
2 maŋ : ergeꜩet waɞ iɱ yϡe gewar ·
3 vnottig ward Er gar : maŋ tet jŋ
4 alſo reiche · daʒ Er ſich herꝛleiche :
5 mit jŋ piegeŋ mochte · alɞ ſeineɱ
6 adl tochte :
7 Nu greyϡffeŋ wir wider
8 aŋ die fart · dauoŋ der
9 rede begunneŋ ward :

10 da Ereck hiŋ ze hofe kaɱ · vnd der
11 kunig ſeiŋ recht genaɱ : die fraŭ
12 Enite raiꜩt daσ · die doꝛt alɞ eiŋ
13 Engl ſaſσ : mit ſchoᷓne vnd auch
14 mit guᷓete · daʒ Eregk ſeiŋ gemuᷓete :
15 vil herꜩlicheŋ nach jr rang · der
16 tage daucht jŋ ze lang : daʒ Er ze
17 lenngerŋ zeiteŋ · Ir myϡnne ſolte
18 peiteŋ : danŋ vϡnꜩ aŋ die nachſtŋ̄
19 nacht · auch truͦg ſyϡ iɱ bedacht :
20 eineŋ willeŋ deɱ gleich · daɞ were
21 wagleich : vnd het eɞ nyϡeman∂
22 geſeheŋ · daʒ da were geſcheheŋ :
23 eiŋ vil fruntlicheɞ ſpil · Zwar ich
24 euch daɞ ſageŋ wil : da waɞ der
25 myϡnne gewiŋ · die myϡnne ſich
26 ſenet ỽnn∂er jŋ : vnd füegte jŋ
27 groſſeŋ vngemach · da aineɞ daσ
28 annder anſach : da waɞ jŋ baideŋ
29 nicht baσ · danŋ eineɱ habiche
30 der iɱ ſeiŋ maσ : voŋ geſchichteŋ
31 ze augeŋ bꝛinget · ſo jŋ der hunger
32 zwinget : vnd alɞ eɞ iɱ geꜩaiget
33 wirdt · waɞ Er eɞ dafuᷓr mer em⸗
34 pirt : dauoŋ muͦσ jɱ wirſʒ geſche⸗

1 830 als Er die heuser Zu Jm nam
Da ward der Edlman
ergetzet was im ye gewar
vnottig ward Er gar
man tet jn also reiche

1 835 daz Er sich herrleiche
mit jn piegen mochte
als seinem adl tochte
    Nu greyffen wir wider an die fart
dauon der rede begunnen ward

1 840 da Ereck hin ze hofe kam
vnd der kunig sein recht genam
die frau Enite raitzt das
die dort als ein Engl sass
mit schöne vnd auch mit güete

1 845 daz Eregk sein gemüete
vil hertzlichen nach jr rang
der tage daucht jn ze lang
daz Er ze lenngern zeiten
Ir mynne solte peiten

1 850 dann vϡntz an die nachsten nacht
auch truog sy im bedacht
einen willen dem gleich
das were wagleich
vnd het es nyemand gesehen

1 855 daz da were geschehen
ein vil fruntliches spil
Zwar ich euch das sagen wil
da was der mynne gewin
die mynne sich senet vnnder jn

1 860 vnd füegte jn grossen vngemach
da aines das annder ansach
da was jn baiden nicht bas
dann einem habiche der im sein mas
von geschichten ze augen bringet

1 865 so jn der hunger zwinget
vnd als es im getzaiget wirdt
was Er es dafür mer empirt
dauon muos jm wirsz geschehen
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35 heŋ · danŋ ob erɞ nit het geſeheŋ :
36 alſo tet jɱ daɞ peyϡteŋ wee · zu der
37 maſſeŋ  vnd dannoch mee :
38 Ir baider gedanck ſtuͦn∂ alſo · Ja
39 wirde ich nyϡmmer fro : Ich gelige
40 dir noch beyϡ · zwo nacht oder dꝛeyϡ :
41 Eɞ begerteŋ jr Syϡnne · aŋdere myϡn⸗
42 ne : darnach vnd Syϡ gemaſſet ſin∂ ·
43 alſo da eiŋ ſonnderɞ kin∂ : ſich
44 nach ſeiner muͦter ſenet · die eɞ
45 guͦteɞ hat gewenet : ſo ſy jɱ jrŋ
46 gruͦσ be∂euᷓtet · vnd iɱ die hende
47 peuᷓtet : voŋ deɱ da jɱ layϡd ge⸗
48 ſchicht · mit verre begerteŋ ſyϡ
49 deɞ nicht : deɞ ſyϡ doch gewŭnneŋ
50 ſeyϡt ·
51 Nu waɞ aŭch praŭtenσ
52 zeit · wanŋ eɞ ware jŋ
53 baideŋ lieb getaŋ · Nŭ
54 wolte jŋ deɞ nicht erlaŋ : der tu⸗
55 genthafft Artaŭσ · Er praute iŋ
56 ſeineɱ haŭſσ : ze freuᷓdeŋ ſeineɱ
57 Lann∂e · zehanndt Er auſſande :
58 wo Er mochte geraicheŋ · bꝛiefe
59 vnd warzaicheŋ : daʒ iɱ die Fuᷓr⸗
60 ſteŋ kameŋ · vn∂ alle die eɞ ver⸗
61 nameŋ : voŋ alleŋ lanndeŋ weyϡ⸗
62 teŋ · zu ſeineŋ hochʒeiteŋ : die
63 prautlauffte ward geſprocheŋ ·
64 iŋ der Phingſtwocheŋ :
65 Nu nenne ich Eŭch ∂ie gꝛa⸗
66 ueŋ gar · ỽn∂ auch der
67 Fuᷓrſteŋ ſchar : die zu deŋ
68 hochʒeiteŋ kaɱ · Da Ereck Frawϯ

dauon muos jm wirsz geschehen
dann ob ers nit het gesehen

1 870 also tet jm das peyten wee
zu der massen vnd dannoch mee
    Ir baider gedanck stuond also
Ja wirde ich nymmer fro
Ich gelige dir noch bey

1 875 zwo nacht oder drey
Es begerten jr Synne
andere mynne
darnach vnd Sy gemasset sind
also da ein sonnders kind

1 880 sich nach seiner muoter senet
die es guotes hat gewenet
so sy jm jrn gruos bedeutet
vnd im die hende peutet
von dem da jm layd geschicht

1 885 mit verre begerten sy des nicht
des sy doch gewunnen seyt
    Nu was auch prautens zeit
wann es ware jn baiden lieb getan
Nu wolte jn des nicht erlan

1 890 der tugenthafft Artaus
Er praute in seinem hauss
ze freuden seinem Lannde
zehanndt Er aussande
wo Er mochte geraichen

1 895 briefe vnd warzaichen
daz im die Fürsten kamen
vnd alle die es vernamen
von allen lannden weyten
zu seinen hochzeiten

1 900 die prautlauffte ward gesprochen
in der Phingstwochen
    Nu nenne ich Euch die grauen gar
vnd auch der Fürsten schar
die zu den hochzeiten kam

1 905 Da Ereck Fraw Eniten nam
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1 Eniteŋ naɱ : Eσ wareŋ reich⸗
2 geſte · der Graue Brandeɞ voŋ
3 Doleceſte : der Bracht iŋ ſeiner ſchaꝛ ·
4 Fuᷓnffhŭndert geſelleŋ dar : der
5 Geꜩeug waɞ gar lobeliche · zu jɱ
6 geklait alle geliche : Vn∂ Marg⸗
7 graue Margŭŋ · gepoꝛŋ voŋ glu⸗
8 fiuŋ : die herreŋ voŋ alte Monta⸗
9 nige · daɞ iſt nahen∂ beyϡ Bꝛitanie :

10 vnd der Graue liberɞ voŋ Tꝛefe⸗
11 raiŋ · mit zeheŋ zechgeſelleŋ ſeiŋ :
12 der Reich herre Graue Gundꝛe⸗
13 goaɞ · vnd der Herre maeloaσ :
14 voŋ deɱ Gleſine werde genant ·
15 ſuᷓnſt ſtuͦnd eɞ vmb ſeiŋ landt :
16 daʒ darumb beyϡ nameŋ nyϡe ·
17 kaiŋ vngewiter ergie : auch waʒ
18 da groſſer gemach · ⱳanŋ maŋ
19 da nyϡe kaiŋ wurɱ geſach : da
20 ward nyϡe kalt noch hayϡſσ · alɞ maŋ
21 eɞ voŋ der warhait waiſσ : Gꝛeſmŭꝛσ
22 fine posterne · deŋ ſahe maŋ gerne :
23 vnd ſeiŋ Bꝛueder Gimoerσ genant ·
24 der werdt nach lone hieſσ ſeiŋ lant :
25 deɞ ſaϟlde waɞ nicht klaine · wanŋ
26 Er myϡnnet eiŋ feine : die hieσσ
27 Marguel · auch kaɱ ∂ar Dauid
28 voŋ Luntaguel : der Herꜩoge Bu⸗
29 elgneʒinσ koɱ ∂ar · mit herlicher
30 ſchar : der hochebeŋ ſchiſʒ ſeiŋ gewalt ·
31 Nu ſin∂ Euch die Herꜩogeŋ geʒalt :
32 vn∂ ∂ie Graueŋ vϟberal ·
33 Nu vernement auch der kuᷓni⸗
34 ge zal · Ir wareŋ zeheŋ ſo maŋ

1 905 Da Ereck Fraw Eniten nam
Es waren reichgeste
der Graue Brandes von Doleceste
der Bracht in seiner schar
Fünffhundert gesellen dar

1 910 der Getzeug was gar lobeliche
zu jm geklait alle geliche
Vnd Marggraue Margun
geporn von glu fiun
die herren von alte Montanige

1 915 das ist nahend bey Britanie
vnd der Graue libers von Treferain
mit zehen zechgesellen sein
der Reich herre Graue Gundregoas
vnd der Herre maeloas

1 920 von dem Glesine werde genant
sünst stuond es vmb sein landt
daz darumb bey namen nye
kain vngewiter ergie
auch waz da grosser gemach

1 925 wann man da nye kain wurm gesach
da ward nye kalt noch hayss
als man es von der warhait waiss
Gresmurs fine posterne
den sahe man gerne

1 930 vnd sein Brueder Gimoers genant
der werdt nach lone hiess sein lant
des sälde was nicht klaine
wann Er mynnet ein feine
die hiess Marguel

1 935 auch kam dar Dauid von Luntaguel
der Hertzoge Buelgnezins kom dar
mit herlicher schar
der hocheben schisz sein gewalt
Nu sind Euch die Hertzogen gezalt

1 940 vnd die Grauen vϡberal
    Nu vernement auch der künige zal
Ir waren zehen so man zalt
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35 zalt · Fuᷓnff jŭnge  ỽnd Fünf
36 alt : all geweltiklich vn∂ reich · beſoŋ⸗
37 der hetteŋ Syϡ ſeich : geſellet Ritterlicɧŋ̄
38 die jungeŋ zu jreŋ gelicheŋ : die altŋ̄
39 zu deŋ alteŋ · die maʒʒe ward behal⸗
40 teŋ : die iungeŋ wareŋ ſo maŋ ſait ·
41 geleich geriteŋ ſo maŋ vnd geclait :
42 die alteŋ wareŋ recht alſaɱ · zu der
43 maſſe alɞ auch jŋ geʒaɱ : nu bꝛuᷓe⸗
44 fe ich iŭngeŋ wat · Samat vn∂ i⸗
45 gelat : zeſameŋ gebarrieret · mit⸗
46 teŋ geʒieret : mit feheɱ geuille · vil
47 recht nach jreɱ wille : zu eng noch
48 ze weit geſchniteŋ : gar ſchwarꜩ
49 ſaɱ eiŋ rabeŋ · die kundeŋ nicht tra⸗
50 beŋ : diſe ritteŋ voꝛ iŋ daσ Lan∂t · jr
51 yϡeglicher fuͦrt auf der handt : Vier
52 mauſſe eiŋ parbere · die ſchar waσ
53 lobpare : Ir brachte yϡeglicher dar ·
54 Dꝛeŭhŭndert geſelleŋ iŋ ſeiner ſchaꝛ :
55 aŋ Ir wat waɞ der vleiσσ · der erſte
56 kuᷓnig Carneiσ : choꝛceσ ſeiŋ lant
57 hieſσ · vnd der kunig voŋ deŋ Schotŋ̄
58 Angwiſieſσ : mit zwayϡeŋ Suᷓneŋ
59 ſeiŋ · genant waɞ einer Choeiŋ :
60 vnd der annder Goaſilroet · vnd
61 künig behalσ voŋ Gomoꝛet :
62 Diꜩ waɞ die junge Ritterſch⸗
63 aft · Nu komeŋ dar mit
64 herˀſchafft : Fuᷓnff alte kuᷓ⸗
65 nige reiche · die wareŋ auch geleiche :
66 bede geriteŋ vnd auch geklait · Syϡ
67 hetteŋ aŋ ſich gelait : Jreɱ alter
68 eiŋ geʒaϟme wat · alɞ maŋ eσ voŋ

Ir waren zehen so man zalt
Fünff junge vnd Fünf alt
all geweltiklich vnd reich

1 945 besonder hetten Sy seich
gesellet Ritterlichen
die jungen zu jren gelichen
die alten zu den alten
die mazze ward behalten

1 950 die iungen waren so man sait
geleich geriten so man vnd geclait
die alten waren recht alsam
zu der masse als auch jn gezam
nu brüefe ich iungen wat

1 955 Samat vnd sigelat
zesamen gebarrieret
mitten gezieret
mit fehem geuille
vil recht nach jrem wille

1 960 zu eng noch ze weit geschniten
1 962 gar schwartz sam ein raben

die kunden nicht traben
dise ritten vor in das Landt

1 965 jr yeglicher fuort auf der handt
Vier mausse ein sparbere
die schar was lobpare
Ir brachte yeglicher dar
Dreuhundert gesellen in seiner schar

1 970 an Ir wat was der vleiss
der erste künig Carneis
schorces sein lant hiess
vnd der kunig von den Schoten Angwisiess
mit zwayen Sünen sein

1 975 genant was einer Choein
vnd der annder Goasilroet
vnd künig behals von Gomoret
    Ditz was die junge Ritterschaft
Nu komen dar mit herrschafft

1 980 Fünff alte künige reiche
die waren auch geleiche
bede geriten vnd auch geklait
Sy hetten an sich gelait
Jrem alter ein gezäme wat

1 985 als man es von Jn vernomen hat
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1 Jn vernomeŋ hat : deŋ peſteŋ pꝛaŭ⸗
2 neŋ Scharlach ſo maŋ vant · vber
3 alleɞ Engelant : die geuille wa⸗
4 reŋ gra · daʒ nyϡeman∂ anderſwa :
5 kaiŋ peſſerŋ mochte haŋ · ze Reuᷓſſŋ̄
6 noch ze polaŋ :
7 Syϡ waɞ lang vnd prait ·
8 allenthalbeŋ darauf
9 gelait : dick plech voŋ golde ·

10 daɞ gewoꝛchte alɞ eɞ ſolde : guͦt vnd
11 wahe · vnd alſo ſpahe : daʒ maŋ
12 eɞ wol preyϡſeŋ muͦσ · geʒoᷓbelt preit
13 auf deŋ fuͦſσ : der zobel waɞ daʒ nie
14 kaiŋ maŋ · dhaineŋ peſſerŋ gewaŋ :
15 noch teurerŋ vant · vber alleσ Con⸗
16 nelant : deɞ Lanndeɞ phleget der
17 Soldaŋ · wanŋ eɞ iſt iɱ vnn∂ertaŋ :
18 eɞ iſt lang vn∂ weit · Conne beſloſſŋ̄
19 leit : zwiſcheŋ deŋ lanndeŋ baideŋ ·
20 deŋ kriecheŋ vn∂ Hayϡdeŋ : der peſte
21 zobel kumet voŋ ∂anŋ · deŋ die welt
22 ye gewaŋ : diꜩ waɞ der Fuᷓrſteŋ claid ·
23 darundter hetteŋ ſy gelait : reiche
24 pelꜩe alſaɱ · alɞ eɞ der oberŋ wat
25 geꜩaɱ : Ir yϡeglicheɞ huͦt · waɞ voŋ
26 zobel guet :
27 Beriteŋ wareŋ ſyϡ vil wol ·
28 alɞ ich euch ſageŋ ſol : jr
29 phaϟr∂ planck ſchneweyϡſσ ·
30 aŋ jŋ waɞ aller der vleiσσ : der reich⸗
31 eŋ alteŋ wol geʒaɱ · Ir gerayϡde guͦt
32 alſſaɱ · voŋ guͦteɱ golde waɞ ſeiŋ
33 ſcheiŋ · daʒ daɞ geſchmeide ſolte ſeiŋ :
34 daɞ waɞ voŋ Silber durchſlageŋ ·

1 985 als man es von Jn vernomen hat
den pesten praunen Scharlach so man vant
vber alles Engelant
die geuille waren gra
daz nyemand anderswa

1 990 kain pessern mochte han
ze Reussen noch ze polan
    Sy was lang vnd prait
allenthalben darauf gelait
dick plech von golde

1 995 das geworchte als es solde
guot vnd wahe
vnd also spahe
daz man es wol preysen muos
gezöbelt preit auf den fuoss

2 000 der zobel was daz nie kain man
dhainen pessern gewan
noch teurern vant
vber alles Connelant
des Lanndes phleget der Soldan

2 005 wann es ist im vnndertan
es ist lang vnd weit
Conne beslossen leit
zwischen den lannden baiden
den kriechen vnd Hayden

2 010 der peste zobel kumet von dann
den die welt ye gewan
ditz was der Fürsten claid
darundter hetten sy gelait
reiche peltze alsam

2 015 als es der obern wat getzam
Ir yegliches huot
was von zobel guet
    Beriten waren sy vil wol
als ich euch sagen sol

2 020 jr phärd planck schneweyss
an jn was aller der vleiss
der reichen alten wol gezam
Ir gerayde guot alssam
von guotem golde was sein schein

2 025 daz das geschmeide solte sein
das was von Silber durchslagen
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35 mit golde vϟbertrageŋ : Jr darm⸗
36 gurtl voŋ poꝛteŋ prait · da diſe ſchar
37 rait : ze Bꝛitanie iŋ daɞ Lanndt ·
38 Jr yϡeglicheɱ auf der handt : eiŋ
39 ſchoner Habich ſaſσ · Sechσ maŭſſe
40 oder baσ : da waɞ guͦt kurꜩweyϡle ·
41 deɞ wegeɞ dreyϡ meyϡle : Sy fŭndeŋ
42 gute peyϡſſe da · bayϡde paϟche vnd
43 la : lageŋ antuogl vol · waɞ eiŋ
44 Habich vaheŋ ſol : deɞ fŭndeŋ ſyϡ da
45 vil · maŋ geſach auch nyϡe ſouil fe∂eꝛ⸗
46 ſpil : ſo manigeŋ ſchoneŋ fluͦg ge⸗
47 tuͦŋ ·
48 Deŋ Antuogl vnd daɞ huͦŋ :
49 deŋ Rayϟger vn∂ ∂eŋ Faſaŋ ·
50 ſaheŋ Syϡ voꝛ jŋ aufſtaŋ :
51 deŋ kranich aŋ deɱ geuilde · vn∂
52 die gannɞ wil∂e : auch fuͦrteŋ Ir
53 knabeŋ · deɞ tageɞ voŋ deŋ trappeŋ :
54 Ir ſaϟtel wol behanngeŋ · wanŋ da
55 waɞ gar gefangeŋ : waɞ jŋ war∂
56 geſtobet · vil gare beraŭbet : war∂
57 daɞ gevil∂e · wo der haß erſchrecket
58 ward · daɞ waɞ ſeiŋ iuᷓngſte vardt :
59 Da ſyϡ nach der peyϡſſe ritŋ̄ ·
60 vnd fruntlicheŋ ſtrittŋ̄ :
61 ſŭnder waɞ eiŋ beſchai⸗
62 deŋ haſσ · Jr yϡeglicher wolte daʒ da
63 baσ : ſeiŋ Habich geflogeŋ heϟtte · alσ
64 maŋ auch noch teϟtte :
65 Nu rait der kuᷓnig Artaŭσ ·
66 gegeŋ jŋ voŋ ſeineɱ hauſσ :
67 mit ſeiner Maſſenie gar ·
68 vnd emphieng die Herˀlicheŋ ſchar :

mit golde vϡbertragen
Jr darmgurtl von porten prait
da dise schar rait

2 030 ze Britanie in das Lanndt
Jr yeglichem auf der handt
ein schoner Habich sass
Sechs mausse oder bas
da was guot kurtzweyle

2 035 des weges drey meyle
Sy funden gute peysse da
bayde päche vnd la
lagen antuogl vol
was ein Habich vahen sol

2 040 des funden sy da vil
man gesach auch nye souil federspil
so manigen schonen fluog getuon
    Den Antuogl vnd das huon
den Rayger vnd den Fasan

2 045 sahen Sy vor jn aufstan
den kranich an dem geuilde
vnd die ganns wilde
auch fuorten Ir knaben
des tages von den trappen

2 050 Ir sätel wol behanngen
wann da was gar gefangen
was jn ward gestobet
vil gare beraubet

2 054 ward das gevilde
2 056 wo der haß erschrecket ward

das was sein iüngste vardt
    Da sy nach der peysse riten
vnd fruntlichen stritten

2 060 sunder was ein beschaiden hass
Jr yeglicher wolte daz da bas
sein Habich geflogen hette
als man auch noch tette
    Nu rait der künig Artaus

2 065 gegen jn von seinem hauss
mit seiner Massenie gar
vnd emphieng die Herrlichen schar
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EREC 157

1 mit vil gꝛoſſer wirdikait · Jrɞ ko⸗
2 menɞ waɞ Er vil gemait :
3 Eɞ wurdeŋ die guͦteŋ kne⸗
4 chte · emphanngeŋ nacɧ
5 Ir rechte · vnd vil baσ
6 behalteŋ · Nu nenne jch euch die
7 alteŋ : daɞ waɞ der kunig Leruiσ ·
8 voŋ Rieß biderb vnd weyϡſσ : der
9 brachte mit jɱ dar · eiŋ lobelicɧe

10 ſchar : Dꝛeuhundert geſelleŋ ·
11 der hoᷓꝛet alter zeleŋ : Iŋ waɞ ∂aʒ
12 haupt gar · vnd der part ſchnefar :
13 nyϡder gewachſeŋ alſo tief · daʒ Er
14 jŋ auf die gurtl ſchwief : der aller
15 iuᷓngeſt daɞ iſt war · der het Vierꜩig
16 vn∂ Hundert jaꝛ :
17 Nu vernemet waɞ jr mer
18 ſeyϡ · der Geꜩwerg kuᷓnig
19 Bileyϡ : vnd ſeiŋ Bruͦder
20 Bꝛianσ genant · Auripodeɞ hieſσ
21 Ir lanndt : Eσ wurden einer muͦ⸗
22 ter kin∂ · die Brueder geheyϡſſeŋ ſin∂ :
23 nyϡe vngeleicher danŋ ſyϡ · Brianσ
24 vn∂ Bilter vnnɞ ſagent daɞ war
25 maϟre · daʒ Bryϡanσ lennger weϟre :
26 danŋ yeman∂σ beyϡ ſeineŋ zeiteŋ ·
27 iŋ alleŋ lann∂eŋ weyϡteŋ : ander⸗
28 halbe ſpanne · ſo ſaget maŋ ỽnnσ
29 danne : daʒ kaɱ zwerg weϟre noch
30 ſeyϡ · kurꜩer deŋ Bileyϡ : waσ iɱ aɱ
31 wachſſeŋ gepraſt · daɞ het der ⱳeni⸗
32 ge gaſt : wol aŋ deɱ muͦte · auch
33 vant maŋ aŋ deɱ guͦte : nit vil
34 ſeiner ebenreicheŋ · Er koɱ dar herˀ⸗

mit vil grosser wirdikait
Jrs komens was Er vil gemait

2 070     Es wurden die guoten knechte
emphanngen nach Ir rechte
vnd vil bas behalten
Nu nenne jch euch die alten
das was der kunig Leruis

2 075 von Rieß biderb vnd weyss
der brachte mit jm dar
ein lobeliche schar
Dreuhundert gesellen
der höret alter zelen

2 080 In was daz haupt gar
vnd der part schnefar
nyder gewachsen also tief
daz Er jn auf die gurtl schwief
der aller iüngest das ist war

2 085 der het Viertzig vnd Hundert jar
    Nu vernemet was jr mer sey
der Getzwerg künig Biley
vnd sein Bruoder Brians genant
Auripodes hiess Ir lanndt

2 090 Es wurden einer muoter kind
die Brueder geheyssen sind
nye vngeleicher dann sy
Brians vnd Bilter
vnns sagent das war märe

2 095 daz Bryans lennger were
dann yemands bey seinen zeiten
in allen lannden weyten
anderhalbe spanne
so saget man vnns danne

2 100 daz kam zwerg were noch sey
kurtzer den Biley
was im am wachssen geprast
das het der wenige gast
wol an dem muote

2 105 auch vant man an dem guote
nit vil seiner ebenreichen
Er kom dar herrleichen
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35 leicheŋ : ſeiŋ geſellſchafft waσ groσ ·
36 Er pracht dar zweŋ ſeiŋ genoσ : aucɧ
37 Herreŋ vber der Gezwerg lanndt ·
38 die wareŋ alſo genant : Gꝛigoꝛff
39 vn∂ Gleodolaŋ · die kuᷓnige ich ge⸗
40 nant haŋ :
41 Nu emphieng der kuᷓnig
42 Artauσ · ze Garadigaŋ
43 iŋ ſeineɱ hauſσ : diſe
44 reiche geſte · ſo Er mocht peſte : Nu
45 waɞ kumeŋ der tag · ∂aʒ Ereck
46 ỽilderoyϡlach : ſolte nemeŋ Frawϯeŋ
47 Eneiteŋ · weɞ mochteŋ Syϡ lenger pei⸗
48 teŋ : wanŋ Syϡ wareŋ ∂eɞ baide fro ·
49 zeſameŋ gab Syϡ do · eineɞ Biſchofeσ
50 handt · voŋ Catwarie auσ Engelant :
51 ſo huͦb ſich da hochʒeit · daʒ Ir volleŋ
52 lob geit : da erſchaiŋ kaiŋ armuͦt ·
53 da waɞ ſo manig Ritter guͦt : daʒ Ich
54 eŭch zu einer maſſe · wil ſageŋ ỽoŋ
55 Ir fraʒʒe : wanŋ Sy achteteŋ mere ·
56 auf annder ere : danŋ ſyϡ fraſſeŋ
57 vil · dauoŋ ich euch kurꜩeŋ wil :
58 ze ſageŋ voŋ der ⱳirtſchafft · da waσ
59 alleɞ deɞ vϟber crafft : deɞ leŭte vnd
60 roσ ſolteŋ lebeŋ : deɞ ward jŋ oŋ
61 maſſe gegebeŋ : Wanŋ daʒ maŋ
62 deɞ name · alɞ eɞ mannlich gezame :
63 Da hurt tanꜩeŋ huͦb ſich
64 hie · ſo der yϡmbiσ ergie :
65 vnd werdt vϟnꜩ aŋ die nacɧt ·
66 ſo ward da traureŋ bedacht : alſo
67 ſyϡ deɞ verdꝛoσ · ſo waɞ yϡe freŭde ſuᷓſt
68 groσ : Zu deŋ Frawϯeŋ Syϡ giengeŋ ·

Er kom dar herrleichen
sein gesellschafft was gros
Er pracht dar zwen sein genos

2 110 auch Herren vber der Gezwerg lanndt
die waren also genant
Grigorff vnd Gleodolan
die künige ich genant han
    Nu emphieng der künig Artaus

2 115 ze Garadigan in seinem hauss
dise reiche geste
so Er mocht peste
Nu was kumen der tag
daz Ereck vilderoylach

2 120 solte nemen Frawen Eneiten
wes mochten Sy lenger peiten
wann Sy waren des baide fro
zesamen gab Sy do
eines Bischofes handt

2 125 von Catwarie aus Engelant
so huob sich da hochzeit
daz Ir vollen lob geit
da erschain kain armuot
da was so manig Ritter guot

2 130 daz Ich euch zu einer masse
wil sagen von Ir frazze
wann Sy achteten mere
auf annder ere
dann sy frassen vil

2 135 dauon ich euch kurtzen wil
ze sagen von der wirtschafft
da was alles des vϡber crafft
des leute vnd ros solten leben
des ward jn on masse gegeben

2 140 Wann daz man des name
als es mannlich gezame
    Da hurt tantzen huob sich hie
so der ymbis ergie
vnd werdt vϡntz an die nacht

2 145 so ward da trauren bedacht
also sy des verdros
so was ye freude süst gros
Zu den Frawen Sy giengen
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1 die Syϡ ſchoŋ emphiengeŋ : ∂a waσ
2 die hanndlŭng guͦt · darꜩuͦ freyϡ⸗
3 et jŋ deŋ muͦt : daɞ vil ſuᷓeſſe Saitŋ̄⸗
4 ſpil · vnd annder kurꜩweil vil :
5 Sageŋ vnd ſingeŋ · ỽnd ſchnelliklicɧ⸗
6 eŋ ſpringeŋ : da waɞ aller kunſt
7 kraft · voŋ alleŋ Ambterŋ maiſter⸗
8 ſchaft : die aller peſteŋ Spilmaŋ ·
9 die die welt ye gewaŋ : vnd die maiſt⸗

10 er wareŋ genant · der waɞ da zehant :
11 dꝛew tauſent vn∂ mere · Eσ geſchach
12 nyϡe groſſer ere : weder voꝛ deɱ noch
13 ſeyϡt · danŋ zu derſelbeŋ hochʒeit :
14 Waɞ der diete darkaɱ · der
15 guͦt vmb Eere naɱ : ∂er
16 tet maŋ aineσ nicht rat ·
17 denŋ gleich varen∂eɞ volck hat : ⱳo
18 maŋ aineɱ vil geyt · vnd deɱ an∂eˀn
19 nicht deɞ hat Er neyϡ∂ : vnd fluͦchet
20 der hochʒeit · deɞ kaɱ ∂a nyϡeman∂
21 iŋ deŋ ſtreit : wanŋ Syϡ wurdeŋ da
22 reiche · alle geleiche : maŋ gab da
23 vil ſtarche · voŋ golde Dreyϡſſig mar⸗
24 cke : die gab maŋ da vil manigeɱ
25 maŋ · der voꝛ nyϡe gewaŋ : eineσ hal⸗
26 beŋ phun∂eɞ wert · Syϡ wurdeŋ
27 alle ſo gewert : deɞ warlicheŋ nyϡm⸗
28 mermer ergeet · baide roσ vn∂ wat :
29 gab maŋ der Schwacheŋ diet · die voꝛ
30 nyϡeman∂σ beriet : alſo war∂ daσ
31 wol behuͦt · daʒ nyϡeman∂ vmb guͦt :
32 deɱ ann∂erŋ nit truͦg · maŋ gabe
33 jŋ alleŋ genuͦg : da war∂ nyϡemant
34 geſant · maŋ gab jŋ alleŋ zehant :

die Sy schon emphiengen
2 150 da was die hanndlung guot

dartzuo freyet jn den muot
das vil süesse Saitenspil
vnd annder kurtzweil vil
Sagen vnd singen

2 155 vnd schnelliklichen springen
da was aller kunst kraft
von allen Ambtern maisterschaft
die aller pesten Spilman
die die welt ye gewan

2 160 vnd die maister waren genant
der was da zehant
drew tausent vnd mere
Es geschach nye grosser ere
weder vor dem noch seyt

2 165 dann zu derselben hochzeit
    Was der diete darkam
der guot vmb Eere nam
der tet man aines nicht rat
denn gleich varendes volck hat

2 170 wo man ainem vil geyt
vnd dem andern nicht des hat Er neyd
vnd fluochet der hochzeit
des kam da nyemand in den streit
wann Sy wurden da reiche

2 175 alle geleiche
man gab da vil starche
von golde Dreyssig marcke
die gab man da vil manigem man
der vor nye gewan

2 180 eines halben phundes wert
Sy wurden alle so gewert
des warlichen nymmermer ergeet
baide ros vnd wat
gab man der Schwachen diet

2 185 die vor nyemands beriet
also ward das wol behuot
daz nyemand vmb guot
dem anndern nit truog
man gabe jn allen genuog

2 190 da ward nyemant gesant
man gab jn allen zehant
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35 emphahenσ zerraŋ jŋ nyϡe · ỽЧnꜩ ∂aʒ
36 die hochʒeit zergie : vϟnꜩ aŋ deŋ ỽierꜩe⸗
37 hendeŋ tag · Sŭnſt lange praŭte
38 Eregk Vilderoilach :
39 Alſo die prautſchafft naɱ
40 en∂e · nu ſchie∂ mit reicher
41 henn∂e : vil frolicheŋ voŋ
42 danŋ · manig wolſprechen∂er Spil⸗
43 maŋ : die ſpracheŋ alle · mit gleich⸗
44 eɱ ſchalle : wol voŋ hochʒeiteŋ · Ereck⸗
45 eŋ vn∂ Fraweŋ Eneiteŋ : ⱳuᷓnſchtŋ̄
46 Syϡ aller ſaϡlikait · die waɞ iɱ doch
47 nu berait : lang vn∂ manig jaꝛ ·
48 Ir wunſch war∂ wol völliklich waꝛ :
49 ⱳanŋ zwayϡ geliebeŋ wurdeŋ nie ·
50 vϟnꜩ eɞ der tod vnndervie : der alleσ
51 lieb laidet · ſo der leib voŋ liebe ſchai⸗
52 det : auch wolteŋ vrlaub haŋ geno⸗
53 meŋ · die Fuᷓrſteŋ die dar wareŋ ko⸗
54 meŋ : Nu lenget die hochʒeit · der
55 wirt Vierꜩeheŋ nacht ſeydt : Ereck
56 ze liebe tet Er daɞ · wanŋ Er iŋ ſeineɱ
57 herꜩeŋ ſaſσ : ỽnd auch durch frawϯeŋ
58 Eneiteŋ · zu der annderŋ hochʒeitŋ̄ :
59 ſtuͦn∂ jr freuᷓde alſaɱ auch Ee · Ir
60 ward nicht myϡnn∂er Jr wurd mee :
61 Nu ſpracheŋ daɞ genuͦge · eɞ ware
62 oŋ fuege : ob alſo ∧ guͦt maŋ · ſolt ſchai⸗
63 deŋ voŋ danŋ : da wurd eiŋ turneyϡ
64 genomeŋ · ſeyϡdt Syϡ durch freŭd wa⸗
65 reŋ komeŋ : Ze Bꝛitanie iŋ jr lant ·
66 deɞ antwurt Gawiŋ zu hann∂t :
67 die ſolteŋ auch Syϡ vin∂eŋ da · Eineŋ
68 Turneyϡ naɱ Er ſa : wider diſe ỽier

emphahens zerran jn nye
vϡntz daz die hochzeit zergie
vϡntz an den viertzehenden tag

2 195 Sunst lange praute Eregk Vilderoilach
    Also die prautschafft nam ende
nu schied mit reicher hennde
vil frolichen von dann
manig wolsprechender Spilman

2 200 die sprachen alle
mit gleichem schalle
wol von hochzeiten
Erecken vnd Frawen Eneiten
wünschten Sy aller sälikait

2 205 die was im doch nu berait
lang vnd manig jar
Ir wunsch ward wol völliklich war
wann zway gelieben wurden nie
vϡntz es der tod vnndervie

2 210 der alles lieb laidet
so der leib von liebe schaidet
auch wolten vrlaub han genomen
die Fürsten die dar waren komen
Nu lenget die hochzeit

2 215 der wirt Viertzehen nacht seydt
Ereck ze liebe tet Er das
wann Er in seinem hertzen sass
vnd auch durch frawen Eneiten
zu der anndern hochzeiten

2 220 stuond jr freude alsam auch Ee
Ir ward nicht mynnder Jr wurd mee
Nu sprachen das genuoge
es ware on fuege
ob also ein guot man

2 225 solt schaiden von dann
da wurd ein turney genomen
seydt Sy durch freud waren komen
Ze Britanie in jr lant
des antwurt Gawin zu hanndt

2 230 die solten auch Sy vinden da
Einen Turney nam Er sa
wider dise vier gesellen
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EREC 165

1 geſelleŋ · der hoᷓꝛent zeleŋ : Entre⸗
2 ferich vn∂ Tenebꝛoch · Meliσ vn∂
3 Meliadoch :
4 Der Tŭrneyϡ ward geſproch⸗
5 eŋ · ỽЧber ∂ꝛeyϡ wocheŋ : voŋ
6 deɱ nachſteŋ Montage ·
7 nach der abenteŭre ſage : ſo ſolt deꝛ
8 Turney ſeiŋ · enꜩwiſcheŋ Tarebꝛoŋ
9 vnd Etureiŋ : daɞ waɞ jŋ gleich wol

10 gelegeŋ · Iŋ bedeŋ zu halbeŋ wegeŋ :
11 Nu ſchiedeŋ voŋ ∂anŋ · mit vrlaŭb
12 diſe ỽier Manŋ : daʒ ſyϡ ſich beraitŋ̄
13 darꜩuͦ · wanŋ eɞ waɞ jŋ nicht ze fruͦ :
14 Ereck Vilderoilach · maniger geda⸗
15 ncke phlag : wie Er dar ſo kaϟme · alσ
16 ſeineɱ nameŋ geʒaϟme : wanŋ Er
17 voꝛ der ſtŭn∂e · Turnierenσ nyϡe be⸗
18 gun∂e : ỽil ∂icke gedacht Er ∂araŋ ·
19 iŋ welheɱ were eiŋ jŭnger maŋ :
20 iŋ deŋ Erſteŋ jareŋ ſtat · daʒ Er daσ
21 yϡmmer gerne hat : Er voꝛchte deŋ
22 langeŋ ytewiꜩ · deſt groᷓſſerŋ vliσσ :
23 gabeŋ ſeine rate · wie Er eɞ da wol
24 getaϟte :
25 Da waɞ Er nit ſo reiche · daʒ
26 Er vollikleiche : mochte mit
27 deɱ guͦte · volꜩieheŋ ſeineɱ
28 muͦte : waɞ aber iɱ deɞ gepraſt · Er
29 mayϡnet daʒ er waɞ da eiŋ gaſt : ſeiŋ
30 lanndt waɞ iɱ verre · Artuσ der herꝛe :
31 gab iɱ waɞ Er voꝛ ſprach · doch waɞ Er
32 iɱ daraŋ gemach : daʒ eɞ jŋ icht beuilte ·
33 er entwaich ſeiner milte : mit pete
34 wo Er mochte · alɞ ſeiner ſchaɱ tochte :

wider dise vier gesellen
der hörent zelen
Entreferich vnd Tenebroch

2 235 Melis vnd Meliadoch
    Der Turney ward gesprochen
vϡber drey wochen
von dem nachsten Montage
nach der abenteure sage

2 240 so solt der Turney sein
entzwischen Tarebron vnd Eturein
das was jn gleich wol gelegen
In beden zu halben wegen
Nu schieden von dann

2 245 mit vrlaub dise vier Mann
daz sy sich beraiten dartzuo
wann es was jn nicht ze fruo
Ereck Vilderoilach
maniger gedancke phlag

2 250 wie Er dar so käme
als seinem namen gezäme
wann Er vor der stunde
Turnierens nye begunde
vil dicke gedacht Er daran

2 255 in welhem were ein junger man
in den Ersten jaren stat
daz Er das ymmer gerne hat
Er vorchte den langen ytewitz
dest grössern vliss

2 260 gaben seine rate
wie Er es da wol getäte
    Da was Er nit so reiche
daz Er vollikleiche
mochte mit dem guote

2 265 voltziehen seinem muote
was aber im des geprast
Er maynet daz er was da ein gast
sein lanndt was im verre
Artus der herre

2 270 gab im was Er vor sprach
doch was Er im daran gemach
daz es jn icht beuilte
er entwaich seiner milte
mit pete wo Er mochte

2 275 als seiner scham tochte
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35 Er het wun∂er getaŋ · mocht Er geɧabt
36 haŋ : nach ſeineɱ willeŋ volle hant ·
37 alɞ eɞ iɱ nu waɞ gewant · darnach
38 ſaꜩt Er ſeineŋ muͦt · ſeiŋ harnaſch
39 waɞ nicht ſo guͦt : noch ſolich ſeiŋ ge⸗
40 ſelſchafft · alɞ ob er hette deɞ guteɞ cꝛaft ·
41 nach ſeiner macht vieng er eɞ aŋ · nu
42 bꝛuᷓeffte der iunge maŋ : dꝛeyϡ ſchilte
43 geleich · vnd ∂ꝛew geraite alſameleich :
44 mit eineɱ waffeŋ garbe · doch ſchiet
45 Syϡ die varbe : der eineɱ hurtlich ge⸗
46 nuͦg waɞ · auſſeŋ eiŋ liechteɞ ſpiegl
47 glaσ : vil verre glaſte der ſcheiŋ ·
48 darauf mowe gul∂eiŋ : zu der maſ⸗
49 ſe ſo ſy ſolte · ynneŋ gar voŋ golte :
50 der annder voŋ Cinober rot · darauf
51 er ſlaheŋ gepot : eiŋ moweŋ voŋ Sil⸗
52 ber weyϡſσ · die waɞ gewoꝛcht iŋ ſölhɱ̄
53 vleiσσ : daʒ maŋ ſy ſo kurꜩer ſtun⸗
54 deŋ · nicht baσ erꜩeugeŋ kundeŋ :
55 vnd nyϡeneŋ deɱ erenneŋ geleich ·
56 der waɞ genuͦg Ritterleich : alſo waꝛ∂
57 der dꝛitte var · voŋ golde  auſſeŋ vn∂
58 ynneŋ gar : darauf eiŋ mowe zobe⸗
59 liŋ · daʒ die nicht beſſer mochte ſiŋ :
60 daruᷓber eiŋ Bugkelgeleit · voŋ Silber
61 ſchoŋ zerpreit : die riſʒ ze preit noch
62 ze ſchmal · Syϡ beuieng daɞ prete vϟber⸗
63 al : deɞ beſtund die mowe · yϡnnerhalb
64 eiŋ frawϯe : aŋ deɱ voꝛ deɱ oꝛte · der
65 Schilt eiŋ rieme poꝛte : mit guͦteɱ
66 geſteine · deɞ waɞ Er nicht eine : Syϡ
67 wareŋ alle yϡnneŋ geleich · die ryϡem⸗
68 eŋ all ſameleich : nu bꝛuᷓeffte Er

Er het wunder getan
mocht Er gehabt han
nach seinem willen volle hant
als es im nu was gewant

2 280 darnach satzt Er seinen muot
sein harnasch was nicht so guot
noch solich sein geselschafft
als ob er hette des gutes craft
nach seiner macht vieng er es an

2 285 nu brüeffte der iunge man
drey schilte geleich
vnd drew geraite alsameleich
mit einem waffen garbe
doch schiet Sy die varbe

2 290 der einem hurtlich genuog was
aussen ein liechtes spiegl glas
vil verre glaste der schein
darauf mowe guldein
zu der masse so sy solte

2 295 ynnen gar von golte
der annder von Cinober rot
darauf er slahen gepot
ein mowen von Silber weyss
die was geworcht in sölhem vleiss

2 300 daz man sy so kurtzer stunden
nicht bas ertzeugen kunden
vnd nyenen dem erennen geleich
der was genuog Ritterleich
also ward der dritte var

2 305 von golde aussen vnd ynnen gar
darauf ein mowe zobelin
daz die nicht besser mochte sin
darüber ein Bugkelgeleit
von Silber schon zerpreit

2 310 die risz ze preit noch ze schmal
Sy beuieng das prete vϡberal
des bestund die mowe
ynnerhalb ein frawe
an dem vor dem orte

2 315 der Schilt ein rieme porte
mit guotem gesteine
des was Er nicht eine
Sy waren alle ynnen geleich
die ryemen all sameleich

2 320 nu brüeffte Er nach der achte
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1 nach der achte · ſo Er behendiklich⸗
2 eſt machte : dꝛeyϡ Panier ſamenlich ·
3 eineɱ yeglicheŋ ſchilte ſeiŋ gelich :
4 darꜩuͦ Ereck der junge maŋ · mit
5 Artuσ hilffe gewaŋ : deɞ kuᷓnigσ voŋ
6 Bꝛitanie · Fuᷓnff roſσ voŋ Spanie :
7 Helɱ voŋ Poꝛtierσ · Halſperge voŋ
8 Schamlierσ : Jſſercoſſeŋ voŋ gleniɞ ·
9 der herre jŭng vn∂ auch weyσ : zu

10 eineɱ yeglicheŋ roſſe fuͦrt Er · voŋ
11 lofainge zeheŋ ſper : voŋ Etelburg
12 die ſchaffte · gefaϟrbet zu Ritterſchafte :
13 ſeineŋ Helɱ geʒieret ſchone · Eiŋ
14 Engl zu einer krone : voŋ golde ge⸗
15 woꝛcht ſchoŋ · ⱳappenrock vnd
16 Cowerture allaiŋ : baide genuͦg
17 kintlich · gruᷓener ſamit vnd phelle
18 rich : zeſameŋ geparrieret · mit poꝛ⸗
19 teŋ wol geʒieret : Fuᷓnffꜩeheŋ knabŋ̄
20 Er gewaŋ · ſo behennde daʒ kaiŋ maŋ :
21 dhaiŋ tewꝛe vant · Ze Bꝛitanie ỽЧber
22 daɞ lanndt : deɞ yeglicheɞ Harnaſch
23 waɞ guͦt · ein pannꜩer  vnd eiŋ Eyϡſŋ̄
24 huͦt : vnd eiŋ kinle wol beſchlageŋ ·
25 ſeiŋ ſper truͦg wageŋ : hiŋ da der tŭr⸗
26 neyϡ ſolt ſeiŋ · zwiſcheŋ Tarebꝛoŋ vn∂
27 Pꝛureiŋ : Ee danŋ Eregk wurde be⸗
28 rait · alɞ ich Ee haŋ geſait : da waɞ
29 auch Turniereσ zil · gueter Ritter
30 komeŋ dar vil : vnd alɞ Er wolte rei⸗
31 teŋ · voŋ der Fraweŋ Eneiteŋ : da
32 begunde ſchaideŋ · voŋ deŋ geſelleŋ bai⸗
33 deŋ : eiŋ getrewe wanndlŭnge ergie ·
34 vnd ſag euch rechte wie : der vil ge⸗

2 320 nu brüeffte Er nach der achte
so Er behendiklichest machte
drey Panier samenlich
einem yeglichen schilte sein gelich
dartzuo Ereck der junge man

2 325 mit Artus hilffe gewan
des künigs von Britanie
Fünff ross von Spanie
Helm von Portiers
Halsperge von Schamliers

2 330 Jssercossen von glenis
der herre jung vnd auch weys
zu einem yeglichen rosse fuort Er
von lofainge zehen sper
von Etelburg die schaffte

2 335 gefärbet zu Ritterschafte
seinen Helm gezieret schone
Ein Engl zu einer krone
von golde geworcht schon
wappenrock vnd Cowerture allain

2 340 baide genuog kintlich
grüener samit vnd phelle rich
zesamen geparrieret
mit porten wol gezieret
Fünfftzehen knaben Er gewan

2 345 so behennde daz kain man
dhain tewre vant
Ze Britanie vϡber das lanndt
des yegliches Harnasch was guot
ein panntzer vnd ein Eysen huot

2 350 vnd ein kinle wol beschlagen
sein sper truog wagen
hin da der turney solt sein
zwischen Tarebron vnd Prurein
Ee dann Eregk wurde berait

2 355 als ich Ee han gesait
da was auch Turnieres zil
gueter Ritter komen dar vil
vnd als Er wolte reiten
von der Frawen Eneiten

2 360 da begunde schaiden
von den gesellen baiden
ein getrewe wanndlunge ergie
vnd sag euch rechte wie
der vil getrewe man
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35 trewϯe maŋ · Jr herꜩe fuͦrt Er mit jɱ
36 daŋ : daɞ ſeiŋ belib deɱ weyϡbe · verſi⸗
37 gelt iŋ jrŋ leibe : aŋ der Sambſtag
38 nacht · koɱ mit aller ſeiner macht :
39 der kuᷓnig Artŭs dar · Er bꝛacht ſeine
40 Maſſenie gar : nu wurdeŋ die peſtŋ̄
41 da ze wege · beherbergt nach jr phlege :
42 die vebteŋ Ritterlicheŋ ſchal · die herbeꝛg
43 wareŋ vϟberal : mit liechter beſtackɧt ·
44 daɞ war alle die nacht : Ereck beheꝛ⸗
45 berget doꝛt · voŋ deŋ annderŋ aŋ eiŋ
46 oꝛt : dhaineɞ ſchalleɞ Er begaŋ · Er le⸗
47 bet alɞ eiŋ wol karger maŋ : vngeude⸗
48 klicheŋ · vnd wolt ſich nicht gelicheŋ :
49 eineɱ guͦteŋ knechte · vnd voŋ alleɱ
50 rechte : geuᷓdenɞ vrlaŭb mocht Er
51 haŋ · deɞ Er dicke fuᷓr jŋ hette getaŋ : Er
52 dauchte ſich nicht wolkomeŋ · noch
53 aŋ ſeiner manhait vernomeŋ : daʒ
54 eɞ iɱ erlaubet mochte ſeiŋ · welhe
55 der geſelleŋ ſeiŋ : durch geſellſchafft
56 geruͦchte · daʒ Er ſeine herberg ſuͦchte :
57 der ward ſchoŋ emphangeŋ da · mit
58 gruͦσ baσ ∂anŋ an∂erſwa : aŋ welheŋ
59 annderŋ dingeŋ · er eɞ nicht mochte
60 bꝛingeŋ : da ſchaiŋ ſeiŋ will alſo · daʒ
61 Ir yeglicher waɞ fro : wo Er jɱ ze lobŋ̄
62 geſchach · jŋ myϡnnet alleɞ daʒ jŋ ſach :
63 Er tet alɞ ſaɱ der ſelige ſol · maŋ
64 ſpreche iɱ annderɞ nicht ſo wol :
65 Nu lebet diſe Ritterſchafft ·
66 mit gewonlicher freuᷓdŋ̄
67 crafft : alɞ maŋ ze tŭr⸗
68 nierŋ phlag · moꝛgeŋ aŋ deɱ Sŭn⸗

der vil getrewe man
2 365 Jr hertze fuort Er mit jm dan

das sein belib dem weybe
versigelt in jrn leibe
an der Sambstag nacht
kom mit aller seiner macht

2 370 der künig Artus dar
Er bracht seine Massenie gar
nu wurden die pesten da ze wege
beherbergt nach jr phlege
die vebten Ritterlichen schal

2 375 die herberg waren vϡberal
mit liechter bestackht
das war alle die nacht
Ereck beherberget dort
von den anndern an ein ort

2 380 dhaines schalles Er began
Er lebet als ein wol karger man
vngeudeklichen
vnd wolt sich nicht gelichen
einem guoten knechte

2 385 vnd von allem rechte
geudens vrlaub mocht Er han
des Er dicke für jn hette getan
Er dauchte sich nicht wolkomen
noch an seiner manhait vernomen

2 390 daz es im erlaubet mochte sein
welhe der gesellen sein
durch gesellschafft geruochte
daz Er seine herberg suochte
der ward schon emphangen da

2 395 mit gruos bas dann anderswa
an welhen anndern dingen
er es nicht mochte bringen
da schain sein will also
daz Ir yeglicher was fro

2 400 wo Er jm ze loben geschach
jn mynnet alles daz jn sach
Er tet als sam der selige sol
man spreche im annders nicht so wol
    Nu lebet dise Ritterschafft

2 405 mit gewonlicher freuden crafft
als man ze turniern phlag
morgen an dem Suntag
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1 tag : Taϟteŋ ſyϡ alɞ jŋ waɞ gewant ·
2 Syϡ hieſſeŋ jr eyϡſeŋ gewant :
3 fegeŋ vnd riemeŋ · da waɞ luᷓꜩl
4 yϡemaŋ : wanŋ deŋ Turnirenσ
5 wol geꜩaɱ · alſo dafuᷓr kaɱ : vil
6 kaume mittertag · Eregk Vilderoi⸗
7 lach : der waffent ſich ſo · yϡeman∂
8 annderſwo : daʒ Er die erſteŋ iuſt
9 neme · vnd jŋ fuᷓrkaϟme : wo er deɞ

10 ſtat fŭnde · nu wareŋ auch zu
11 der ſtunde : fuᷓrkomeŋ auf denſel⸗
12 beŋ muͦt · geſelleŋ zweŋ Ritter guͦt :
13 vnd alɞ ſy jŋ geſaheŋ · zu iɱ begun⸗
14 deŋ ſyϡ gaheŋ : auf vil gewiſſeŋ ſiŋ ·
15 der aiŋ iuſtierte wider jŋ : denſelbŋ̄
16 Er voŋ deɱ roſſe ſtach · deɱ andeꝛŋ
17 alſo geſchach : Ir roſσ Er nyϟene ruͦch⸗
18 te · wanŋ daɞ Er furbaσ ſuͦchte : Rit⸗
19 terſchafft mere · da geuiel iɱ die Ere :
20 die jŋ oŋ lobe zierte · daʒ Er Funfſtŭn∂
21 geiuſtierte : alſo daʒ nye Ritter baσ ·
22 Zwo gnade fuͦgteŋ iɱ daσ : alſo groſſe
23 wirdikait · die het got aŋ jŋ gelait :
24 Diſe iuſt het Er genomeŋ ·
25 Ee yϡemand ze velde ware
26 komeŋ : wanŋ ſyϡ waɞ
27 genug fruͦ · doch riteŋ ſyϡ enmitteŋ
28 zuͦ : voŋ yϡetwederɱ taile · zu groſ⸗
29 ſeɱ ſeineɱ haile : meniclich die
30 roſσ ſach · da Er die Ritter voŋ ſtach :
31 da ſyϡ da luffeŋ hiŋ vnd her · Syϡ ſpꝛacɧ⸗
32 eŋ alle ja herre wer : mag diſe roſσ
33 erledigt haŋ · Eσ hat beynameŋ
34 Eregk getaŋ :

morgen an dem Suntag
Täten sy als jn was gewant
Sy hiessen jr eysen gewant

2 410 fegen vnd riemen
da was lützl yeman
wann den Turnirens wol getzam
also dafür kam
vil kaume mittertag

2 415 Eregk Vilderoilach
der waffent sich so
yemand annderswo
daz Er die ersten iust neme
vnd jn fürkäme

2 420 wo er des stat funde
nu waren auch zu der stunde
fürkomen auf denselben muot
gesellen zwen Ritter guot
vnd als sy jn gesahen

2 425 zu im begunden sy gahen
auf vil gewissen sin
der ain iustierte wider jn
denselben Er von dem rosse stach
dem andern also geschach

2 430 Ir ross Er nyene ruochte
wann das Er furbas suochte
Ritterschafft mere
da geuiel im die Ere
die jn on lobe zierte

2 435 daz Er Funfstund geiustierte
also daz nye Ritter bas
Zwo gnade fuogten im das
also grosse wirdikait
die het got an jn gelait

2 440     Dise iust het Er genomen
Ee yemand ze velde ware komen
wann sy was genug fruo
doch riten sy enmitten zuo
von yetwederm taile

2 445 zu grossem seinem haile
meniclich die ross sach
da Er die Ritter von stach
da sy da luffen hin vnd her
Sy sprachen alle ja herre wer

2 450 mag dise ross erledigt han
Es hat beynamen Eregk getan
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35 Uil wol ward Er gepreyϡſet
36 da · nu huͦb ſich auch ſa :
37 vil reich die Veſpereide ·
38 enmitteŋ auf der heyde : deɞ war∂
39 vil guͦt die Ritterſchafft · daʒ yϡetwe⸗
40 derɱ halb jr crafft : waɞ wol geleicɧe ·
41 da ward ritterleiche : genuͦg geiuſt⸗
42 ieret · vnd wol gepungieret : vnd
43 geſlageŋ mit deɱ ſchwerte · dieweil
44 der Turneyϡ werte : Eregk ỽilderoi⸗
45 lach · groſſer vnmaſſe phlag : wer
46 iɱ gewartet ſolt haŋ · der doꝛffte
47 die augeŋ nit ruͦeŋ laŋ : maŋ ſach
48 jŋ doꝛt  vnd nu hie · baɞ geturnier⸗
49 te Ritter nie : Syϡ nameŋ alle ſeiŋ
50 aineσ war · Er waɞ der erſte dar :
51 vnd der iungſte voŋ daŋ · Eregkh
52 deŋ preyϡσ gewaŋ : deɞ Abenteσ ze
53 baideŋ ſeiteŋ · deɞ iaheŋ ſyϡ one ſtrei⸗
54 teŋ :
55 Er rayϡt vϟnꜩ iɱ die nacht
56 benaɱ · da meϟniclichŋ̄
57 zu herberg kaɱ : aŋ di⸗
58 ſer rede da nyϡemand phlag · ⱳanŋ
59 Ereck Filderoyϡlach : der iſt der baσ
60 tuͦnde maŋ · deŋ vnnſer landt yϡe⸗
61 gewaŋ : voŋ ſeineŋ iareŋ · Er mocɧt
62 nit baɞ gepareŋ : der ward groſlich⸗
63 eŋ geyϟeheŋ · iɱ waɞ deɞ Abendɞ ge⸗
64 ſcheheŋ : wanŋ der deŋ preyϡσ beiag⸗
65 te · Moꝛgeŋ alɞ tagte : Er aufmacɧ⸗
66 et ſich · ſeiŋ erſte vart waɞ Ritterlich :
67 zu der kircheŋ Er gie · vnd er gab ſich
68 iɱ demnach nie : Volle genadeŋ

    Uil wol ward Er gepreyset da
nu huob sich auch sa
vil reich die Vespereide

2 455 enmitten auf der heyde
des ward vil guot die Ritterschafft
daz yetwederm halb jr crafft
was wol geleiche
da ward ritterleiche

2 460 genuog geiustieret
vnd wol gepungieret
vnd geslagen mit dem schwerte
dieweil der Turney werte
Eregk vilderoilach

2 465 grosser vnmasse phlag
wer im gewartet solt han
der dorffte die augen nit ruoen lan
man sach jn dort vnd nu hie
bas geturnierte Ritter nie

2 470 Sy namen alle sein aines war
Er was der erste dar
vnd der iungste von dan
Eregkh den preys gewan
des Abentes ze baiden seiten

2 475 des iahen sy one streiten
    Er rayt vϡntz im die nacht benam
da meniclichen zu herberg kam
an diser rede da nyemand phlag
wann Ereck Filderoylach

2 480 der ist der bas tuonde man
den vnnser landt ye gewan
von seinen iaren
Er mocht nit bas geparen
der ward groslichen geyehen

2 485 im was des Abends ge schehen
wann der den preys beiagte
Morgen als tagte
Er aufmachet sich
sein erste vart was Ritterlich

2 490 zu der kirchen Er gie
vnd er gab sich im demnach nie
Volle genaden zeran
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1 zeraŋ · Es ward auch nie gar fꝛŭ⸗
2 mer maŋ : aŋ jɱ ſtuͦnde ſeiŋ rat ·
3 wanŋ der jŋ voꝛ jɱ hat : aŋ alleŋ
4 ſeineŋ dingeŋ · der verſehe ſich geling⸗
5 eŋ : Ereck tauret jŋ vil ſere · vmb
6 ſeiŋ Ritterliche Eere : daʒ Er der geꝛuͦcɧ⸗
7 te phlegeŋ · alɞ ſich enndet der ſegeŋ :
8 Schilt vnd roσσ waɞ iɱ berait · nŭ
9 dauchte mich die gnedikait : lobelich

10 vnd groσ · daʒ Er oŋ waffeŋ ploσ : daʒ
11 Er ane · vnd geſell loσ ze velde kaɱ ·
12 wanŋ daʒ Er Fuᷓnff knabeŋ zu jɱ
13 naɱ : der yeꜩlicher fuͦrte dꝛew ſper ·
14 dieſelbeŋ vertet er : ze rechter juſt vn∂
15 par · daʒ deɞ nyϡemand ward gewar :
16 voŋ ſeineɱ taile · nach ∂iſeɱ haile :
17 ſtal Er ſich wider jŋ · alɞ eɞ nyϡnndeꝛt
18 waϟre vmb jŋ : nu het die fraw melde ·
19 Fruᷓe geſannt ze ỽelde : eiŋ Carʒŭŋ zu
20 beſeheŋ · waσ Ereckeŋ waϟr geſcheheŋ :
21 ze Eereŋ vnd zu preyϡſe · daɞ tet woꝛt⸗
22 weyſe : deɱ kunig Artauſe zehant ·
23 die Er ligende noch vant : die begun⸗
24 de er ſtraffeŋ · vnd beruᷓeffeŋ vmb
25 jr ſchlaffeŋ : Er ſprach weɞ liget jr
26 hie · wer beiagt noch ye : mit ſchlaffe
27 dheiŋ Eere · heut hat Ereck ſere : gur⸗
28 woꝛt ſper vnd ſchwert · got geb iɱ
29 hail wanŋ Er ſeiŋ begert : Jch wil iɱ
30 nyϡmmer gutes ieheŋ · Ich haŋ aŋ
31 Iɱ erſeheŋ : alſo mannlich getat ·
32 deɞ Er yϡmmer Eere hat : ſuᷓſt mach⸗
33 et Er jɱ frunde me · vnd ſtuͦnde ze
34 preyϡſe baσ danŋ Ee :

Volle genaden zeran
Es ward auch nie gar frumer man
an jm stuonde sein rat

2 495 wann der jn vor jm hat
an allen seinen dingen
der versehe sich gelingen
Ereck tauret jn vil sere
vmb sein Ritterliche Eere

2 500 daz Er der geruochte phlegen
als sich enndet der segen
Schilt vnd ross was im berait
nu dauchte mich die gnedikait
lobelich vnd gros

2 505 daz Er on waffen plos daz Er ane
vnd gesell los ze velde kam
wann daz Er Fünff knaben zu jm nam
der yetzlicher fuorte drew sper
dieselben vertet er

2 510 ze rechter just vnd par
daz des nyemand ward gewar
von seinem taile
nach disem haile
stal Er sich wider jn

2 515 als es nynndert wäre vmb jn
nu het die fraw melde
Früe gesannt ze velde
ein Carzun zu besehen
was Erecken wär geschehen

2 520 ze Eeren vnd zu preyse
das tet wortweyse
dem kunig Artause zehant
die Er ligende noch vant
die begunde er straffen

2 525 vnd berüeffen vmb jr schlaffen
Er sprach wes liget jr hie
wer beiagt noch ye
mit schlaffe dhein Eere
heut hat Ereck sere

2 530 gurwort sper vnd schwert
got geb im hail wann Er sein begert
Jch wil im nymmer gutes iehen
Ich han an Im ersehen
also mannlich getat

2 535 des Er ymmer Eere hat
süst machet Er jm frunde me
vnd stuonde ze preyse bas dann Ee
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35 Seiŋ kurꜩe ruͦ Er da naɱ ·
36 wanŋ alσ ſchier Er wider
37 jŋ kaɱ : da wareŋ Syϡ alle
38 wider aufkomeŋ · vnd hetteŋ meſſe
39 vernomeŋ : alσ ſy eɞ begyϡnneŋ ſoltŋ̄ ·
40 die turnierŋ wolteŋ : eiŋ luᷓꜩel aσσ
41 Er vnd getranck · vil lieſſe jŋ der
42 gedanck : dereŋ Er hinwider hatte ·
43 vil wunderliche dꝛate : waffent
44 ſich da mannlich · alſaɱ tet er ſich :
45 daɞ geſchach nie ſo ſchiere · ſo daʒ ſyϡ
46 die geſelleŋ Viere : Entreferich ·
47 Tenebꝛoch · Meliσ vnd Meliadoch :
48 vber jeneɞ Veld ſaheŋ · mit jr paner
49 gaheŋ : Sy hetteŋ groſſe crafft ·
50 vnd genedige Ritterſchafft : mani⸗
51 ge Paner reiche · voŋ varbe miſʒ⸗
52 leiche :
53 Ereck vnd Gaweiŋ · vn∂
54 waɞ da Ritterſcheffte
55 ſcheiŋ : aufmacheteŋ
56 ſyϡ ſich ſa · da hoꝛt maŋ da : michel
57 kragiereŋ · voŋ deŋ Paniereŋ :
58 Ereck der Erſte aŋ ſy kaɱ · alɞ
59 eineɱ Ritter geꜩaɱ : Wappeŋ⸗
60 rock vnd ſeiŋ krone · machte jŋ
61 auɞ ſchone : vnd ſo daɞ da zehant ·
62 dhaiŋ ritter waɞ ſo verre erkant :
63 Ereck der Herre · kaɱ jŋ fuᷓr ſo
64 verre : daʒ Er juſtierenσ ſtat ge⸗
65 waŋ · entgegeŋ rayϡt eiŋ frum⸗
66 mer maŋ : der hochuertige Lan∂o ·
67 ſaumet juſtierenσ ſy do : der het
68 eσ voꝛ ane waŋ · alſo dick wol

    Sein kurtze ruo Er da nam
wann als schier Er wider jn kam

2 540 da waren Sy alle wider aufkomen
vnd hetten messe vernomen
als sy es begynnen solten
die turniern wolten
ein lützel ass Er vnd getranck

2 545 vil liesse jn der gedanck
deren Er hinwider hatte
vil wunderliche drate
waffent sich da mannlich
alsam tet er sich

2 550 das geschach nie so schiere
so daz sy die gesellen Viere
Entreferich Tenebroch
Melis vnd Meliadoch
vber jenes Veld sahen

2 555 mit jr paner gahen
Sy hetten grosse crafft
vnd genedige Ritterschafft
manige Paner reiche
von varbe miszleiche

2 560     Ereck vnd Gawein
vnd was da Ritterscheffte schein
aufmacheten sy sich sa
da hort man da
michel kragieren

2 565 von den Panieren
Ereck der Erste an sy kam
als einem Ritter getzam
Wappenrock vnd sein krone
machte jn aus schone

2 570 vnd so das da zehant
dhain ritter was so verre erkant
Ereck der Herre
kam jn für so verre
daz Er justierens stat gewan

2 575 entgegen rayt ein frummer man
der hochuertige Lando
saumet justierens sy do
der het es vor ane wan
also dick wol getan
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1 getaŋ : daʒ maŋ Jŋ nannte · Zu
2 deɱ peſteŋ iŋ ſeineɱ lannde : Ereck
3 do ſo wol geſchach · daʒ Er jŋ voŋ deɱ
4 roſſe ſtach : Er vꝛboꝛte ſich ſere ·
5 Wanŋ dannoch vertet Er mere :
6 zwelff Sper zwiſcheŋ deŋ ſchareŋ ·
7 deɞ muͦſt jŋ ſeiŋ groſſe tucht bewar⸗
8 eŋ : daʒ er vnbekuᷓmbert da belaib ·
9 alſo lanng er daɞ traib : vnꜩ maŋ

10 Iɱ deŋ ſchilt zerſtach · vnd mit
11 ſlegeŋ da zerprach : daʒ Er jɱ ze
12 nichte tochte · alɞ Er gewerlichiſt
13 mochte : ſo ſtaphete er auɞ voŋ jŋ ·
14 Schilt vnd roſσ gab Er hiŋ : auf
15 eiŋ annderɞ er geſaſσ · vnd warnet
16 ſich mit Schilte baσ : vnd mit new⸗
17 eŋ paniere · daɞ tet Er mer ſo ſchie⸗
18 re : Ee er die ſeine zuͦſach vareŋ ·
19 nu mochte Er zwiſcheŋ deŋ ſcharŋ :
20 geiuſtierŋ mere · nu ward da vil
21 ſere : geſlageŋ vnd geſtocheŋ · ma⸗
22 nig ſper zerprocheŋ : die bedenthal⸗
23 beŋ die Ritterſchafft · mit ſo willi⸗
24 ger krafft : zuſameŋ lieſſeŋ ſtreich⸗
25 eŋ · nu mocht ſich geleicheŋ : der
26 ſchal voŋ deŋ ſchaϡffteŋ · wanŋ da⸗
27 uoŋ winteɞ kreffteŋ : eiŋ wald be⸗
28 gŭnde valleŋ · da tet Er eɞ voꝛ jŋ al⸗
29 leŋ : Eregk ỽilderoilach · wanŋ
30 Er aŋ deɱ Montag : manigeɞ
31 roσ erlediget da · da lieſɞ Er voŋ der
32 hant ſa : daʒ Er Ir dhaineɞ naɱ ·
33 wanŋ Er dar nyϡene kaɱ : auf
34 guteɞ gwiŋ · daraŋ kerte er ſeineŋ

also dick wol getan
2 580 daz man Jn nannte

Zu dem pesten in seinem lannde
Ereck do so wol geschach
daz Er jn von dem rosse stach
Er vrborte sich sere

2 585 Wann dannoch vertet Er mere
zwelff Sper zwischen den scharen
des muost jn sein grosse tucht bewaren
daz er vnbekümbert da belaib
also lanng er das traib

2 590 vntz man Im den schilt zerstach
vnd mit slegen da zerprach
daz Er jm ze nichte tochte
als Er gewerlichist mochte
so staphete er aus von jn

2 595 Schilt vnd ross gab Er hin
auf ein annders er gesass
vnd warnet sich mit Schilte bas
vnd mit newen paniere
das tet Er mer so schiere

2 600 Ee er die seine zuosach varen
nu mochte Er zwischen den scharn
geiustiern mere
nu ward da vil sere
geslagen vnd gestochen

2 605 manig sper zerprochen
die bedenthalben die Ritterschafft
mit so williger krafft
zusamen liessen streichen
nu mocht sich geleichen

2 610 der schal von den schäfften
wann dauon wintes krefften
ein wald begunde vallen
da tet Er es vor jn allen
Eregk vilderoilach

2 615 wann Er an dem Montag
maniges ros erlediget da
da liess Er von der hant sa
daz Er Ir dhaines nam
wann Er dar nyene kam

2 620 auf gutes gwin
daran kerte er seinen syn
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35 ſyŋ : ob er deŋ preyσ möchte beiagŋ̄ ·
36 Ich wil auch euch zwar ſageŋ :
37 ſeiŋ leib ward da luᷓꜩel geſpart ·
38 da der Turneyϡ ſteende wardt :
39 do ſach maŋ jŋ ſo ∂icke · nyϡndert
40 alɞ iŋ der dicke : da er muͦſte empha⸗
41 heŋ vnd gebeŋ · maŋ ſahe jŋ man⸗
42 lich lebeŋ :
43 Alσ Er geiuſtierte genuͦg ·
44 vnd mit deɱ ſchwerte
45 geſchluͦg : vnꜩ daʒ Er
46 muᷓedeŋ begaŋ · durch ruͦ entweich
47 Er voŋ jŋ daŋ : alɞ Er voŋ deɱ roſſe
48 geſaſσ · eiŋ ſcholdierσ naɱ daσ : vnd
49 ſaget jɱ eɞ genade vnd danck · ſeiŋ
50 ruͦ Er vnlanngk : alɞ Er deŋ helɱ
51 abe gepant : ſeiŋ knabeŋ wareŋ da
52 zehant : vnd loᷓeſteŋ iɱ daɞ huᷓete⸗
53 leiŋ · alɞ Er erkuelt ſolte ſeiŋ : deɞ
54 iɱ doch nicht ſtat geſchach · wanŋ
55 Er die ſeineŋ ſach : flüchtiklicheŋ
56 entweicheŋ · vnd ∂och muᷓeſſikleichŋ̄ :
57 ſo ruckteŋ ſyϡ ye baɞ vnd baɞ · Nu
58 begŭnde jŋ bedunckeŋ daɞ : Syϡ wa⸗
59 reŋ enſchimpfieret nach · zu roſſe
60 ward Iɱ alſo gach : daʒ Er deɞ
61 Helmσ vergaſσ · mit ploſſeɱ hau⸗
62 bet er aufſaſσ : voŋ geſchichteŋ be⸗
63 greifft Er · baide Schilt vnd Sper :
64 da ward nicht lennger gepiteŋ ·
65 ſchoŋ kome iŋ geriteŋ : mit ſeiner
66 Paniere · ware Er nicht ſchiere :
67 deŋ ſeineŋ ze hilffe kumeŋ · Syϡ
68 müeſteŋ ſchadeŋ haŋ genumeŋ :

daran kerte er seinen syn
ob er den preys möchte beiagen
Ich wil auch euch zwar sagen
sein leib ward da lützel gespart

2 625 da der Turney steende wardt
do sach man jn so dicke
nyndert als in der dicke
da er muoste emphahen vnd geben
man sahe jn manlich leben

2 630     Als Er geiustierte genuog
vnd mit dem schwerte geschluog
vntz daz Er müeden began
durch ruo entweich Er von jn dan
als Er von dem rosse gesass

2 635 ein scholdiers nam das
vnd saget jm es genade vnd danck
sein ruo Er vnlanngk
als Er den helm abe gepant
sein knaben waren da zehant

2 640 vnd löesten im das hüetelein
als Er erkuelt solte sein
des im doch nicht stat geschach
wann Er die seinen sach
flüchtiklichen entweichen

2 645 vnd doch müessikleichen
so ruckten sy ye bas vnd bas
Nu begunde jn beduncken das
Sy waren enschimpfieret nach
zu rosse ward Im also gach

2 650 daz Er des Helms vergass
mit plossem haubet er aufsass
von geschichten begreifft Er
baide Schilt vnd Sper
da ward nicht lennger gepiten

2 655 schon kome in geriten
mit seiner Paniere
ware Er nicht schiere
den seinen ze hilffe kumen
Sy müesten schaden han genumen
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1 vnd enſchimpfieret ſeiŋ · daσ
2 waɞ daraŋ wol ſcheiŋ : Syϡ wa⸗
3 reŋ alle entwicheŋ daŋ · zu we⸗
4 re enthielt ſich nyϡemand : voꝛ
5 oder Maſſenie · nuŋ dꝛeyϡ : Herˀ
6 Gawiŋ der edel maŋ · der doch
7 nye laſterɞ tail gewaŋ : vnd al⸗
8 ler tugende wielt · Vildoŋ Gilu⸗
9 leɞ beyϡ iɱ hielt : vnd Seyϡgremoꝛσ

10 ∂iſe dꝛeyϡ · enthielteŋ vaſt vnnder
11 ſeyϡ : Sy tetteŋ eɞ da wiſſet daσ · ſo
12 nie ∂reyϡ Ritter baσ : Wanŋ ſyϡ mit
13 ſticheŋ noch mit ſlegeŋ · voŋ ſtete
14 nyϡmmer mochte erwegeŋ : doch
15 muͦſteŋ ſy ſeiŋ gefangeŋ · vnd weϟr
16 daɞ ergangeŋ : voŋ der groſſeŋ vϟbeꝛ
17 crafft · die aller ding iſt maiſter⸗
18 ſchafft : wider ſyϡ nyϡmmer nicht
19 mag · wanŋ daʒ Ereck ỽilderoilach :
20 ſchoŋ ingeriteŋ kaɱ · alɞ frombde
21 aŋ der not geʒaɱ : recht ſaɱ deσ
22 windeɞ doσ · ſeiŋ manhait waσ
23 ſo groσ : daʒ Er ſyϡ alle dꝛate · vmb⸗
24 kert hatte : noch muͦſt er eɞ emplaŋ⸗
25 deŋ · gryϟmme deŋ handeŋ : ſeiŋ ware
26 annderɞ nicht geſcheheŋ · alɞ diꜩ
27 die ſeiŋ habeŋ erſeheŋ : Nu kerteŋ
28 ſyϡ wider da zehant · wider jŋ iuſt⸗
29 ierte Boyϡdurant : deŋ Edelŋ Ritter
30 enſaꜩ Er · auch mit ſeineɱ ſper :
31 guͦt woꝛt beiaget Er da · die vein∂e
32 enſchuͦmpfet Er ſa : er eine iŋ kurꜩ⸗
33 er weyϡle · wol dꝛittail einer meyϡle :
34 dar koɱ iɱ ſeiŋ geſellſchafft · zehilfe

2 660 vnd enschimpfieret sein
das was daran wol schein
Sy waren alle entwichen dan
zu were enthielt sich nyemand
vor oder Massenie

2 665 nun drey
Herr Gawin der edel man
der doch nye lasters tail gewan
vnd aller tugende wielt
Vildon Gilules bey im hielt

2 670 vnd Seygremors dise drey
enthielten vast vnnder sey
Sy tetten es da wisset das
so nie drey Ritter bas
Wann sy mit stichen noch mit slegen

2 675 von stete nymmer mochte erwegen
doch muosten sy sein gefangen
vnd wer das ergangen
von der grossen vϡber crafft
die aller ding ist maisterschafft

2 680 wider sy nymmer nicht mag
wann daz Ereck vilderoilach
schon ingeriten kam
als frombde an der not gezam
recht sam des windes dos

2 685 sein manhait was so gros
daz Er sy alle drate
vmbkert hatte
noch muost er es emplanden
grymme den handen

2 690 sein ware annders nicht geschehen
als ditz die sein haben ersehen
Nu kerten sy wider da zehant
wider jn iustierte Boydurant
den Edeln Ritter ensatz Er

2 695 auch mit seinem sper
guot wort beiaget Er da
die veinde enschuompfet Er sa
er eine in kurtzer weyle
wol drittail einer meyle

2 700 dar kom im sein gesellschafft
zehilfe mit jr crafft
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35 mit jr crafft : vnd tateŋ ſy aŋ wi⸗
36 der ſtreyϡt vaſt vnꜩ aŋ Ir hanndt ·
37 daɞ dꝛitte roσσ gab Er hiŋ · vil ſchoᷓ⸗
38 neŋ gewiŋ : hette ſeiŋ geſelleſchaft
39 getaŋ · deɞ aŋ jŋ nicht weϟre getan :
40 Seiŋ genoσ deɞ tageσ ma⸗
41 nig maŋ · der voŋ iɱ
42 da vil gewaŋ : groσ waσ
43 Ir beiaget · deɞ ward iŋ da gena∂
44 geſaget : vnd geʒaɱ ſy deſt mere ·
45 ze ſprecheŋ ſeiŋ ere : da dauchte voŋ
46 iɱ Ful∂eŋ groσ · daʒ er durch ſeiŋ
47 haupt bloσ : voŋ vngewarheit nicht
48 ỽermeid · daʒ Er ſchone inreit : vnd
49 ſo gne∂iclicheŋ · die veinde tet entw⸗
50 icheŋ · Gawiŋ tet eɞ deɞ tageσ da ·
51 guᷓt wie auch annderſwa : vnd
52 nach ſeiner gewonhait · da waσ
53 ſo maŋ ſayt : daʒ nyϡmmer dhaiŋ
54 maŋ geſach · wo eɞ iɱ zetuͦŋ ge⸗
55 ſchach : daʒ maŋ Ritterſchafft er⸗
56 pote · erſchaiŋ da ye iŋ deɱ woꝛte :
57 daʒ eɞ nyϡeman∂ fur jŋ teϡtte · deɞ
58 iſt ſeiŋ lob noch ſtette : ỽil Ritter⸗
59 licheŋ ſtuͦnd ſeiŋ muͦt · aŋ Iɱ er⸗
60 ſchaiŋ nichtσ wanŋ guͦt : Reiche
61 vnd Edel waɞ er genuͦg · ſeiŋ herꜩe
62 nyϡeman∂ nichtσ entruͦg : Er waσ
63 getrewϯe · vnd milte oŋ rewϯ : ſtaϟt
64 vnd wolgeꜩogeŋ · ſeine woꝛt vnbe⸗
65 trogeŋ : ſtarch ſchoŋ  vnd man⸗
66 hafft · aŋ jɱ waɞ aller tugent⸗
67 crafft : mit ſchoneŋ züchteŋ waʒ
68 er fro · der wuͦſt het jŋ gemaiſtert

zehilfe mit jr crafft
vnd taten sy an wider streyt
vast vntz an Ir hanndt
das dritte ross gab Er hin

2 705 vil schönen gewin
hette sein geselleschaft getan
des an jn nicht were getan
    Sein genos des tages manig man
der von im da vil gewan

2 710 gros was Ir beiaget
des ward in da genad gesaget
vnd gezam sy dest mere
ze sprechen sein ere
da dauchte von im Fulden gros

2 715 daz er durch sein haupt blos
von vngewarheit nicht vermeid
daz Er schone inreit
vnd so gnediclichen
die veinde tet entw ichen

2 720 Gawin tet es des tages da
güt wie auch annderswa
vnd nach seiner gewonhait
da was so man sayt
daz nymmer dhain man gesach

2 725 wo es im zetuon geschach
daz man Ritterschafft erpote
erschain da ye in dem worte
daz es nyemand fur jn tette
des ist sein lob noch stette

2 730 vil Ritterlichen stuond sein muot
an Im erschain nichts wann guot
Reiche vnd Edel was er genuog
sein hertze nyemand nichts entruog
Er was getrewe

2 735 vnd milte on rew
stät vnd wolgetzogen
seine wort vnbetrogen
starch schon vnd manhafft
an jm was aller tugentcrafft

2 740 mit schonen züchten waz er fro
der wuost het jn gemaistert so
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1 ſo : Alɞ wir eɞ mit warhait ha⸗
2 beŋ vernomeŋ · daʒ nyϡemant ſo vol⸗
3 komeŋ : aŋ deɞ kuᷓnig Artuɞ hofe
4 bekaɱ · wiewol Er iɱ zu geſin∂e
5 geꜩaɱ : auf ere legt er arbait · vil
6 groſſe manhait : erꜩaiget er deŋ
7 tag · aŋ Eregkeŋ Vilderoilach : ſo
8 beiaget er da niemand mere · waŋ̄
9 Er beiaget da guͦt vnd ere :

10 Zweŋ Ritter vienge Er da ze⸗
11 hant · der eiŋ Ginſeσ waσ
12 genant : der annder Gan⸗
13 diŋ Demontaiŋ · diſe vieng Gabiŋ :
14 Ereck Vilderoilach · deŋ laſſe ich
15 voꝛ deŋ aineŋ tag : fuᷓrbaσ getar ich ·
16 wanŋ maŋ ſaget ſeiŋ glich : ze Bꝛi⸗
17 tanie chome nie · kome aber er dar
18 ye : daσ mocht Ereck wol ſeiŋ · daσ
19 waɞ aŋ ſeineŋ tugendeŋ ſcheiŋ :
20 Do da wareŋ getaŋ · Ir vein⸗
21 de iŋ vaϟncknŭσσ alɞ ich
22 geſaget haŋ : Ereckh
23 frageŋ begaŋ · ob herauσ dhaiŋ
24 maŋ : wolt iuſtierŋ mere · durch
25 ſeiner Amieŋ ere : da ſprach eiŋ
26 Ritter zehant · der waɞ Royϡderodeσ
27 genant : daʒ er iuſtierŋ wolte · ob
28 eɞ mit freudeŋ weſeŋ ſolte : deɞ
29 waɞ Ereck fro · fride gelobt Er iɱ do :
30 gegeŋ jɱ Er ze velde rait · wanŋ Er
31 aŋ ſeiner manhait : waɞ vil vn⸗
32 eruaret · daɞ het Er dick bewaret :
33 zu einander waɞ jŋ ger · aϝŋ ỽaϟleŋ
34 zwelff ſper : vertet jr yϡetweder da ·

der wuost het jn gemaistert so
Als wir es mit warhait haben vernomen
daz nyemant so volkomen
an des künig Artus hofe bekam

2 745 wiewol Er im zu gesinde getzam
auf ere legt er arbait
vil grosse manhait
ertzaiget er den tag
an Eregken Vilderoilach

2 750 so beiaget er da niemand mere
wann Er beiaget da guot vnd ere
    Zwen Ritter vienge Er da zehant
der ein Ginses was genant
der annder Gandin Demontain

2 755 dise vieng Gabin
Ereck Vilderoilach
den lasse ich vor den ainen tag
fürbas getar ich
wann man saget sein glich

2 760 ze Britanie chome nie
kome aber er dar ye
das mocht Ereck wol sein
das was an seinen tugenden schein
    Do da waren getan

2 765 Ir veinde in väncknuss als ich gesaget han
Ereckh fragen began
ob heraus dhain man
wolt iustiern mere
durch seiner Amien ere

2 770 da sprach ein Ritter zehant
der was Royderodes genant
daz er iustiern wolte
ob es mit freuden wesen solte
des was Ereck fro

2 775 fride gelobt Er im do
gegen jm Er ze velde rait
wann Er an seiner manhait
was vil vneruaret
das het Er dick bewaret

2 780 zu einander was jn ger
an välen zwelff sper
vertet jr yetweder da
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35 nu erpeyϡſſet voŋ ſeineɱ Roſσ ſa : der
36 tugenthafft Ereck · vnd gab daσ
37 enweg : auf daɞ Fuᷓnffte er da ſaſσ ·
38 berait waɞ iɱ daσ : ſeiŋ ernſte deσ
39 gedachte · daʒ Er auch volbꝛachte :
40 Er wolt eɞ nicht mer ſaumeŋ · pat
41 auſzeraumeŋ : daσ Sper Er vndeꝛ
42 deŋ arɱ ſchluͦg · gueter wille Syϡ
43 zuſameŋ truͦg : nu errit er jŋ daʒ
44 erσ emphandt · zu deŋ ỽier nagelŋ
45 gegeŋ der hant : alſo ſere Er jŋ ſtach ·
46 daʒ iɱ daɞ fuᷓrpuᷓege prach : darɱ⸗
47 gurtl vnd Surʒengel bꝛaſt · ſaɱ eɞ
48 ware eiŋ fauleɞ paſt : iɱ belib eiŋ
49 ſchwacheσ phant · der zauɱ zerbꝛocɧ⸗
50 eŋ iŋ der hant : Er viel do iɱ miſſe⸗
51 lang · voŋ deɱ Roſſe wol dꝛeyϡer ſcheϡfte
52 lang : daʒ er iŋ deɱ Satel geſaσσ ·
53 Vil ſere bꝛiefte Ereck daσ : Wanŋ
54 Er het eɞ ere · danŋ waɞ zetuͦŋ nyϡ⸗
55 mere : Nu hat der Turneyϡ ende ·
56 oŋ miſſewende : ſchiedt die Maſ⸗
57 ſenie daŋ · Ereck der tugenthaft
58 maŋ : ward zu volleɱ lobe geſagt ·
59 deŋ preiσ het Er da beiagt : ỽnn∂
60 deŋ ſo volliklicheŋ · daʒ maŋ begun⸗
61 de glicheŋ : ſeineŋ weyϡſʒthumb
62 Salomone · aŋ ſchoᷓne Abſolone :
63 aŋ ſtercke Sambſoniσ genoσ · ſeiŋ
64 milte daŭchte Sy ſo groσ : die ge⸗
65 maſteŋ nyϡemand ander · wanŋ
66 deɱ milteŋ Allexander : ſeiŋ Schilt
67 waɞ zerbꝛocheŋ · mit ſpereŋ ſo zer⸗
68 ſtocheŋ : maŋ het Feuᷓſte dar∂urcɧ

nu erpeysset von seinem Ross sa
der tugenthafft Ereck

2 785 vnd gab das enweg
auf das Fünffte er da sass
berait was im das
sein ernste des gedachte
daz Er auch volbrachte

2 790 Er wolt es nicht mer saumen
pat auszeraumen
das Sper Er vnder den arm schluog
gueter wille Sy zusamen truog
nu errit er jn daz ers emphandt

2 795 zu den vier nageln gegen der hant
also sere Er jn stach
daz im das fürpüege prach
darm gurtl vnd Surzengel brast
sam es ware ein faules past

2 800 im belib ein schwaches phant
der zaum zerbrochen in der hant
Er viel do im misselang
von dem Rosse wol dreyer schefte lang
daz er in dem Satel gesass

2 805 Vil sere briefte Ereck das
Wann Er het es ere
dann was zetuon nymere
Nu hat der Turney ende
on missewende

2 810 schiedt die Massenie dan
Ereck der tugenthaft man
ward zu vollem lobe gesagt
den preis het Er da beiagt
vnnd den so volliklichen

2 815 daz man begunde glichen
seinen weyszthumb Salomone
an schöne Absolone
an stercke Sambsonis genos
sein milte dauchte Sy so gros

2 820 die gemasten nyemand ander
wann dem milten Allexander
sein Schilt was zerbrochen
mit speren so zerstochen
man het Feuste dardurch gechoben



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

192 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XXXVIra ll. 1–34



EREC 193

1 gechobeŋ · uᷓnſt verdiente Ereck ſeiŋ
2 lobeŋ :
3 Do daɞ maϟre kaɱ · vnd eɞ
4 Fraw Enite vernaɱ :
5 ſo groſſe tugent zeleŋ · voŋ
6 Ereck jreɱ geſelleŋ : da waɞ Ir ſiŋ
7 manhait · baide lieb vnd lait : daʒ
8 jr laideɞ daraŋ geſchach · daσ waσ
9 daʒ maŋ iɱ wol ſprach : daʒ ſy lai⸗

10 deɞ daraŋ gewaŋ · daɞ waɞ ſy weſte
11 wol jr maŋ : iŋ ſo getaneɱ muͦte ·
12 ſeiŋ wolte got mit huͦte : gnediclich⸗
13 eŋ beſtaŋ · Syϡ voꝛchte jŋ ſo vnlange
14 haŋ : Wanŋ Er deŋ leib auf Eere ·
15 ſolte wageŋ ſere : vnd wanŋ er eɞ
16 verſuͦchte · ſo eiŋ zage enruͦchte : we⸗
17 der maŋ iɱ ſpraϟche vϟbel oder guͦt ·
18 auch het ſich vil ſchnelle jr muͦt :
19 der zwayϡer zweifel aineɞ bewegeŋ ·
20 daʒ Ir ze manne waϟre eiŋ degeŋ :
21 lieber danŋ eiŋ arger zage · vnd lieσσ
22 ſchwache klage : vnd waɞ ſeiner
23 manhait · baide ſtolꜩ vnd gemait :
24 da der Turnayϡ waɞ ergaŋ · der
25 kuᷓnig rait auf karadigaŋ : mit
26 ſeiner maſſenie · Ir yeglicheσ amie :
27 emphieng deŋ jrŋ mit freudeŋ do ·
28 auch tet alſo : die fraw Enite · vn⸗
29 lange zite : belibeŋ Syϡ zu hofe da ·
30 Vrlaubes gert Er ſa : voŋ deɱ kuᷓ⸗
31 nig Artauſe · zu reiteŋ hayϡɱ ze
32 hauſe : iŋ ſeineɞ ỽaterlant · daσ
33 waσ Deſtregaleɞ genant : deɞ mocɧt
34 jŋ dunckeŋ groſſe zeit · wanŋ er

man het Feuste dardurch gechoben
2 825 sünst verdiente Ereck sein loben

    Do das märe kam
vnd es Fraw Enite vernam
so grosse tugent zelen
von Ereck jrem gesellen

2 830 da was Ir sin manhait
baide lieb vnd lait
daz jr laides daran geschach
das was daz man im wol sprach
daz sy laides daran gewan

2 835 das was sy weste wol jr man
in so getanem muote
sein wolte got mit huote
gnediclichen bestan
Sy vorchte jn so vnlange han

2 840 Wann Er den leib auf Eere
solte wagen sere
vnd wann er es versuochte
so ein zage enruochte
weder man im spräche vϡbel oder guot

2 845 auch het sich vil schnelle jr muot
der zwayer zweifel aines bewegen
daz Ir ze manne wäre ein degen
lieber dann ein arger zage
vnd liess schwache klage

2 850 vnd was seiner manhait
baide stoltz vnd gemait
da der Turnay was ergan
der künig rait auf karadigan
mit seiner massenie

2 855 Ir yegliches amie
emphieng den jrn mit freuden do
auch tet also
die fraw Enite
vnlange zite

2 860 beliben Sy zu hofe da
Vrlaubes gert Er sa
von dem künig Artause
zu reiten haym ze hause
in seines vaterlant

2 865 das was Destregales genant
des mocht jn duncken grosse zeit
wann er was dar nicht komen seyt
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35 waɞ dar nicht komeŋ ſeyϡt : daʒ Er
36 waɞ kindeleiŋ · wie mocht eɞ baσ zeit
37 ſeiŋ :
38 Alɞ iɱ da zemuͦte ward ·
39 vmb die haimfart :
40 da naɱ er aŋ ſich · Sech⸗
41 ꜩig geſelleŋ die gleich : zu iɱ klaite ·
42 vnd wol beraite : die fuͦrt der tugent⸗
43 hafft maŋ · zu geſellſchafft daŋ :
44 ſeineŋ poteŋ er ſannde · voꝛaŋ heiɱ
45 ze lannde : der eɞ ſeineɱ Vater tete
46 kŭnt · auch rant Er da ze ſtŭn∂
47 hiŋ gegeŋ Garnant · alſo waɞ Ir
48 haubtſtat genant : vn∂ vant deŋ
49 kuᷓnig da · vnd ſaget iɱ ſa : waɞ iɱ
50 ſeiŋ Suŋ empot · deɞ emphieng Er
51 reicheɞ potenprot : Wanŋ eɞ
52 gelebet der kuᷓnig Lach · nye froᷓ⸗
53 licherŋ tag : danŋ deŋ da Er vernaɱ ·
54 daʒ iɱ ſeiŋ lieber Suŋ kaɱ :
55 Er waɞ ruᷓemig vnd fro ·
56 vil dꝛate beſant Er do : bai⸗
57 de maget vnd maŋ · daʒ
58 Er Fuᷓnffhundert gewaŋ : vnnd
59 rait gegeŋ iɱ dꝛeyϡ tage · nach der
60 abenteure ſage : ſo emphienge Syϡ
61 alle geleiche · vnd gar fruͦntliche :
62 Ereckeŋ mit ſeineɱ weyϡbe · Eσ be⸗
63 doꝛffte fraweŋ leibe : baɞ erpoteŋ
64 werdeŋ nie · danŋ auch jr do maŋ
65 Syϡ emphie : der alte kuᷓnig Lach ·
66 vil groſſer freuᷓdeŋ phlag : ⱳanŋ
67 Sy gabeŋ iŋ baide · ſchoᷓne augeŋ
68 wayϡde : Ereck mit fraweŋ Enitŋ̄ ·

wann er was dar nicht komen seyt
daz Er was kindelein
wie mocht es bas zeit sein

2 870     Als im da zemuote ward
vmb die haimfart
da nam er an sich
Sechtzig gesellen die gleich
zu im klaite

2 875 vnd wol beraite
die fuort der tugenthafft man
zu gesellschafft dan
seinen poten er sannde
voran heim ze lannde

2 880 der es seinem Vater tete kunt
auch rant Er da ze stund
hin gegen Garnant
also was Ir haubtstat genant
vnd vant den künig da

2 885 vnd saget im sa
was im sein Sun empot
des emphieng Er reiches potenprot
Wann es gelebet der künig Lach
nye frölichern tag

2 890 dann den da Er vernam
daz im sein lieber Sun kam
    Er was rüemig vnd fro
vil drate besant Er do
baide maget vnd man

2 895 daz Er Fünffhundert gewan
vnnd rait gegen im drey tage
nach der abenteure sage
so emphienge Sy alle geleiche
vnd gar fruontliche

2 900 Erecken mit seinem weybe
Es bedorffte frawen leibe
bas erpoten werden nie
dann auch jr do man Sy emphie
der alte künig Lach

2 905 vil grosser freuden phlag
wann Sy gaben in baide
schöne augen wayde
Ereck mit frawen Eniten
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1 Zu weder ſeiner ſeitŋ : Er ſein⸗
2 halb ſach · ſo freyϟet er ſich doch :
3 Wanŋ jr baider leib waɞ wŭnne⸗
4 klich · ſeiŋ Sŭŋ geuiel jɱ wol · alɞ
5 eineɱ Manŋ ſeiŋ kindt ſol : der
6 ſchoŋ wol gerateŋ hat · vnd alſo
7 gar ze lobe ſtat : doch geuiel iɱ
8 Fraw Enite baσ · wol beſcheinde Er
9 Im daσ : Er fuͦrte Syϡ heiɱ ze Gar⸗

10 nant · vnd gab ſeiŋ lannt : iŋ jr
11 baider gewalt · daʒ Er zu kuᷓnig weϟr
12 geʒalt : ỽnd daʒ Syϡ wer kuᷓnigiŋ ·
13 Er hieſʒ Syϡ baid geweltig ſiŋ : Eregk
14 waɞ biderb vnd guͦt · Ritterlich
15 ſtuͦnd ſeiŋ muͦt : Ee er weib gena⸗
16 me · vnd hiŋ hayϡɱ kame : nu ſo
17 Er haiɱ kumeŋ iſt · da keret Er al⸗
18 leŋ ſeineŋ liſt : aŋ Fraweŋ Enitŋ̄
19 myϡnne · ſich vliʒʒeŋ ſeine ſyϡnne :
20 wie Er alle ſeiŋ ſache · wennte ze
21 gemache : ſeiŋ ſite Er wanndelŋ
22 begaŋ · alɞ Er nie warde der maŋ :
23 alſo vertrib Er deŋ tag · deɞ moꝛ⸗
24 genɞ Er nider lag · daʒ Er ſeiŋ weib
25 traŭte · vnꜩ daʒ maŋ meſſe laŭ⸗
26 te : ſo ſtuͦndeŋ ſyϡ auf geleiche ·
27 vil muᷓeſſikleiche : zehanndeŋ
28 Syϡ ſich viengeŋ · zu der kapelleŋ
29 Sy giengeŋ : da waɞ Ir welleŋ al⸗
30 ſo lang · vnꜩ daʒ maŋ meſſe ge⸗
31 ſang : diꜩ waɞ ſeiŋ maiſte arbait ·
32 So waɞ der yϡmbiσ berait :
33 Wie ſchiere maŋ die tiſche
34 aufzoch · mit ſeineɱ

Zu weder seiner seitn
2 910 Er seinhalb sach so freyet er sich doch

Wann jr baider leib was wunneklich
sein Sun geuiel jm wol
als einem Mann sein kindt sol
der schon wol geraten hat

2 915 vnd also gar ze lobe stat
doch geuiel im Fraw Enite bas
wol bescheinde Er Im das
Er fuorte Sy heim ze Garnant
vnd gab sein lannt

2 920 in jr baider gewalt
daz Er zu künig wer gezalt
vnd daz Sy wer künigin
Er hiesz Sy baid geweltig sin
Eregk was biderb vnd guot

2 925 Ritterlich stuond sein muot
Ee er weib gename
vnd hin haym kame
nu so Er haim kumen ist
da keret Er allen seinen list

2 930 an Frawen Eniten mynne
sich vlizzen seine synne
wie Er alle sein sache
wennte ze gemache
sein site Er wanndeln began

2 935 als Er nie warde der man
also vertrib Er den tag
des morgens Er nider lag
daz Er sein weib traute
vntz daz man messe laute

2 940 so stuonden sy auf geleiche
vil müessikleiche
zehannden Sy sich viengen
zu der kapellen Sy giengen
da was Ir wellen also lang

2 945 vntz daz man messe gesang
ditz was sein maiste arbait
So was der ymbis berait
    Wie schiere man die tische aufzoch
mit seinem weybe Er do floch
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35 weyϡbe Er do floch : ze pete
36 voŋ deŋ leŭteŋ · da huͦb ſich aber
37 treŭteŋ : voŋ danne kaɱ Er abeꝛ
38 nie · vnꜩ er ze nacht zu tiſche gie :
39 do Eregk ỽilderoilach · Ritterſcheft
40 verwag : der tugende Er dannoch
41 wielte · da Er ſchoŋ anbehielte :
42 wie Er dhaineŋ Turnayϡ ſuͦchte ·
43 daʒ Er doch beruͦchte : ſeiŋ geſellŋ̄
44 all geleiche · daʒ Sy vil vollikleiche :
45 voŋ jŋ ſelbσ mochteŋ varŋ · Er
46 hieſσ Syϡ alſo wol bewareŋ : alɞ ob
47 Er ſelbσ mit jŋ rite · jch lobe aŋ
48 Iɱ denſelbeŋ ſite : Ereck wante
49 ſeineŋ leib · groſſeɞ gemacheσ
50 durch ſeiŋ weib : die myϡnnet Er
51 ſo ſere · daʒ Er aller ere : durch Syϡ
52 aine verphlag · vnꜩ daʒ Er ſich ſo
53 gar verlag : daʒ nyϡemaŋ ∂haiŋ
54 achte · auf jŋ gehabeŋ machte :
55 da begunde mit rechte · Ritter vn∂
56 knechte : da ze houe betrageŋ · die
57 voꝛ der freŭde phlageŋ : die verdꝛoσ
58 vil ſere da · vnd raumbteŋ imσ ſa :
59 Wanŋ eɞ het weyϡb noch maŋ · ∂hai⸗
60 neŋ zweyϡfel ∂araŋ : er muᷓeſte
61 ſeiŋ verdoꝛbeŋ · deŋ lob het Er erwoꝛ⸗
62 beŋ : Eiŋ wanndelung aŋ Jɱ ge⸗
63 ſchach · daʒ maŋ iɱ Ee ſo wol ſpꝛacɧ :
64 daɞ verkerte ſich ze hanndeŋ · wi⸗
65 der die die jŋ erkanteŋ : Jŋ ſchalt
66 die welt gar · ſeiŋ hof ward aller
67 freuᷓdeŋ par : vnd ſtuͦnd nach
68 ſchandeŋ · Jŋ doꝛffte auɞ froᷓmb⸗

mit seinem weybe Er do floch
2 950 ze pete von den leuten

da huob sich aber treuten
von danne kam Er aber nie
vntz er ze nacht zu tische gie
do Eregk vilderoilach

2 955 Ritterscheft verwag
der tugende Er dannoch wielte
da Er schon anbehielte
wie Er dhainen Turnay suochte
daz Er doch beruochte

2 960 sein gesellen all geleiche
daz Sy vil vollikleiche
von jn selbs mochten varn
Er hiess Sy also wol bewaren
als ob Er selbs mit jn rite

2 965 jch lobe an Im denselben site
Ereck wante seinen leib
grosses gemaches durch sein weib
die mynnet Er so sere
daz Er aller ere

2 970 durch Sy aine verphlag
vntz daz Er sich so gar verlag
daz nyeman dhain achte
auf jn gehaben machte
da begunde mit rechte

2 975 Ritter vnd knechte
da ze houe betragen
die vor der freude phlagen
die verdros vil sere da
vnd raumbten ims sa

2 980 Wann es het weyb noch man
dhainen zweyfel daran
er müeste sein verdorben
den lob het Er erworben
Ein wanndelung an Jm geschach

2 985 daz man im Ee so wol sprach
das verkerte sich ze hannden
wider die die jn erkanten
Jn schalt die welt gar
sein hof ward aller freuden par

2 990 vnd stuond nach schanden
Jn dorffte aus frömbden Lannden
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1 deŋ Lann∂ŋ̄ : durch freuᷓde nyϡe⸗
2 mand ſuͦcheŋ · deɞ begunde fluͦchŋ̄
3 die jŋ an wŭndeŋ · vnd iɱ guͦteɞ
4 gŭndeŋ : Sy ſpracheŋ all wee der
5 ſtŭn∂ · daʒ vnnɞ meiŋ fraw wurde
6 kundt : deσ verdirbet vnnſer herre ·
7 diſe red geſchach ſo verre : daʒ ſy ∂ie
8 Frawϯeŋ ankaɱ · alſo Syϡ deŋ ytwiꜩ
9 vernaɱ : deɞ ward vil rewig jr muͦt ·

10 Wanŋ Syϡ waɞ biderb vnd guet : vnd
11 gedachte aŋ manigeŋ endeŋ · wie
12 Syϡ mochte erwendeŋ : alſo gemai⸗
13 neŋ haſʒ · auch geruͦchte Syϡ erken⸗
14 neŋ daσ : daʒ eɞ jr ſchult waϟre · Syϡ
15 begunde diſe ſchware : vil weyϡblich⸗
16 eŋ trageŋ · Ereckeŋ getoꝛſt ſyσ nit
17 klageŋ : Syϡ voꝛchte jŋ da verlieſeŋ
18 mitte · nu kaɱ eɞ alſo nach jr ſite :
19 daʒ Er vmb eineŋ mittentag · aŋ
20 Irɱ arme lag : Nu geꜩaɱ deɞ wol
21 der Sunneŋ ſcheiŋ · daʒ er dienſte
22 muͦſte ſeiŋ : wanŋ Er deŋ geliebeŋ
23 zweiŋ : durch eiŋ venſter glaσ ſcheiŋ :
24 vnd het die kemmenateŋ · Liechteσ
25 wol berateŋ : ∂aʒ Syϡ ſich mochteŋ
26 vnnderſeheŋ · deɞ jr voŋ fluͦcheŋ waσ
27 geſcheheŋ : da begunde Syϡ dennckŋ̄
28 aŋ · vil gaϟheɞ rugkte Syϡ hindaŋ :
29 Syϡ waϟnet daʒ er ſlieffe · eineŋ ſeuᷓf⸗
30 ꜩeŋ naɱ Syϡ tieffe : vnd ſahe jŋ vaſt
31 aŋ · Syϡ ſprach wee dir ∂u ỽil armeꝛ
32 maŋ : vnd mir ellendeɱ weyϡbe ·
33 daʒ Ich meineɱ leibe : ſo manigeŋ
34 fluͦch vernemeŋ ſol · da vername

Jn dorffte aus frömbden Lannden
durch freude nyemand suochen
des begunde fluochen
die jn an wunden

2 995 vnd im guotes gunden
Sy sprachen all wee der stund
daz vnns mein fraw wurde kundt
des verdirbet vnnser herre
dise red geschach so verre

3 000 daz sy die Frawen ankam
also Sy den ytwitz vernam
des ward vil rewig jr muot
Wann Sy was biderb vnd guet
vnd gedachte an manigen enden

3 005 wie Sy mochte erwenden
also gemainen hasz
auch geruochte Sy erkennen das
daz es jr schult wäre
Sy begunde dise schware

3 010 vil weyblichen tragen
Erecken getorst sys nit klagen
Sy vorchte jn da verliesen mitte
nu kam es also nach jr site
daz Er vmb einen mittentag

3 015 an Irm arme lag
Nu getzam des wol der Sunnen schein
daz er dienste muoste sein
wann Er den gelieben zwein
durch ein venster glas schein

3 020 vnd het die kemmenaten
Liechtes wol beraten
daz Sy sich mochten vnndersehen
des jr von fluochen was geschehen
da begunde Sy denncken an

3 025 vil gähes rugkte Sy hindan
Sy wänet daz er slieffe
einen seuftzen nam Sy tieffe
vnd sahe jn vast an
Sy sprach wee dir du vil armer man

3 030 vnd mir ellendem weybe
daz Ich meinem leibe
so manigen fluoch vernemen sol
da vername Ereck die red wol
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35 Ereck die re∂ wol :
36 Alɞ ſyϡ der rede het verdaget ·
37 Ereck ſprach Fraw Enite
38 ſaget : waɞ ſin∂ Ewꝛe
39 ſoꝛgeŋ · die jr da klaget verboꝛgeŋ :
40 nu wolte ſyσ gelaugnet haŋ · Ereck
41 ſprach lat die rede ſtaŋ : deɞ nemet
42 euch eiŋ zil · daʒ ich die rede wiſſeŋ
43 wil : Ir müeſſet mir beyϡ nameŋ
44 ſageŋ · waɞ Ich euch da hoꝛte klageŋ :
45 daʒ jrσ voꝛ mir ſuᷓnſt habt verſchwi⸗
46 geŋ · Sy voꝛchte daʒ ſyϡ wurde geʒigŋ̄ :
47 voŋ jɱ anndꝛe dinge · vnd ſaget iɱ
48 eɞ mit ge∂inge : daʒ Er jr daσ gehieſſe ·
49 daʒ er eɞ oŋ zoꝛŋ lieſſe : alɞ Er vernaɱ
50 die maϟre · waɞ die red waϟre : Er
51 ſprach der rede iſt genuͦg getaŋ · ze⸗
52 hannt hieσσ Er ſy aufſtaŋ : daʒ ſyϡ
53 ſich wol klaite · vnd aŋ laite : daσ
54 peſte gewate daʒ ſyϡ yϡnndert hatte ·
55 ſeineŋ knabeŋ er ſagte · daʒ maŋ jɱ
56 ſeiŋ roſσ beraite · vnd jr phaϟr∂ der
57 fraweŋ Eniteŋ · Er ſprach er wolt
58 riteŋ : auσ kurꜩweyϡleŋ · deɞ begun⸗
59 deŋ Syϡ doch eyϡleŋ : da wappnet Er
60 ſich verholne · vnd truͦg verſtolne :
61 vnnder der watte ſeiŋ Eyϡſengewant ·
62 ſeiŋ helme Er aufpant · ỽЧber daσ
63 haubt alſo ploσ · ſeiŋ vleyϡσσ waσ zu
64 verheleŋ groσ : Er tet alɞ ſaɱ der
65 karge ſol · er ſprach meiŋ helɱ iſt
66 nicht wol geryϡemet · mir iſt lieb
67 daʒ ich eɞ haŋ erſeheŋ · vnd waϟre
68 mir ſeiŋ not geſcheheŋ : ſo waϟr jch

da vername Ereck die red wol
    Als sy der rede het verdaget

3 035 Ereck sprach Fraw Enite saget
was sind Ewre sorgen
die jr da klaget verborgen
nu wolte sys gelaugnet han
Ereck sprach lat die rede stan

3 040 des nemet euch ein zil
daz ich die rede wissen wil
Ir müesset mir bey namen sagen
was Ich euch da horte klagen
daz jrs vor mir sünst habt verschwigen

3 045 Sy vorchte daz sy wurde gezigen
von jm anndre dinge
vnd saget im es mit gedinge
daz Er jr das gehiesse
daz er es on zorn liesse

3 050 als Er vernam die märe
was die red wäre
Er sprach der rede ist genuog getan
zehannt hiess Er sy aufstan
daz sy sich wol klaite

3 055 vnd an laite
das peste gewate
daz sy ynndert hatte
seinen knaben er sagte
daz man jm sein ross beraite

3 060 vnd jr phärd der frawen Eniten
Er sprach er wolt riten
aus kurtzweylen
des begunden Sy doch eylen
da wappnet Er sich verholne

3 065 vnd truog verstolne
vnnder der watte sein Eysengewant
sein helme Er aufpant
vϡber das haubt also plos
sein vleyss was zu verhelen gros

3 070 Er tet als sam der karge sol
er sprach mein helm ist nicht wol geryemet
mir ist lieb daz ich es han ersehen
vnd wäre mir sein not geschehen
so wär jch gar gejrret



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

204 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XXXVIva ll. 1–34



EREC 205

1 gar gejrret · Jch ſag euch waɞ iɱ ge⸗
2 wirret : maŋ ſol jŋ baɞ ryϡemeŋ ·
3 da waɞ aber nyϡemaŋ : der ſich deɞ
4 mochte verſtaŋ · wie ſeiŋ gemuᷓete
5 waɞ getaŋ : aŋ einer want naɱ
6 Er · baide Schilt vnd ſper : vnd begun⸗
7 de krogiereŋ · alɞ er wolt purdierŋ :
8 Ritter vnd knechte · wolte
9 ſambt mit rechte : mit

10 jr herreŋ ritteŋ : da hieſσ
11 Er ſyϡ da piteŋ : geŋ kucheŋ ſant Er
12 zuſtun∂ · daʒ maŋ deŋ koᷓcheŋ teϟtte
13 kundt : daʒ ſyϡ deɞ war neϟmeŋ · wie
14 ſchiere daʒ ſyϡ kaϟmeŋ : daʒ jŋ daσ
15 eſſeŋ weϟre berait · mit ſölher rede
16 er außrayϡt : vnd gepot ſeineɱ wei⸗
17 be · nuŋ beyϡ deɱ leibe : der ſchoᷓneŋ
18 Fraweŋ Eniteŋ · daʒ ſy muͦſt fuᷓr
19 reiteŋ : vnd gepot jr daσ zeſtŭnd ·
20 daʒ ze ſprecheŋ jr mŭnd : zu der
21 rayſe icht aufkaϟme · waσ Syϡ ver
22 neme : oder geſaϟhe · diſe kumberlicɧe
23 ſpaϟhe : muͦſt ſy gelobeŋ do · wanŋ
24 Sy voꝛchte ſeiŋ dꝛo : nu ritteŋ ſy baide ·
25 aϝn holꜩ nuŋ haide : vϟnꜩ daʒ ſy der
26 tag verlie · da die nacht ane gie :
27 ſchoŋ ſchyϡŋ der Maŋ · nach aben⸗
28 tewꝛe waŋ : rait der guͦte knecht
29 Eregk · nu weyϡſte Sy der weg : iŋ
30 eineŋ krefftigeŋ walt · deŋ hetteŋ
31 mit gewalt : dreyϡ raubare · zu
32 ſchwaϟr jŋ ware : zu deŋ zeiteŋ wi⸗
33 der riteŋ · deɱ ſyϡ mochteŋ haŋ geſtꝛi⸗
34 teŋ : ſo hetteŋ ſy deŋ weg behuᷓet · daʒ

so wär jch gar gejrret
3 075 Jch sag euch was im gewirret

man sol jn bas ryemen
da was aber nyeman
der sich des mochte verstan
wie sein gemüete was getan

3 080 an einer want nam Er
baide Schilt vnd sper
vnd begunde krogieren
als er wolt purdiern
    Ritter vnd knechte

3 085 wolte sambt mit rechte
mit jr herren ritten
da hiess Er sy da piten
gen kuchen sant Er zustund
daz man den köchen tette kundt

3 090 daz sy des war nemen
wie schiere daz sy kämen
daz jn das essen were berait
mit sölher rede er außrayt
vnd gepot seinem weibe

3 095 nun bey dem leibe
der schönen Frawen Eniten
daz sy muost für reiten
vnd gepot jr das zestund
daz ze sprechen jr mund

3 100 zu der rayse icht aufkäme
was Sy verneme
oder gesähe
dise kumberliche spähe
muost sy geloben do

3 105 wann Sy vorchte sein dro
nu ritten sy baide
an holtz nun haide
vϡntz daz sy der tag verlie
da die nacht ane gie

3 110 schon schyn der Man
nach abentewre wan
rait der guote knecht Eregk
nu weyste Sy der weg
in einen krefftigen walt

3 115 den hetten mit gewalt
drey raubare
zu schwär jn ware
zu den zeiten wider riten
dem sy mochten han gestriten

3 120 so hetten sy den weg behüet
daz sy jm vmb das guot
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35 ſy jɱ vmb daσ guͦt : nameŋ Eere
36 vnd leyϡb · die erſach voŋ erſte daɞ weyϡb :
37 Wanŋ ſyϡ verꝛ voꝛ rait · diꜩ waɞ Ir
38 erſteɞ herꜩenlayϡd : daʒ Ir zu der
39 ferte geſchach · wanŋ ſyϡ aŋ jrŋ gepaϟꝛ⸗
40 deŋ ſach : daʒ ſy rauber wareŋ ·
41 Syϡ wolt imɞ mit gepareŋ : gerŋ
42 kunt habeŋ getaŋ · da mocht erσ
43 nicht verſtaŋ : auch het erɞ ſelbσ
44 erſeheŋ · deɞ waɞ iɱ nach ſchade
45 geſcheheŋ : Fraw Enite wardt do ·
46 baide traurig vnd vnfro : ⱳanŋ
47 ſyϡ ſach die frayſe · daʒ ſy foꝛchteŋ
48 wurdeŋ wayϡſe : deɞ allerliebſteŋ
49 maŋ · deŋ yϡe frawϯ gewaŋ : wanŋ
50 eɞ ſtuͦnd iɱ angſtlicheŋ · waɞ moch⸗
51 te ſich gelicheŋ : ſo naheŋ geŋ der ruͦ ·
52 die ſy durch jr trewϯ : durch jr man⸗
53 neɞ liebe laid · do ſyϡ iŋ ſölheɱ zweyϡfl
54 rait : ob ſyϡ imɞ doꝛfte geſageŋ · oder
55 ſolte gedageŋ : nu redet ſy iŋ jreɱ
56 muͦte : Reicher got der guͦte : zu
57 deineŋ gnadeŋ suͦche ich rat · du
58 waiſt eɞ allaine wie eɞ mir ſtat :
59 meiner ſoꝛgeŋ der iſt vil · wanŋ
60 mir eiŋ vnſanffteσ ſpil : iŋ einer
61 ſo kurꜩeŋ friſt · ze gahe voꝛ getailet
62 iſt · nu kaŋ ich deɞ wagiſteŋ nicht
63 erſeheŋ · waɞ ſol mir armeŋ geſcɧe⸗
64 heŋ : wanŋ wederɞ mir kieſe · daʒ
65 ich doch verlieſe : Wanŋ ich mein
66 liebeŋ maŋ · da nyϡɱ Ich ſchadeŋ
67 aŋ : Wanŋ ſo haŋ Ich deŋ leib
68 verloꝛeŋ · wirt aber die warnŭng

daz sy jm vmb das guot
namen Eere vnd leyb
die ersach von erste das weyb
Wann sy verr vor rait

3 125 ditz was Ir erstes hertzenlayd
daz Ir zu der ferte geschach
wann sy an jrn gepärden sach
daz sy rauber waren
Sy wolt ims mit geparen

3 130 gern kunt haben getan
da mocht ers nicht verstan
auch het ers selbs ersehen
des was im nach schade geschehen
Fraw Enite wardt do

3 135 baide traurig vnd vnfro
wann sy sach die frayse
daz sy forchten wurden wayse
des allerliebsten man
den ye fraw gewan

3 140 wann es stuond im angstlichen
was mochte sich gelichen
so nahen gen der ruo
die sy durch jr trew
durch jr mannes liebe laid

3 145 do sy in sölhem zweyfl rait
ob sy ims dorfte gesagen
oder solte gedagen
nu redet sy in jrem muote
Reicher got der guote

3 150 zu deinen gnaden suoche ich rat
du waist es allaine wie es mir stat
meiner sorgen der ist vil
wann mir ein vnsanfftes spil
in einer so kurtzen frist

3 155 ze gahe vor getailet ist
nu kan ich des wagisten nicht ersehen
was sol mir armen geschehen
wann weders mir kiese
daz ich doch verliese

3 160 Wann ich mein lieben man
da nym Ich schaden an
Wann so han Ich den leib verloren
wirt aber die warnung verborgen
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1 verboꝛgeŋ : daσ iſt meineɞ geſellŋ̄
2 todt · Ia iſt einer ſoᷓlicheŋ not :
3 weyϡbeɞ herꜩe ze kranck · nu kaɱ
4 der muͦt iŋ jreŋ gedanck : beſſer iſt
5 verloꝛŋ meiŋ leib · eiŋ alɞ vnklag⸗
6 par weyϡb · danŋ eiŋ alſo voꝛder
7 maŋ · wanŋ da verluᷓr maniger
8 aŋ : Er iſt edel vnd reiche · wir
9 wegeŋ vngeleiche : fuᷓr jŋ wil ich

10 ſterbeŋ · Ee ich jŋ ſyhe verderbeŋ :
11 eɞ ergee mir wie got welle · Eσ ſol
12 meiŋ geſelle : daɞ lebeŋ ſo nicht en⸗
13 deŋ · vϟnꜩ ich eɞ mag erwenndeŋ :
14 Herumbe ſyϡ zu jɱ ſach · voꝛchtlich⸗
15 eŋ vnd ſprach : ſihe auf lieber herˀe ·
16 auf gnad verre : wil ich dir durch
17 trew ſageŋ · deineŋ ſchadeŋ mag
18 ich nit verdageŋ : dir ſeiŋ ritter
19 nahend beyϡ · die dir ſchade muᷓgeŋ
20 ſeiŋ : Vnnſer herꝛ ſeyϡ der dich nere · da
21 ſaꜩte Ereck ſich ze were : Nu ſprach
22 eiŋ raubere · Jch ſag euch liebe meϟre :
23 dauoŋ vnnɞ wol mag geſcheheŋ ·
24 der hette Syϡ voŋ erſt erſeheŋ : Jch ſyϡhe
25 doꝛt reiteŋ eineŋ maŋ · alɞ ich eɞ ver⸗
26 re kyϡeſeŋ kaŋ : Er fuͦrte eiŋ fraweŋ ·
27 Jr muᷓgt wol ſchawϯeŋ : aŋ Ir guᷓete
28 ſint ſy reich · Ir klaider ſint herleich :
29 hie enndet ſich vnnſer armuͦt · mich
30 dunckht ſy fuᷓereŋ michel guͦt : Nu
31 ſuᷓlt jr herreŋ ſeiŋ genant · daʒ euch
32 die treu ſeyϡ erkannt : waɞ wir vn⸗
33 der vnnɞ zwaiŋ gelobet haŋ · Vnd
34 ſuᷓlt wir die wallaŋ : aŋ diſeɱ

wirt aber die warnung verborgen
das ist meines gesellen todt

3 165 Ia ist einer sölichen not
weybes hertze ze kranck
nu kam der muot in jren gedanck
besser ist verlorn mein leib
ein als vnklagpar weyb

3 170 dann ein also vorder man
wann da verlür maniger an
Er ist edel vnd reiche
wir wegen vngeleiche
für jn wil ich sterben

3 175 Ee ich jn syhe verderben
es ergee mir wie got welle
Es sol mein geselle
das leben so nicht enden
vϡntz ich es mag erwennden

3 180 Herumbe sy zu jm sach
vorchtlichen vnd sprach
sihe auf lieber herre
auf gnad verre
wil ich dir durch trew sagen

3 185 deinen schaden mag ich nit verdagen
dir sein ritter nahend bey
die dir schade mügen sein
Vnnser herr sey der dich nere
da satzte Ereck sich ze were

3 190 Nu sprach ein raubere
Jch sag euch liebe mere
dauon vnns wol mag geschehen
der hette Sy von erst ersehen
Jch syhe dort reiten einen man

3 195 als ich es verre kyesen kan
Er fuorte ein frawen
Jr mügt wol schawen
an Ir güete sint sy reich
Ir klaider sint herleich

3 200 hie enndet sich vnnser armuot
mich dunckht sy füeren michel guot
Nu sült jr herren sein genant
daz euch die treu sey erkannt
was wir vnder vnns zwain gelobet han

3 205 Vnd sült wir die wallan
an disem raube
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35 raube · vnd daʒ mir erlaube : ỽoŋ
36 Ew ewꝛ baider mŭndt · die erſteŋ
37 iuſt hie ze ſtŭnd : die wider diſeŋ Ritter
38 ſol geſcheheŋ · ⱳanŋ ich ſyϡ voŋ erſte
39 haŋ geſeheŋ : Jſt daʒ Ich iɱ benyϡɱ deŋ
40 leyϡb · ſo wil ich nuŋ daɞ weyϡb : ſeiner
41 hab beger ich nicht mer · da gewertŋ̄
42 ſy jŋ der Eer : deŋ Schilt Er da zu halſe
43 naɱ · alɞ iɱ Eregk ze nahent kaɱ :
44 daσ Roσσ naɱ Er mit deŋ ſpoꝛŋ · Er
45 ſprach herre Ir habt verloꝛŋ : baide
46 leib vnd guͦt · Ereck durch ſeineŋ
47 gryϡmmeŋ muͦt : jɱ kaiŋ antwurt
48 empot · vnd ſtach jŋ voŋ deɱ roſſe
49 tot : ſeiŋ geſelle wolt jŋ gerocheŋ haŋ ·
50 deɱ ward alſo getaŋ : jŋ wareŋ
51 paiŋ vnd Arm ploσ · deɞ Ereck aŋ
52 deɱ ſige genoσ : Syϡ wareŋ gewaff⸗
53 ent ſlechte · nach der Rauber rechte :
54 daɞ waɞ Ereckeŋ guͦt · Ir yϡeglicher
55 het eineŋ eyϡſeŋ huͦt : zu eineɱ pan⸗
56 ꜩere · deɞ het Er ſyϡ ſchiere · zu einandeꝛ
57 geleyϟt · da jɱ voŋ ſeiner fruᷓmbkait :
58 alſo recht wol geſchach · Zu der frawϯ⸗
59 eŋ Eniteŋ er da ſprach : Wie nu Ir
60 wunderlicheɞ weyϡb · Ja verpot ich euch
61 aŋ deŋ leyϡb : daʒ Ir nicht ſolte ſprechŋ̄ ·
62 Wer hieſσ euch daσ gepot precheŋ :
63 daʒ Ich voŋ weyϡbeŋ haŋ vernomeŋ ·
64 daɞ iſt war deɞ biŋ ich komeŋ : wol
65 aŋ eiŋ ennde hie · waɞ maŋ jŋ vϟnꜩ⸗
66 her noch yϡe : alſo teure verpot · dar⸗
67 nach ward jŋ alſo not : daʒ Sy muͦſ⸗
68 teŋ bekoꝛŋ · eɞ iſt doch vil gar verloꝛŋ :

an disem raube
vnd daz mir erlaube
von Ew ewr baider mundt
die ersten iust hie ze stund

3 210 die wider disen Ritter sol geschehen
wann ich sy von erste han gesehen
Jst daz Ich im benym den leyb
so wil ich nun das weyb
seiner hab beger ich nicht mer

3 215 da gewerten sy jn der Eer
den Schilt Er da zu halse nam
als im Eregk ze nahent kam
das Ross nam Er mit den sporn
Er sprach herre Ir habt verlorn

3 220 baide leib vnd guot
Ereck durch seinen grymmen muot
jm kain antwurt empot
vnd stach jn von dem rosse tot
sein geselle wolt jn gerochen han

3 225 dem ward also getan
jn waren pain vnd Arm plos
des Ereck an dem sige genos
Sy waren gewaffent slechte
nach der Rauber rechte

3 230 das was Erecken guot
Ir yeglicher het einen eysen huot
zu einem pantzere
des het Er sy schiere
zu einander geleyt

3 235 da jm von seiner frümbkait
also recht wol geschach
Zu der frawen Eniten er da sprach
Wie nu Ir wunderliches weyb
Ja verpot ich euch an den leyb

3 240 daz Ir nicht solte sprechen
Wer hiess euch das gepot prechen
daz Ich von weyben han vernomen
das ist war des bin ich komen
wol an ein ennde hie

3 245 was man jn vϡntzher noch ye
also teure verpot
darnach ward jn also not
daz Sy muosten bekorn
es ist doch vil gar verlorn
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1 Waʒ maŋ euch meyϡdeŋ hayϡſſet ·
2 Wanŋ daʒ eɞ euch raiꜩet : daʒ jrɞ
3 nicht muᷓget vermeideŋ deɞ ſuᷓlt jr
4 laſter leideŋ : waɞ eiŋ weyϡb nyϡmm⸗
5 er getate · der jr eɞ ymmer verpoteŋ
6 hatte : nicht lennger Syϟ daɞ verpirt ·
7 wanŋ vnꜩ eɞ jr verpoteŋ wirt : ſo
8 mag ſys lennger nit verlaŋ · Syϟ
9 ſprach herre hette ichσ nit getaŋ :

10 durch ewꝛɞ leibeɞ gewarhait · Jch
11 hette eɞ euch nie geſait : Jch tet eɞ durch
12 meiŋ trewϯ · welt jr nu daʒ eɞ mich
13 rew : ſo vergebet mirɞ durch ewꝛ er ·
14 Eɞ geſchicht mir nyϡmmermer :
15 Er ſprach Fraw daɞ ſeyϡ getaŋ · Ich
16 wil diꜩ vngerocheŋ laŋ : ob eɞ Ew
17 yϡmmermer geſchicht · Jch vetrag
18 eɞ euch nicht : doch kumet euch diꜩ
19 nicht zu hayϡle · Ich reche mich aŋ
20 eineɱ taile : jch laſſe euch nicht
21 vnnderwegeŋ · Ir muᷓeſt der Roſσ
22 phlegeŋ : wol vnd rechte · Jch wil
23 Ewꝛ ze knechte : zu diſer rayſe nicht
24 entweſeŋ · Herre meiŋ daɞ ſol weſŋ̄ :
25 ſprach die vil guͦte · wanŋ eɞ ſyϡ nicht
26 muͦte : vil weyϡblicheŋ ſy da layd · diſe
27 vngelernnet arbait : vnd darꜩuͦ
28 waɞ jr geſchach · aŋ Ireɱ herꜩeŋ
29 vngemach : der Roſſe ſyϡ ſich vnder⸗
30 want · die zaŭme naɱ ſyϡ iŋ jr
31 hant : vnd rait voꝛ aŋ deŋ weg ·
32 diꜩ gebot Eregk : der phaϟrde Sy da
33 phlag · darnach alɞ eiŋ frawe
34 mag : baʒ danŋ ſy kunde · ſo zu der

3 250 Waz man euch meyden haysset
Wann daz es euch raitzet
daz jrs nicht müget vermeiden
des sült jr laster leiden
was ein weyb nymmer getate

3 255 der jr es ymmer verpoten hatte
nicht lennger Sy das verpirt
wann vntz es jr verpoten wirt
so mag sys lennger nit verlan
Sy sprach herre hette ichs nit getan

3 260 durch ewrs leibes gewarhait
Jch hette es euch nie gesait
Jch tet es durch mein trew
welt jr nu daz es mich rew
so vergebet mirs durch ewr er

3 265 Es geschicht mir nymmermer
Er sprach Fraw das sey getan
Ich wil ditz vngerochen lan
ob es Ew ymmermer geschicht
Jch vetrag es euch nicht

3 270 doch kumet euch ditz nicht zu hayle
Ich reche mich an einem taile
jch lasse euch nicht vnnderwegen
Ir müest der Ross phlegen
wol vnd rechte

3 275 Jch wil Ewr ze knechte
zu diser rayse nicht entwesen
Herre mein das sol wesen
sprach die vil guote
wann es sy nicht muote

3 280 vil weyblichen sy da layd
dise vngelernnet arbait
vnd dartzuo was jr geschach
an Irem hertzen vngemach
der Rosse sy sich vnderwant

3 285 die zaume nam sy in jr hant
vnd rait vor an den weg
ditz gebot Eregk
der phärde Sy da phlag
darnach als ein frawe mag

3 290 baz dann sy kunde
so zu der stunde
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35 ſtunde : kaŭɱ eiŋ weyϡle · nuŋ dꝛeyϡ
36 meyϡle : riteŋ ſyϡ baide · Ee daʒ Ir abeꝛ
37 layde : voŋ ſoꝛgeŋ geſchach · ⱳanŋ
38 ſy voꝛ Ir ligeŋ ſach : Fuᷓnff raŭbere ·
39 maŋ ſaget daʒ eɞ waϟre : eiŋ geſell⸗
40 ſchafft vnnder jŋ · vnd daʒ ſy tailtŋ̄
41 Irŋ gewiŋ : mit deŋ die Ereck het
42 erſchlageŋ · der aine begunde eɞ deŋ
43 annderŋ ſageŋ : diſe Fuᷓnff vnd
44 Jhene dꝛeyϡ maŋ · voŋ deŋ ich euch
45 voꝛ geſagt haŋ : die hetteŋ deŋ wald
46 iŋ jr phlege · vnd lageŋ beyϡ deɱ
47 wege : wer eineŋ vermitte · daʒ Er
48 deŋ annderŋ ritte : Ereck waʒ fuᷓr
49 die dꝛeyϡ kumeŋ · mit Ereŋ alɞ Ir habt
50 vernomeŋ : alɞ er do diſeŋ alſo nahŋ̄
51 kaɱ · alɞ ſeiŋ der aine war genaɱ ·
52 der verre voŋ deŋ annderŋ lag · vnd
53 Er der Schilte wachent phlag : ſeinσ
54 zuͦreyϟtenσ waσ er fro · zu ſeineŋ ge⸗
55 ſelleŋ ſprach Er do : gehabt euch froᷓ⸗
56 liche · wir werdeŋ alle reiche : Ich
57 ſyϡhe leuᷓte reyϡteŋ · deŋ wir wol ge⸗
58 ſtreiteŋ : Eɞ iſt nuŋ eiŋ maŋ · alɞ
59 ich eɞ kyeſeŋ kaŋ : er fuᷓert eiŋ Ritter⸗
60 licheσ weyϡb · der iſt bekuᷓmbert jr
61 leib : Sy fuᷓeret dꝛew Roſs aŋ der
62 hanndt · Sy iſt haŋ ich eɞ recht er⸗
63 kant : deɱ Ambt vngeʒaϟɱ · mich
64 wundert wo Er naϟɱ : ſo ſelꜩameŋ
65 Schiltknecht · maŋ ſol imɞ nemeŋ
66 daɞ iſt recht · alɞ ich eɞ verre mag
67 geſpeheŋ · Ich  haŋ nyϡe ſchoner
68 weyϡb geſeheŋ : Ir herreŋ die ſuᷓlt jr

so zu der stunde
kaum ein weyle
nun drey meyle
riten sy baide

3 295 Ee daz Ir aber layde
von sorgen geschach
wann sy vor Ir ligen sach
Fünff raubere
man saget daz es wäre

3 300 ein gesellschafft vnnder jn
vnd daz sy tailten Irn gewin
mit den die Ereck het erschlagen
der aine begunde es den anndern sagen
dise Fünff vnd Jhene drey man

3 305 von den ich euch vor gesagt han
die hetten den wald in jr phlege
vnd lagen bey dem wege
wer einen vermitte
daz Er den anndern ritte

3 310 Ereck waz für die drey kumen
mit Eren als Ir habt vernomen
als er do disen also nahen kam
als sein der aine war genam
der verre von den anndern lag

3 315 vnd Er der Schilte wachent phlag
seins zuoreytens was er fro
zu seinen gesellen sprach Er do
gehabt euch fröliche
wir werden alle reiche

3 320 Ich syhe leute reyten
den wir wol gestreiten
Es ist nun ein man
als ich es kyesen kan
er füert ein Ritterliches weyb

3 325 der ist bekümbert jr leib
Sy füeret drew Ross an der hanndt
Sy ist han ich es recht erkant
dem Ambt vngezäm
mich wundert wo Er näm

3 330 so seltzamen Schiltknecht
man sol ims nemen das ist recht
als ich es verre mag gespehen
Ich han nye schoner weyb gesehen
Ir herren die sült jr mir lan
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1 mir laŋ · Wanŋ ich ſyϡ voŋ
2 erſt erſeheŋ haŋ : da ſpracheŋ ſyϟ
3 alle geleiche · Sy wurde iɱ billeiche :
4 Uernemet ſprach ſeiŋ geſel⸗
5 le · waɞ ich deɞ raubeɞ wel⸗
6 le : nŭŋ ſeiŋ eyϡſeŋ gewant ·
7 die annderŋ tailteŋ da ze hant : die
8 Fuᷓnff roſσ vnnder ſich · daɞ waɞ doch
9 vngenediclich : ⱳanŋ eɞ diente voŋ

10 rechte · Ereckeŋ deɱ guͦteŋ knechte :
11 Wanŋ er kunde eɞ wol genieſſeŋ ·
12 auch verlureŋ ſyϡ jr lieʒeŋ : Ereckŋ̄
13 waɞ die rede vnkunt · nu beraite ſich
14 ainer da ze ſtŭnd : gegeŋ iɱ da Er
15 jŋ ſach · vil ſoꝛgklicheŋ vngemach :
16 Fraw Enite gewaŋ · Syϡ gedachte war⸗
17 ne ich meineŋ maŋ : ſo priche ich
18 aber ſeiŋ gepot · Er lat eɞ durch Ere
19 noch durch got : Er neϟme mir deŋ
20 leyϡb · Owe ich ſeldeŋloσ weyϟb : waϟr
21 Ich nuŋ nŭr todt · daσ neϟme ich fuᷓr
22 diſe not : ſo waϟr mir verre baɞ geſche⸗
23 heŋ · ſol ich deŋ ſchlaheŋ ſeheŋ : der
24 mich voŋ groſſer armuͦt · ze fraweŋ
25 ſchuͦff vϟber michel guͦt : dauoŋ ich
26 ſchoŋ geeret biŋ · Ich hayϡſſe eiŋ reiche
27 kunigiŋ : daɞ ſol mich gerewϱeŋ · ⱳaŋ̄
28 ſo muſɞ voŋ meineŋ vntrewϱeŋ :
29 meiŋ ſeele verderbeŋ · vnd voŋ rechte
30 erſterbeŋ : gleiche mit deɱ leibe · got
31 rat mir armeŋ weyϡbe : wie ich eσ
32 anefach · daʒ ich mich nicht vergach :
33 Jch waϟŋ eɞ ſolte verdageŋ · entraŭŋ
34 nicht ich ſol imɞ ſageŋ : zu welher

Ir herren die sült jr mir lan
3 335 Wann ich sy von erst ersehen han

da sprachen sy alle geleiche
Sy wurde im billeiche
    Uernemet sprach sein geselle
was ich des raubes welle

3 340 nun sein eysen gewant
die anndern tailten da ze hant
die Fünff ross vnnder sich
das was doch vngenediclich
wann es diente von rechte

3 345 Erecken dem guoten knechte
Wann er kunde es wol geniessen
auch verluren sy jr liezen
Erecken was die rede vnkunt
nu beraite sich ainer da ze stund

3 350 gegen im da Er jn sach
vil sorgklichen vngemach
Fraw Enite gewan
Sy gedachte warne ich meinen man
so priche ich aber sein gepot

3 355 Er lat es durch Ere noch durch got
Er neme mir den leyb
Owe ich seldenlos weyb
wär Ich nun nur todt
das neme ich für dise not

3 360 so wär mir verre bas geschehen
sol ich den schlahen sehen
der mich von grosser armuot
ze frawen schuoff vϡber michel guot
dauon ich schon geeret bin

3 365 Ich haysse ein reiche kunigin
das sol mich gerewen
wann so muss von meinen vntrewen
mein seele verderben
vnd von rechte ersterben

3 370 gleiche mit dem leibe
got rat mir armen weybe
wie ich es anefach
daz ich mich nicht vergach
Jch wän es solte verdagen

3 375 entraun nicht ich sol ims sagen
zu welher not es mir ergee
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35 not eɞ mir ergee · eɞ wirt gewaget
36 alſaɱ ee :
37 Uil dꝛate ſy hinŭmbe ſach ·
38 zu Ereckeŋ ſyϡ mit voꝛchtŋ̄
39 ſprach : Herre durch got
40 vernyϡɱ mich · bewar eɞ  oder maŋ
41 ſlecht dich : Jch ſyhe fuᷓnff geſelleŋ · die
42 dich ſlaheŋ welleŋ : alɞ ſchiere ſy imσ
43 ſayϡte · zu were Er ſich beraite : Ir ein⸗
44 er het ſich auſgenomeŋ · vnd waɞ
45 deŋ annderŋ fuᷓrkumeŋ : daʒ Er
46 juſtierte wider jŋ · auf ſeinſelbσ vn⸗
47 gewiŋ : Wanŋ jŋ ſtach Ereckh
48 Vilderoyϡlach · daʒ Er vnnder deɱ
49 Roſſe tot lag : dannoch wareŋ Ir ỽiere ·
50 der aine ſchiere : auch totteŋ voɱ
51 Roſſe ſtach · vnd daʒ ſeiŋ ſper zerbꝛach :
52 da enbliente erɞ deɱ ſchwerte · der
53 ſtreyϡt vnlanng werte : Er begunde
54 velleŋ · die dꝛeyϡ zu jreŋ geſelleŋ :
55 Alſo do der aine maŋ · deŋ
56 Fuᷓnffteŋ ſig aŋ deŋ gewaŋ :
57 vnd Er wolte reyϡteŋ · Er
58 ſprach zu Fraweŋ Eneiteŋ : ſagt Ir
59 weyϡb vil vngeꜩogeŋ · Warumb
60 habt jr aber gelogeŋ : Wanŋ ich eσ
61 euch voŋ erſte vertruͦg · nu dauchte
62 euch daraŋ nit genuͦg : jr tet eɞ aber
63 mer · ỽnd moᷓchte maŋ dhaiŋ Eeꝛ :
64 aŋ weyϡbeŋ begaŋ · eɞ ſolte nicht
65 ſo ringe ſtaŋ : Jch naϟme euch hie
66 ze hant deŋ leib · gnad herre ſprach
67 daɞ weyϡb : Ir ſült mich deɞ genieſſŋ̄
68 laŋ · daʒ ich durch trewϯ haŋ getaŋ :

zu welher not es mir ergee
es wirt gewaget alsam ee
    Uil drate sy hinumbe sach
zu Erecken sy mit vorchten sprach

3 380 Herre durch got vernym mich
bewar es oder man slecht dich
Jch syhe fünff gesellen
die dich slahen wellen
als schiere sy ims sayte

3 385 zu were Er sich beraite
Ir einer het sich ausgenomen
vnd was den anndern fürkumen
daz Er justierte wider jn
auf seinselbs vngewin

3 390 Wann jn stach Ereckh Vilderoylach
daz Er vnnder dem Rosse tot lag
dannoch waren Ir viere
der aine schiere
auch totten vom Rosse stach

3 395 vnd daz sein sper zerbrach
da enbliente ers dem schwerte
der streyt vnlanng werte
Er begunde vellen
die drey zu jren gesellen

3 400     Also do der aine man
den Fünfften sig an den gewan
vnd Er wolte reyten
Er sprach zu Frawen Eneiten
sagt Ir weyb vil vngetzogen

3 405 Warumb habt jr aber gelogen
Wann ich es euch von erste vertruog
nu dauchte euch daran nit genuog
jr tet es aber mer
vnd möchte man dhain Eer

3 410 an weyben began
es solte nicht so ringe stan
Jch näme euch hie ze hant den leib
gnad herre sprach das weyb
Ir sült mich des geniessen lan

3 415 daz ich durch trew han getan
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1 Noch dulte ich baɞ ewꝛeŋ Zoꝛŋ · daŋ̄
2 Ewr leyb waϟre verloꝛeŋ : ⱳaɞ mir
3 nu voŋ euch geſchicht · vnd hette ich
4 gepiteŋ icht : Herre ſo waϟrdt jr er⸗
5 ſlageŋ · nu wil ich yϡmmer gerne
6 dageŋ : nu vergebet mir diꜩ durch
7 got · zerbrich ich yϡmmer mer ewꝛ ge⸗
8 pot : daσ rechet da ze ſtŭnd · Ereckh
9 ſprach Frawϯ ich tuͦŋ euch kŭnt : Ir

10 gewyϡnnet aŋ ewꝛeɱ ſtreyϡte · nur
11 vbel zeite : Ir bleibet nicht rache gar
12 freyϡ · wie eɞ danŋ ewϯ gedacht ſeyϡ · ſo
13 muͦſɞ eɞ eŭch ergaŋ · Jch wil euch ze⸗
14 knechte haŋ : die weyϡl wir ſeiŋ auf
15 diſeɱ wege · nu nemet die roſσ iŋ
16 ewꝛ phlege : vnd bewart ſyϡ alſo ſcho⸗
17 ne · daʒ ich euch mit vϟbel icht lone :
18 vnd wirt aineɞ verloꝛeŋ · jr muᷓeſt
19 duldeŋ deŋ zoꝛŋ : deɞ Ir gernne em⸗
20 paϟret · ob jr weyϡſe waϟret : Frawϯ
21 Enite naɱ die do · voꝛ deŋ wareŋ
22 jr dꝛew : Nu wurdeŋ aller Achte ·
23 Syϡ fuͦrte ſyϡ alɞ ſyϡ machte : Syϡ kun⸗
24 de nit wol damitte · wie verre eɞ
25 wider fraweŋ ſitte : vnd wider jr
26 recht ware · ſy lidt oŋ ſchwaϟre : vnd
27 ſenffteŋ gemuᷓete · daɞ lert ſyϡ jr guᷓe⸗
28 te : die fraw groſſeŋ kumber laidt ·
29 wanŋ daʒ ſyϡ ze liebe ir laidt : iŋ jr
30 herꜩeŋ verkerte · alɞ ſyϡ jr diemuͦt
31 lerte : ⱳer eɞ recht achteŋ wil · ſo het⸗
32 teŋ ſyϡ daraŋ hart vil : Zetuͦŋ ỽier
33 knechte · ſolteŋ ſyϡ zerechte : Acht roſσ
34 fuᷓereŋ vnd bewareŋ · ſyϡ ainig muͦſt

Noch dulte ich bas ewren Zorn
dann Ewr leyb wäre verloren
was mir nu von euch geschicht
vnd hette ich gepiten icht

3 420 Herre so wärdt jr erslagen
nu wil ich ymmer gerne dagen
nu vergebet mir ditz durch got
zerbrich ich ymmer mer ewr gepot
das rechet da ze stund

3 425 Ereckh sprach Fraw ich tuon euch kunt
Ir gewynnet an ewrem streyte
nur vbel zeite
Ir bleibet nicht rache gar frey
wie es dann ew gedacht sey

3 430 so muoss es euch ergan
Jch wil euch zeknechte han
die weyl wir sein auf disem wege
nu nemet die ross in ewr phlege
vnd bewart sy also schone

3 435 daz ich euch mit vϡbel icht lone
vnd wirt aines verloren
jr müest dulden den zorn
des Ir gernne empäret
ob jr weyse wäret

3 440 Fraw Enite nam die do
vor den waren jr drew
Nu wurden aller Achte
Sy fuorte sy als sy machte
Sy kunde nit wol damitte

3 445 wie verre es wider frawen sitte
vnd wider jr recht ware
sy lidt on schwäre
vnd senfften gemüete
das lert sy jr güete

3 450 die fraw grossen kumber laidt
wann daz sy ze liebe ir laidt
in jr hertzen verkerte
als sy jr diemuot lerte
wer es recht achten wil

3 455 so hetten sy daran hart vil
Zetuon vier knechte
solten sy zerechte
Acht ross füeren vnd bewaren
sy ainig muost mitfahren
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35 mitfahreŋ : ⱳanŋ fraw ſelde jr waσ
36 berait · vnd daʒ die goteɞ hofweyϡſhait :
37 ob meiner fraweŋ ſchwebete · vnd
38 dawider ſtrebete : daʒ jr nie dhaiŋ
39 groſs vngemach · voŋ deŋ roſſeŋ
40 nyene geſchach : ſo were kumberlich
41 Ir fart · deɞ ward die fraw wol be⸗
42 wart : auch muᷓeſteŋ durch eineŋ
43 ſolheŋ knecht · die roſσ gerne vnn∂
44 durch recht : jr vngeſtuᷓemeɞ ſtrebŋ̄
45 laŋ · vnd ſenfftiklicheŋ mit gaŋ :
46 Da begundeŋ ſyϡ balde · gahŋ̄
47 voŋ deɱ walde : vil ſchoŋ
48 der tag aufgie · alσ ſy do die
49 nacht verlie : da ſach fuᷓr ſich Ereck ·
50 wo jŋ weyϡſete der weg : zu eineɱ
51 hauſe nicht verre · da deɞ lanndeɞ
52 herre : eiŋ reicher graue aufſaσσ ·
53 nu wareŋ ſy baide one maſσ : alle
54 die nacht geriteŋ · vnd hetteŋ kum⸗
55 ber erliteŋ : deɞ hauſeɞ wareŋ ſyϡ fro ·
56 Wanŋ ſy gedachteŋ do : da zeruͦbeŋ
57 vϟber tag · iŋ eineɱ marckt der dar⸗
58 undter lag : Syϡ begundeŋ hiŋ gahŋ̄ ·
59 da ſyϡ deŋ marckt ſaheŋ : Nu bekaɱ
60 iɱ auf deɱ wege · eiŋ knab der het
61 iŋ ſeiner phlege : geſoteŋ ſchulterŋ
62 vnd prot · ingewundeŋ alɞ iɱ ge⸗
63 pot : vnd bewart ze vleyϡſſe · iŋ
64 eineɞ diebeɞ weyϡſe : eiŋ kanndl fuͦrt
65 Er aŋ der hant · mit weine weiŋ
66 diꜩ ward geſant : deɞ iſt mir nicht
67 geſait · da diſer knab zuͦrait : ze
68 vleiſſe begunde er ſchaweŋ · die

sy ainig muost mitfahren
3 460 wann fraw selde jr was berait

vnd daz die gotes hofweyshait
ob meiner frawen schwebete
vnd dawider strebete
daz jr nie dhain gross vngemach

3 465 von den rossen nyene geschach
so were kumberlich Ir fart
des ward die fraw wol bewart
auch müesten durch einen solhen knecht
die ross gerne vnnd durch recht

3 470 jr vngestüemes streben lan
vnd senfftiklichen mit gan
    Da begunden sy balde
gahen von dem walde
vil schon der tag aufgie

3 475 als sy do die nacht verlie
da sach für sich Ereck
wo jn weysete der weg
zu einem hause nicht verre
da des lanndes herre

3 480 ein reicher graue aufsass
nu waren sy baide one mass
alle die nacht geriten
vnd hetten kumber erliten
des hauses waren sy fro

3 485 Wann sy gedachten do
da zeruoben vϡber tag
in einem marckt der darundter lag
Sy begunden hin gahen
da sy den marckt sahen

3 490 Nu bekam im auf dem wege
ein knab der het in seiner phlege
gesoten schultern vnd prot
ingewunden als im gepot
vnd bewart ze vleysse

3 495 in eines diebes weyse
ein kanndl fuort Er an der hant
mit weine wein ditz ward gesant
des ist mir nicht gesait
da diser knab zuorait

3 500 ze vleisse begunde er schawen
die bekümberten Junckfrawen
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1 bekuᷓmberteŋ Jŭnckfrawϯeŋ :
2 Ir geuerteɞ jŋ groσ wunder naɱ ·
3 alɞ Er zu jr geriteŋ kaɱ : Syϡ gruᷓeſ⸗
4 te jŋ vil ſchone · da neigt Er jr ze lone :
5 fuᷓrbaσ weyϡſte jŋ der wege · nu gab
6 iɱ Ereck : mit gruſſe guͦteŋ moꝛ⸗
7 geŋ · vnnder Helme verboꝛgeŋ : der
8 knab jŋ da wol ſach · daʒ Er groſſeŋ
9 vngemach : die nacht het erliteŋ ·

10 vnd gewaffent waɞ geriteŋ : vnd
11 beweget jŋ ir arbait · Er ſprach
12 herre vnd wer eɞ euch nit lait : Ich
13 fraget euch maϟre · wo Ewꝛ wille
14 waϟre : ſaget mirɞ durch ewr die⸗
15 muͦt · ich frag euch nur durch guͦt :
16 mich dunckht jr ſeit gaſt hie · ſo waσ
17 ich iŋ deɱ lannde ye : vnd biŋ deɞ gra⸗
18 ueŋ knecht · mich bedunck gefuege
19 vnd recht : vnd bitte euch deɞ verre ·
20 daʒ voŋ ew meiŋ herre : damit ſeyϡ
21 geeret · daʒ Ir auf ſeiŋ hauſσ keret :
22 vnd gerubet nach Ewꝛ arbait · maŋ
23 iſt euch dienſteɞ da berait : vnd bit
24 euch mere · durch goteɞ ere : mich
25 dunckt daʒ Ir habt geriteŋ · vnd groſ⸗
26 ſe arbait erliteŋ : vnd twinge euch
27 dhaiŋ Hunger not · Ich fuᷓere hie
28 Schulterŋ vnd pꝛot : vnd vil guͦteŋ
29 weiŋ · nu lat eɞ iŋ ewꝛŋ huldeŋ ſeiŋ :
30 vnd hayϡſſet die fraweŋ peiteŋ · vnd
31 wider reiteŋ : vnd enpeiſſet hie aŋ
32 diſer ſtat · Ereck tet alɞ jŋ der knab
33 pat : deɞ waɞ der knecht fro · hinfuᷓr
34 zu der Fraweŋ eyϡlte Er do : daʒ Er jr

die bekümberten Junckfrawen
    Ir geuertes jn gros wunder nam
als Er zu jr geriten kam
Sy grüeste jn vil schone

3 505 da neigt Er jr ze lone
fürbas weyste jn der wege
nu gab im Ereck
mit grusse guoten morgen
vnnder Helme verborgen

3 510 der knab jn da wol sach
daz Er grossen vngemach
die nacht het erliten
vnd gewaffent was geriten
vnd beweget jn ir arbait

3 515 Er sprach herre vnd wer es euch nit lait
Ich fraget euch märe
wo Ewr wille wäre
saget mirs durch ewr diemuot
ich frag euch nur durch guot

3 520 mich dunckht jr seit gast hie
so was ich in dem lannde ye
vnd bin des grauen knecht
mich bedunck gefuege vnd recht
vnd bitte euch des verre

3 525 daz von ew mein herre
damit sey geeret
daz Ir auf sein hauss keret
vnd gerubet nach Ewr arbait
man ist euch dienstes da berait

3 530 vnd bit euch mere
durch gotes ere
mich dunckt daz Ir habt geriten
vnd grosse arbait erliten
vnd twinge euch dhain Hunger not

3 535 Ich füere hie Schultern vnd prot
vnd vil guoten wein
nu lat es in ewrn hulden sein
vnd haysset die frawen peiten
vnd wider reiten

3 540 vnd enpeisset hie an diser stat
Ereck tet als jn der knab pat
des was der knecht fro
hinfür zu der Frawen eylte Er do
daz Er jr die ross emphie
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35 die roſσ emphie · wider zu Ireɱ ge⸗
36 ſelleŋ ſy do gie :
37 Der knecht die Roſσ zuſameŋ
38 pant · darꜩuͦ legt Er ſeiŋ
39 gewant : ſeineŋ huͦt naɱ
40 Er iŋ die hanndt · vnd gieng da Er
41 waſſer vant : jŋ baideŋ Er ſouil truͦg ·
42 daʒ maŋ hennde geꜩwuͦg : die zwe⸗
43 hel legt Er nider auf daɞ graσ · dar⸗
44 auf die ſpeyϡſe die da waɞ : fleiſch
45 prot vnd weiŋ · eɞ mochte nyϡmer
46 ſeiŋ : alɞ ſyϡ da genuͦg aſſeŋ · vnd
47 wider auf geſaſſeŋ : Ereck ſprach
48 zu deɱ knechte · knab jr ſult voŋ
49 rechte : ettlicheŋ loŋ emphaŋ · deɞ
50 Ir zu vnnɞ habt getaŋ : Jr habt myϡn⸗
51 ne wol verſchult · nu haŋ ich Silber
52 noch golt : da ich euchσ gelone mitte ·
53 geſelle nu tuͦt deɞ ich euch pitte : vnd
54 nemet die wal · vnder der Roſſe zal :
55 aineɞ daʒ euch daɞ liebſte ſeyϡ · vnd ſeit
56 gewiſs dabeyϡ : kŭmpt vnnɞ yϡmmer
57 der tag · daʒ ich euch baɞ gehanndelŋ
58 mag : deɞ gepꝛiſt euch nicht aŋ mir ·
59 daɞ phardt ſolt nemeŋ Ir : durch vnσˀ
60 pete · der knab daɞ vil gernne tette :
61 Er hiet ſyϡ jɱ alle gegebeŋ · Wanŋ daʒ
62 der fraweŋ lebeŋ : damit geſenfft
63 weϟre · Er lieſs durch jr ſchwaϟre :
64 Alɞ Er do eiŋ roſs genaϟɱ ·
65 deɞ jŋ aller peſte gezaɱ :
66 da gnadet Er iɱ verre ·
67 Er ſprach lieber herre · nu gewert
68 mich deɞ ich euch pitte · da hanndelt

daz Er jr die ross emphie
3 545 wider zu Irem gesellen sy do gie

    Der knecht die Ross zusamen pant
dartzuo legt Er sein gewant
seinen huot nam Er in die hanndt
vnd gieng da Er wasser vant

3 550 jn baiden Er souil truog
daz man hennde getzwuog
die zwehel legt Er nider auf das gras
darauf die speyse die da was
fleisch prot vnd wein

3 555 es mochte nymer sein
als sy da genuog assen
vnd wider auf gesassen
Ereck sprach zu dem knechte
knab jr sult von rechte

3 560 ettlichen lon emphan
des Ir zu vnns habt getan
Jr habt mynne wol verschult
nu han ich Silber noch golt
da ich euchs gelone mitte

3 565 geselle nu tuot des ich euch pitte
vnd nemet die wal
vnder der Rosse zal
aines daz euch das liebste sey
vnd seit gewiss dabey

3 570 kumpt vnns ymmer der tag
daz ich euch bas gehanndeln mag
des geprist euch nicht an mir
das phardt solt nemen Ir
durch vnser pete

3 575 der knab das vil gernne tette
Er hiet sy jm alle gegeben
Wann daz der frawen leben
damit gesenfft were
Er liess durch jr schwäre

3 580     Als Er do ein ross genäm
des jn aller peste gezam
da gnadet Er im verre
Er sprach lieber herre
nu gewert mich des ich euch pitte

3 585 da hanndelt Jr mich wol mitte
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1 Jr mich wol mitte : die fraw leidet
2 arbait · mit diſeŋ roſſeŋ michel
3 laidt : daʒ ich ſy fuᷓereŋ muᷓeſſe ·
4 der dienſt iſt mir ſuᷓeſſe : Ereck
5 ſprach knab daɞ ſult jr laŋ · Ia
6 iſt eɞ doch nicht getaŋ : gar ane ſacɧe ·
7 Syϡ muͦſɞ mir vngemache : lebeŋ
8 zu diſeŋ zeiteŋ · Er ſprach ſo wil
9 ich reiteŋ : got vergelte ew gnad

10 vnd guͦt · Ewr ere ſeyϡ voŋ iɱ be⸗
11 huͦt : daʒ Ir mit ſaϟlde muᷓeſſet lebŋ̄ ·
12 knab nŭ reitet got ergebeŋ : ſeiner
13 gabe waɞ er fro · widerumb reitŋ̄
14 begunde Er do : voŋ freuᷓdeŋ waɞ
15 iɱ vil gach · Ereck reitet muᷓeſſi⸗
16 klichen nach :
17 Nu erſach jŋ ſeiŋ herre ·
18 vnd erkannte jŋ verre :
19 wanŋ er waɞ fur daɞ
20 Burgetoꝛ · geganngeŋ da ſaſσ er
21 voꝛ : vil michel wunder jŋ deɞ
22 naɱ · daʒ Er ſo ſchiere widerkaɱ :
23 vnd fraget jŋ maϟre · weɞ daɞ roſσ
24 weϟre : daʒ er da fuͦrt aŋ der hant ·
25 vil ſchiere tet er iɱ erkant : die
26 rede aŋ eiŋ ende gar · Er ſprach
27 herre nu nemet war : wo ſy zu
28 ew reyϡten∂ · nu wayϡſɞ ich weɞ
29 Ir reyϡtend : daʒ Ir nu nicht zu
30 der ſtraſſe gat · Jr miſſetuͦt auch
31 ob jrɞ lat : Ja muᷓgt jr annder
32 frawϯeŋ · daɞ ſchoᷓniſte weyϡb ſchaŭ⸗
33 eŋ : die wir yϡe geſaheŋ · Zu deɱ
34 wege Er do hingie · mit ſchoᷓneɱ

3 585 da hanndelt Jr mich wol mitte
die fraw leidet arbait
mit disen rossen michel laidt
daz ich sy füeren müesse
der dienst ist mir süesse

3 590 Ereck sprach knab das sult jr lan
Ia ist es doch nicht getan
gar ane sache
Sy muoss mir vngemache
leben zu disen zeiten

3 595 Er sprach so wil ich reiten
got vergelte ew gnad vnd guot
Ewr ere sey von im behuot
daz Ir mit sälde müesset leben
knab nu reitet got ergeben

3 600 seiner gabe was er fro
widerumb reiten begunde Er do
von freuden was im vil gach
Ereck reitet müessiklichen nach
    Nu ersach jn sein herre

3 605 vnd erkannte jn verre
wann er was fur das Burgetor
geganngen da sass er vor
vil michel wunder jn des nam
daz Er so schiere widerkam

3 610 vnd fraget jn märe
wes das ross were
daz er da fuort an der hant
vil schiere tet er im erkant
die rede an ein ende gar

3 615 Er sprach herre nu nemet war
wo sy zu ew reytend
nu wayss ich wes Ir reytend
daz Ir nu nicht zu der strasse gat
Jr missetuot auch ob jrs lat

3 620 Ja mügt jr annder frawen
das schöniste weyb schauen

3 622 die wir ye gesahen
3 624 Zu dem wege Er do hingie
3 625 mit schönem grus er jn emphie
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35 gruɞ er jŋ emphie :
36 Alɞ Er ſyϡ zureiteŋ ſach ·
37 Er gieng gegeŋ iɱ vnd
38 ſprach : willekomeŋ
39 Fraw vnd herre · vnd bat ſy vil
40 verre : daʒ ſyϡ jŋ damit erteŋ · vnd
41 auf ſeiŋ hauſs kerteŋ : vnd daʒ
42 ſy wolteŋ da beſtaŋ · Herre deɞ ſuᷓlt
43 Ir vnnɞ erlaŋ : Sprach der Ritter
44 Ereck · vnnɞ hat der lannge weg :
45 getaŋ vnhofewaϟr · voŋ muᷓede
46 ſeiŋ wir ſchwaϟr : Ewꝛeŋ genadŋ̄
47 ſeiŋ genigeŋ · vnd diꜩ mit hulde
48 verꜩigeŋ : Jr ſuᷓlt vnnɞ ze diſeŋ
49 zeiteŋ · zu gemache laſſeŋ reiteŋ :
50 Vrlaubeɞ begundeŋ ſy da begerŋ
51 vϟnꜩ Er ſy muͦſte gewerŋ : Eiŋ
52 knabeŋ er ſich da weyϡſeŋ pat · Zu
53 deɱ teuᷓriſteŋ wirt iŋ die Stat :
54 da entwaffent er ſich do · Fraw
55 Enite waɞ vil fro : der ruͦe der ſyϡ
56 da bekaɱ · da maŋ Ir die roſσ be⸗
57 naɱ : Ir waɞ alɞ der ſele · der voŋ
58 Michaele : wirt der helle weiꜩe rat ·
59 die lanng da gepaweŋ hat : eiŋ pad
60 hieſɞ Er bereiteŋ · wanŋ Er voŋ ar⸗
61 baiteŋ : voŋ deɱ gewaffeŋ auf deꝛ
62 fart · ſchwayϡſſig vnd ramig wart :
63 deɞ beluſte er deŋ leib · alɞ er gepadet
64 vnd ſeiŋ weyϡb : daɞ eſſeŋ waɞ berait ·
65 alɞ jŋ daɞ ſait : deŋ tiſch er da richtŋ̄
66 hieſσ · die fraw Eniteŋ er nicht lieſσ :
67 mitſambt iɱ eſſeŋ · wanŋ er waσ
68 geſeſſeŋ : beſonnder hie vnd ſy doꝛt ·

3 625 mit schönem grus er jn emphie
    Als Er sy zureiten sach
Er gieng gegen im vnd sprach
willekomen Fraw vnd herre
vnd bat sy vil verre

3 630 daz sy jn damit erten
vnd auf sein hauss kerten
vnd daz sy wolten da bestan
Herre des sült Ir vnns erlan
Sprach der Ritter Ereck

3 635 vnns hat der lannge weg
getan vnhofewär
von müede sein wir schwär
Ewren genaden sein genigen
vnd ditz mit hulde vertzigen

3 640 Jr sült vnns ze disen zeiten
zu gemache lassen reiten
Vrlaubes begunden sy da begern
vϡntz Er sy muoste gewern
Ein knaben er sich da weysen pat

3 645 Zu dem teuristen wirt in die Stat
da entwaffent er sich do
Fraw Enite was vil fro
der ruoe der sy da bekam
da man Ir die ross benam

3 650 Ir was als der sele
der von Michaele
wirt der helle weitze rat
die lanng da gepawen hat
ein pad hiess Er bereiten

3 655 wann Er von arbaiten
von dem gewaffen auf der fart
schwayssig vnd ramig wart
des beluste er den leib
als er gepadet vnd sein weyb

3 660 das essen was berait
als jn das sait
den tisch er da richten hiess
die fraw Eniten er nicht liess
mitsambt im essen

3 665 wann er was gesessen
besonnder hie vnd sy dort
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1 voŋ Jɱ aŋ der Zwehelŋ oꝛt : Nu
2 begunde deŋ Graueŋ rewϯeŋ · vnd
3 gedacht wider ſeiŋ treweŋ : daʒ Er
4 die fraweŋ verlieſσ · daʒ er iɱ ſy nicɧt
5 nemeŋ hieſσ : manigualt ward
6 ſeiŋ gedanck · alɞ jŋ der fraweŋ ſchoᷓŋ
7 zwang : wie Er ſyϡ mocht gewyϡnneŋ ·
8 vntrew riet ſeineŋ ſyϡnneŋ : daʒ Er
9 dar ſo kame · daʒ Er iɱ ſyϡ benaϟme :

10 daɞ waɞ doch rechte · daʒ er deɱ guͦ⸗
11 teŋ knechte : ſeiŋ weyϡb wolt haŋ ge⸗
12 nomeŋ · da er iŋ ſeiŋ lannt waɞ
13 komeŋ : da Er befꝛideŋ ſolte · ob iɱ
14 yemand ſchadeŋ wolte : der muͦt
15 waɞ iɱ voŋ myϡnne komeŋ ·
16 Wanŋ wir habeŋ vernom⸗
17 eŋ : voŋ deɱ Graueŋ
18 maϟre · daʒ er beyϡnameŋ
19 waϟre : baide piderb vnd guͦt · aŋ
20 ſeineŋ treweŋ wol behuͦt : vϟnꜩ aŋ
21 dieſelbe ſtŭnd · da tet iɱ vntrewϯ
22 kunt : die krefftige myϡnne · vnnd
23 benaɱ jɱ rechte ſyϡnne : ⱳanŋ aŋ
24 der myϡnne ſtricke · vahet maŋ vil
25 dicke : eineŋ alſo kargeŋ maŋ · deŋ
26 nyϡemand ſuᷓnſt gewyϡnneŋ kaŋ :
27 vil manigeŋ maŋ die welt hat ·
28 der nyϡmmer dhaiŋ miſſetat : ſein⸗
29 eŋ fuͦſs verſtieſſe · ob jŋ ſeiŋ die myϡn⸗
30 ne verlieſſe : vnd gebe Syϡ nit ſo reich⸗
31 eŋ muͦt · ſo were der welt ſite ſo guͦt :
32 noch ſo rechte wage · ſo ob maŋ jr
33 verphlage : nu hat aber nyϡemant
34 ſolhe krafft · vnd ergreyϡffet jŋ jr

von Jm an der Zweheln ort
Nu begunde den Grauen rewen
vnd gedacht wider sein trewen

3 670 daz Er die frawen verliess
daz er im sy nicht nemen hiess
manigualt ward sein gedanck
als jn der frawen schön zwang
wie Er sy mocht gewynnen

3 675 vntrew riet seinen synnen
daz Er dar so kame
daz Er im sy benäme
das was doch rechte
daz er dem guoten knechte

3 680 sein weyb wolt han genomen
da er in sein lannt was komen
da Er befriden solte
ob im yemand schaden wolte
der muot was im von mynne komen

3 685     Wann wir haben vernomen
von dem Grauen märe
daz er beynamen wäre
baide piderb vnd guot
an seinen trewen wol behuot

3 690 vϡntz an dieselbe stund
da tet im vntrew kunt
die krefftige mynne
vnnd benam jm rechte synne
wann an der mynne stricke

3 695 vahet man vil dicke
einen also kargen man
den nyemand sünst gewynnen kan
vil manigen man die welt hat
der nymmer dhain missetat

3 700 seinen fuoss verstiesse
ob jn sein die mynne verliesse
vnd gebe Sy nit so reichen muot
so were der welt site so guot
noch so rechte wage

3 705 so ob man jr verphlage
nu hat aber nyemant solhe krafft
vnd ergreyffet jn jr maisterschaft
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35 maiſterſchaft : er muſſe jr ent⸗
36 weicheŋ · wer aber jr gewiſleichŋ̄ :
37 ze rechte kunde gephlegeŋ · deŋ lieſ⸗
38 ſe ſyϡ nicht vnnderwegeŋ : Jɱ
39 ware der loŋ voŋ jr berait · daʒ
40 Jŋ ſeiŋ arbait : nicht doꝛffte rewϯ⸗
41 eŋ · huᷓette er ſeiner trewϱeŋ : baɞ
42 danŋ der Graue taϟtte · der waɞ
43 daraŋ nicht ſtaϟte : wanŋ jŋ frawϯ
44 myϡnne beꜩwanng · auf eineŋ
45 valſcheŋ gedanck : daʒ er deŋ vil
46 biderbeŋ manŋ · ſeiŋ weyϡb zu ne⸗
47 meŋ muͦt gewaŋ : Vier Ritter er
48 zu iɱ naɱ · alɞ er zu deŋ herber⸗
49 geŋ kaɱ : ob ∂eɱ tiſch er ſyϡ vant ·
50 voŋ iɱ legt er ſeiŋ gewant : mit
51 gruͦſſe begunde er fuᷓr ſyϡ ſtaŋ · da
52 hette Eregk dhaiŋ wanŋ : daʒ Er
53 iɱ ſchadeŋ ſolte · alɞ er doch gerŋ
54 wolte : deŋ Graueŋ naɱ groσ
55 wunder · daʒ ſy ſo beſŭnder : aŋ deɱ
56 tiſche ſaʒʒeŋ · vnd nicht miteinan⸗
57 der aſſeŋ : er ſprach iŋ ſeiner val⸗
58 ſchait · Herre were eɞ euch nicht
59 laid : ſo ſolt jr mich wiſſeŋ laŋ ·
60 warumb diꜩ ſeyϡ getaŋ : Iſt diſe
61 frawϯ ewr weyϡb · der iſt wunneklicɧ
62 Ir leyϡb : vnd ſo wol genaϟme · daʒ ſyϡ
63 baɞ beyϡ euch zaϟme : danŋ doꝛt aŋ
64 jener ſtat · warumb habt jr Syϡ
65 voŋ eŭch geſat : ſuᷓnſt antwurt
66 iɱ Ereck do · Herre meiŋ gemuᷓet
67 ſtet alſo : der Graue bat jŋ fuᷓr⸗
68 baσ · daʒ er eɞ lieſſe oŋ haσ : ob Er

vnd ergreyffet jn jr maisterschaft
er musse jr entweichen
wer aber jr gewisleichen

3 710 ze rechte kunde gephlegen
den liesse sy nicht vnnderwegen
Jm ware der lon von jr berait
daz Jn sein arbait
nicht dorffte rewen

3 715 hüette er seiner trewen
bas dann der Graue tätte
der was daran nicht stäte
wann jn fraw mynne betzwanng
auf einen valschen gedanck

3 720 daz er den vil biderben mann
sein weyb zu nemen muot gewan
Vier Ritter er zu im nam
als er zu den herbergen kam
ob dem tisch er sy vant

3 725 von im legt er sein gewant
mit gruosse begunde er für sy stan
da hette Eregk dhain wann
daz Er im schaden solte
als er doch gern wolte

3 730 den Grauen nam gros wunder
daz sy so besunder
an dem tische sazzen
vnd nicht miteinander assen
er sprach in seiner valschait

3 735 Herre were es euch nicht laid
so solt jr mich wissen lan
warumb ditz sey getan
Ist dise fraw ewr weyb
der ist wunneklich Ir leyb

3 740 vnd so wol genäme
daz sy bas bey euch zäme
dann dort an jener stat
warumb habt jr Sy von euch gesat
sünst antwurt im Ereck do

3 745 Herre mein gemüet stet also
der Graue bat jn fürbas
daz er es liesse on has
ob Er Zu jr sässe
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1 Zu jr ſaϟſſe · die weyϡle daʒ maŋ aϟſſe :
2 deɞ anntwurt iɱ Ereck do · gerucɧ⸗
3 et jrɞ herre ich binɞ fro : Er ſprach
4 alɞ er zu Ir geſaσσ · ich ſag euch frau
5 vmb waɞ : ich heer zu euch kumeŋ
6 biŋ · eiŋ tail durch ewꝛŋ gewiŋ :
7 vnd beyϡ nameŋ durch ewꝛ Eer ·
8 mir erparmet nie ſo ſere : weder
9 maŋ noch weyϡb · alɞ ewꝛ wackerlich⸗

10 er leib : ſeit ich euch heut leideŋ ſach ·
11 alɞ miſſeʒameŋ vngemach : der
12 einer fraweŋ nie geʒaɱ · vil na⸗
13 hend ſyϡ meineɱ herꜩeŋ kaɱ : vnd
14 euch auch noch dick leideŋ tuͦt · ewꝛ
15 groſſe armuͦt : die verweyϡſe ich
16 euch durch vϟbel nicht · wanŋ daʒ
17 mir laide daraŋ geſchicht : nuŋ
18 zamet jr warlicheŋ · ze fraweŋ wol
19 deɱ reicheŋ : wer gab euch armeŋ
20 ſölheŋ maŋ · der mag noch kaŋ :
21 Euch gerŋ ze rechte · er hat euch zu
22 eineɱ knechte : derſelb ewr geſelle ·
23 daʒ jŋ got velle : der vleiſſet ſich darꜩuͦ ·
24 waɞ er euch laideɞ getuͦ : vnd hett
25 euch ewꝛ got gewert · Ir weϟret beſſer
26 ereŋ wert : welt jr noch euch geſchicht
27 alleɞ guͦt · ich ſag euch fraw meiŋ
28 muͦt : vnd iſt daʒ jr noch ſo weyϡſe ſeit ·
29 ſo lat eɞ oŋ widerſtreit : Jch wil euch
30 kumberɞ ſchaffeŋ rat · ich ſag euch
31 wie meiŋ ding ſtat : ich biŋ diꜩ lan⸗
32 de herre : nahennd noch verre : vand
33 ich noch daɞ weyϡb · die mir geʒaϟme ·
34 daʒ ich ſy naϟme : nu geuallet jr mir

ob Er Zu jr sässe
die weyle daz man ässe

3 750 des anntwurt im Ereck do
geruchet jrs herre ich bins fro
Er sprach als er zu Ir gesass
ich sag euch frau vmb was
ich heer zu euch kumen bin

3 755 ein tail durch ewrn gewin
vnd bey namen durch ewr Eer
mir erparmet nie so sere
weder man noch weyb
als ewr wackerlicher leib

3 760 seit ich euch heut leiden sach
als missezamen vngemach
der einer frawen nie gezam
vil nahend sy meinem hertzen kam
vnd euch auch noch dick leiden tuot

3 765 ewr grosse armuot
die verweyse ich euch durch vϡbel nicht
wann daz mir laide daran geschicht
nun zamet jr warlichen
ze frawen wol dem reichen

3 770 wer gab euch armen sölhen man
der mag noch kan
Euch gern ze rechte
er hat euch zu einem knechte
derselb ewr geselle

3 775 daz jn got velle
der vleisset sich dartzuo
was er euch laides getuo
vnd hett euch ewr got gewert
Ir weret besser eren wert

3 780 welt jr noch euch geschicht alles guot
ich sag euch fraw mein muot
vnd ist daz jr noch so weyse seit
so lat es on widerstreit
Jch wil euch kumbers schaffen rat

3 785 ich sag euch wie mein ding stat
ich bin ditz lande herre
nahennd noch verre

3 788 vand ich noch das weyb
3 790 die mir gezäme

daz ich sy näme
nu geuallet jr mir so wol
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35 ſo wol · daʒ ich euch gerŋ macheŋ
36 ſol : ze fraweŋ diſeɱ lannde · ſo habt
37 jr one ſchannde : wol verwechſelt
38 ewꝛ lebeŋ · meine fraweŋ muͦſſe
39 ew got gebeŋ : ſprach daɞ tugent⸗
40 haffte weyϡb · die ewꝛ lannd vnnd
41 Eurŋ leib : daσ zerechte ziere · eɞ
42 muᷓeſt euch recht ſchiere : voŋ recht
43 gereweŋ · vnd were wider meiŋ
44 trewϯeŋ : alɞ eɞ die welt verneϟme ·
45 vnd eɞ Ir fuᷓr kaϟme : ſo waϟre eɞ nŭr
46 Ir ſpot · auf daɞ ſo lat die rede durch
47 got : wanŋ euch voŋ rechte baσ ge⸗
48 ſchicht · ich entaŭg zu grauinne
49 nicht : ich haŋ gepurd noch daσ guͦt ·
50 waɞ auch mir meiŋ geſelle tuͦt :
51 daɞ dulte ich mit rechte · ze weyϡbe
52 vnd ze knechte : vnd zu fraw er mich
53 wil haŋ · deɞ biŋ ich iɱ alleɞ vnder⸗
54 taŋ : herre waɞ mag ich ſprechenŋ
55 me · wanŋ ich wolt erwelleŋ ee : daʒ
56 ich lebende hie ze hant · zu pulfer
57 wurde verprant : vnd maŋ deŋ
58 zeſate · Ee ich eɞ yϡmmer getate : vnσˀ
59 achte ſtat geleich · wir ſeiŋ baide nit
60 reich : wir kumeŋ wol ze maſſe ·
61 got mir jŋ lebeŋ laſſe : alɞ Er diſe
62 antwurt genaɱ · ỽnd jrŋ willeŋ
63 vernaɱ : Er ſprach ich ſag euch
64 meineŋ muͦt · darnach
65 beweget eŭch waɞ jr tuͦt : welt jr
66 nicht guᷓettlicheŋ · meiner pet
67 entweicheŋ : ſo geſchicht eɞ vnder
68 ewꝛŋ danck · Ewꝛ were iſt mir hie

nu geuallet jr mir so wol
daz ich euch gern machen sol
ze frawen disem lannde

3 795 so habt jr one schannde
wol verwechselt ewr leben
meine frawen muosse ew got geben
sprach das tugenthaffte weyb
die ewr lannd vnnd Eurn leib

3 800 das zerechte ziere
es müest euch recht schiere
von recht gerewen
vnd were wider mein trewen
als es die welt verneme

3 805 vnd es Ir für käme
so wäre es nur Ir spot
auf das so lat die rede durch got
wann euch von rechte bas geschicht
ich entaug zu grauinne nicht

3 810 ich han gepurd noch das guot
was auch mir mein geselle tuot
das dulte ich mit rechte
ze weybe vnd ze knechte
vnd zu fraw er mich wil han

3 815 des bin ich im alles vndertan
herre was mag ich sprechenn me
wann ich wolt erwellen ee
daz ich lebende hie ze hant
zu pulfer wurde verprant

3 820 vnd man den zesate
Ee ich es ymmer getate
vnser achte stat geleich
wir sein baide nit reich
wir kumen wol ze masse

3 825 got mir jn leben lasse
als Er dise antwurt genam
vnd jrn willen vernam
Er sprach ich sag euch meinen muot
darnach beweget euch was jr tuot

3 830 welt jr nicht güettlichen
meiner pet entweichen
so geschicht es vnder ewrn danck
Ewr were ist mir hie Ze kranck
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1 Ze kranck : Ewꝛ geſelle · far wo
2 Er welle : Jr muᷓeſſet hie mit mir
3 beſtaŋ · die rede ſol eiŋ ennde haŋ :
4 Alɞ ſyϡ ſeineŋ ernſt erſach ·
5 vnd daʒ Er eɞ voŋ herꜩeŋ
6 ſprach : vil guᷓettlicheŋ
7 ſach ſyϡ jŋ aŋ · deŋ vil vngetreweŋ
8 maŋ : vnd lachet durch ſchoᷓneŋ
9 liſt · Syϡ ſprach ich waϟne euch ernſt

10 iſt : Herre zuᷓrnet ir nicht · ⱳaŋ̄
11 euch der rede vnnot geſchicht : eɞ
12 waɞ zwar meiŋ waŋ · Ir hetten∂
13 die rede durch ſchimp getaŋ : waŋ̄
14 eɞ iſt ewꝛ manne ſite · daʒ Ir vnnɞ
15 arme weyϡb damitte : vil gernne
16 triegent · jch getar nit ſprechende
17 liegent : daʒ jr vnnɞ vil zugute · ge⸗
18 haiſſent wider ewϯꝛŋ muͦt · dauoŋ
19 ich dick haŋ geſeheŋ · weyϡbeŋ michel
20 lait geſcheheŋ : hette ich erfürchtet
21 daɞ · ich hette euch geantwurt baσ :
22 Wanŋ ich herꝛ nyϡene biŋ · yedoch ſo
23 gar oŋ ſyϡnŋ : vnd moᷓcht ich meiŋ
24 ſache · ze ereŋ vnd ze gemache : ver⸗
25 wanndelŋ daɞ enteϟte ich · wanŋ
26 meiŋ lebeŋ iſt ſo kuᷓmerlich : alɞ jr eɞ
27 ſelbσ habt geſeheŋ · vil rechte wil ich
28 euch beieheŋ : wie mich voŋ erſte
29 meiŋ maŋ · Ze weyϡbe gewaŋ :
30 Ich biŋ iɱ nicht genoſſaɱ · mein⸗
31 eɱ Vater er mich naɱ : wanŋ er
32 iſt warleiche · Edel vnd reiche : iŋ
33 deɞ hofe er dick rait · nach kinde ge⸗
34 wonhait · lieff ich da hiŋ vnd heer ·

Ewr were ist mir hie Ze kranck
Ewr geselle

3 835 far wo Er welle
Jr müesset hie mit mir bestan
die rede sol ein ennde han
    Als sy seinen ernst ersach
vnd daz Er es von hertzen sprach

3 840 vil güettlichen sach sy jn an
den vil vngetrewen man
vnd lachet durch schönen list
Sy sprach ich wäne euch ernst ist
Herre zürnet ir nicht

3 845 wann euch der rede vnnot geschicht
es was zwar mein wan
Ir hettend die rede durch schimp getan
wann es ist ewr manne site
daz Ir vnns arme weyb damitte

3 850 vil gernne triegent
jch getar nit sprechende liegent
daz jr vnns vil zugute
gehaissent wider ewrn muot
dauon ich dick han gesehen

3 855 weyben michel lait geschehen
hette ich erfürchtet das
ich hette euch geantwurt bas
Wann ich herr nyene bin
yedoch so gar on synn

3 860 vnd möcht ich mein sache
ze eren vnd ze gemache
verwanndeln das entete ich
wann mein leben ist so kümerlich
als jr es selbs habt gesehen

3 865 vil rechte wil ich euch beiehen
wie mich von erste mein man
Ze weybe gewan
    Ich bin im nicht genossam
meinem Vater er mich nam

3 870 wann er ist warleiche
Edel vnd reiche
in des hofe er dick rait
nach kinde gewonhait
lieff ich da hin vnd heer
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35 eineɞ tageɞ ſpilt Er · mit vnnɞ da
36 ſcheiŋ wol daɞ kindt · leichte ze trie⸗
37 geŋ ſint : mit liſteŋ er mich fuᷓr daɞ
38 toꝛ gewaŋ · da zugkt er mich vnd
39 fuͦrt mich daŋ : vnd hat mich alſo
40 ymmer ſeyϡt · manige kuᷓmberliche
41 zeit : tuͦt er mich leideŋ · wanŋ hie
42 voŋ muͦſs Er meideŋ : daʒ weſeŋ iŋ
43 ſeineɱ lannde · ſchadeŋ vnd ſchande :
44 Ich arme zu allennꜩeiteŋ wone ·
45 wer beſſer mich daruoŋ : nach ereŋ
46 loſeŋ wolte · gernne ich deɞ volgeŋ
47 ſolte : darꜩu vergulte eɞ iɱ got ·
48 Jch wante die rede weϟr ewꝛ ſpot :
49 iſt daʒ ir mir erſcheinent · ob jr die
50 rede meinent : mit ettlicher ſich⸗
51 erhait · ſo biŋ ich ewr pete berait :
52 Der rede waɞ der Graue
53 fro · lachent antwurt
54 Er jr ſo : jr muᷓgt euch
55 damit nicht erwereŋ · wanŋ ich
56 wil eŭch ſtate ſchwereŋ : ſeiŋ ving⸗
57 er wurdeŋ aufgelait · die fraw gab
58 iɱ deŋ ayϟd : auch gab Sy iɱ da ze
59 ſtat · ze laiſteŋ deɞ er gepat : Eiŋ
60 vngewiſſeɞ phannt · jr trew aŋ
61 ſeiŋ handt : alɞ da die ſicherhait ge⸗
62 ſchach · mit liſteŋ fraw Enite ſpracɧ :
63 Herre nu rat ich euch wol · alɞ eiŋ
64 freundt ∂eɱ annderŋ ſol : ⱳanŋ
65 ich nu dheineŋ maŋ · guͦteɞ alſo
66 gaŋ : Ir volget meiner lere · Eσ
67 enkumbert euch ſere : ſeydt jr mich
68 nemeŋ welt · damit rat ich daʒ Ir

3 875 eines tages spilt Er
mit vnns da schein wol das kindt
leichte ze triegen sint
mit listen er mich für das tor gewan
da zugkt er mich vnd fuort mich dan

3 880 vnd hat mich also ymmer seyt
manige kümberliche zeit
tuot er mich leiden
wann hie von muoss Er meiden
daz wesen in seinem lannde

3 885 schaden vnd schande
Ich arme zu allenntzeiten wone
wer besser mich daruon
nach eren losen wolte
gernne ich des volgen solte

3 890 dartzu vergulte es im got
Jch wante die rede wer ewr spot
ist daz ir mir erscheinent
ob jr die rede meinent
mit ettlicher sicherhait

3 895 so bin ich ewr pete berait
    Der rede was der Graue fro
lachent antwurt Er jr so
jr mügt euch damit nicht erweren
wann ich wil euch state schweren

3 900 sein vinger wurden aufgelait
die fraw gab im den ayd
auch gab Sy im da ze stat
ze laisten des er gepat
Ein vngewisses phannt

3 905 jr trew an sein handt
als da die sicherhait geschach
mit listen fraw Enite sprach
Herre nu rat ich euch wol
als ein freundt dem anndern sol

3 910 wann ich nu dheinen man
guotes also gan
Ir volget meiner lere
Es enkumbert euch sere
seydt jr mich nemen welt

3 915 damit rat ich daz Ir welt
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1 welt : damit rat ich daσ jr welt :
2 vnꜩ fꝛuᷓe moꝛgeŋ · ſo muᷓgt jr oŋ
3 ſoꝛgeŋ : mich nemeŋ vnd oŋ ſtreit ·
4 ſo er aŋ ſeineɱ pete leit : ſo komet
5 jr her · wanŋ ſo mag Er : euch nicht
6 geſchadeŋ ſo werdent jr · ewꝛɞ willŋ̄
7 aŋ mir : vnbekuᷓmbert gewert ·
8 wanŋ heinacht ſtil ich iɱ daσ ſch⸗
9 wert : Sy ſprach ich biŋ euch nu

10 holt ·
11 Wanŋ daɞ habt jr nu wol
12 verſcholt : vnd muᷓet mich
13 ſolt jr duldeŋ · ſchadeŋ voŋ
14 meineŋ ſchuldeŋ : daɞ doch beyϡna⸗
15 meŋ muͦɞ ergaŋ · Jr tuᷓet alɞ ich
16 geſprocheŋ haŋ : wanŋ nemet jr
17 mich ze hant · eɞ iſt vmb vnnɞ ſo
18 gewannt : daʒ Er mich vngerne lat ·
19 ſeiŋ ſchwert er beyϡ im hat : jch waiσ
20 wol daʒ Er ſchadeŋ tuͦt · Er ſprach
21 ewꝛ Rat der iſt guͦt : der geuallet mir
22 ſo wol · daʒ ich eŭch gern volgeŋ ſol :
23 mit ſchoneŋ weyϡbeσ liſteŋ · begunde
24 ſy da friſteŋ : Jr ere vnd jr manneɞ
25 leib · Fraw Enite waɞ eiŋ getreueσ
26 weyϡb : ſuᷓſt vberredet ſyϡ deŋ maŋ · daʒ
27 er mit vrlaub ſchiede voŋ ∂anŋ :
28 auf ſolhe vngewiſhait · alɞ ich euch
29 da haŋ geſait : alɞ ſy da geſſeŋ hatteŋ
30 iŋ eiŋ kemmenateŋ : hieɞ Er jŋ petteŋ
31 baideŋ · vnd doch die pete ſchaideŋ : Er
32 wolte ſyϡ beyϡ iɱ nicht ligeŋ laŋ · ſchlaf⸗
33 feŋ begundeŋ ſy da gaŋ :
34 Nu lageŋ ſyϡ beſŭnder · diꜩ waσ

3 915 damit rat ich daz Ir welt
3 915a damit rat ich das jr welt
3 916 vntz früe morgen

so mügt jr on sorgen
mich nemen vnd on streit
so er an seinem pete leit

3 920 so komet jr her
wann so mag Er
euch nicht geschaden so werdent jr
ewrs willen an mir
vnbekümbert gewert

3 925 wann heinacht stil ich im das schwert
Sy sprach ich bin euch nu holt
    Wann das habt jr nu wol verscholt
vnd müet mich solt jr dulden
schaden von meinen schulden

3 930 das doch beynamen muos ergan
Jr tüet als ich gesprochen han
wann nemet jr mich ze hant
es ist vmb vnns so gewannt
daz Er mich vngerne lat

3 935 sein schwert er bey im hat
jch wais wol daz Er schaden tuot
Er sprach ewr Rat der ist guot
der geuallet mir so wol
daz ich euch gern volgen sol

3 940 mit schonen weybes listen
begunde sy da fristen
Jr ere vnd jr mannes leib
Fraw Enite was ein getreues weyb
süst vberredet sy den man

3 945 daz er mit vrlaub schiede von dann
auf solhe vngewishait
als ich euch da han gesait
als sy da gessen hatten
in ein kemmenaten

3 950 hies Er jn petten baiden
vnd doch die pete schaiden
Er wolte sy bey im nicht ligen lan
schlaffen begunden sy da gan
    Nu lagen sy besunder

3 955 ditz was yedoch ein wunder
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35 yϡedoch eiŋ wŭnder : daʒ er
36 doch durch dhaineŋ zoꝛŋ ·
37 iŋ deŋ mute het erkoꝛŋ : daʒ er eiŋ ſo
38 ſchoᷓŋ weyϡb maid · voŋ ſoꝛgeŋ groſſŋ̄
39 kumber laid : der fraweŋ gemuᷓete ·
40 durch trew vnd durch guᷓete : wie
41 iɱ die rede wurde kunt · wanŋ
42 Er verpot daʒ jr mŭnd : ze ſprechŋ̄
43 icht auf kaϟme · waɞ ſyϡ verneϟme :
44 alɞ ich euch ee geſaget haŋ · doch hette
45 Syϡ eɞ nicht verlaŋ : damit hette ſyϡ
46 jŋ verloꝛeŋ · ſo daʒ Er jr durch deŋ
47 zoꝛŋ : zu geſellſchafft nicht phlag ·
48 wanŋ Er ſunder aσσ vnd lag : nu
49 gedachte die guͦte · alſo mit muͦte :
50 eɞ iſt mir auf daɞ zil kumeŋ · daʒ
51 mir beyϡ nameŋ wirt benomeŋ :
52 der allerliebſte maŋ · deŋ yϡe weyϡbe
53 mer gewaŋ : eɞ ſeyϡ danŋ daʒ Ich jŋ
54 warne · auch wayϡσ ich daʒ ich eσ er⸗
55 arne : Zerbꝛiche ich aber ſeiŋ gepot ·
56 nu rat mir herre reicher got : deɞ
57 ward mir nie ſo not · Ich wayϡſɞ wol
58 eɞ iſt meiŋ tot : wanŋ er hat mirσ
59 nu zwier vertrageŋ · waɞ aber voŋ
60 deɱ wirde ich erſchlageŋ : vnd ni⸗
61 met er mir deŋ leib · dannoch lebet
62 manig frumb weyϡb : Ich biŋ auch
63 nicht ſo klagelich · ſo iſt er edel vnd
64 rich : Meiŋ lieber herre · Ee iɱ icht
65 gewerre : ſo wil ich kyϡeſeŋ deŋ todt ·
66 Ir trew jr daɞ gepot : daʒ ſy zu ſein⸗
67 eɱ pete gie · vnd pot ſich fur jŋ aŋ
68 jr knye : vnd ſaget iɱ die rede gar ·

3 955 ditz was yedoch ein wunder
daz er doch durch dhainen zorn
in den mute het erkorn
daz er ein so schön weyb maid
von sorgen grossen kumber laid

3 960 der frawen gemüete
durch trew vnd durch güete
wie im die rede wurde kunt
wann Er verpot daz jr mund
ze sprechen icht auf käme

3 965 was sy verneme
als ich euch ee gesaget han
doch hette Sy es nicht verlan
damit hette sy jn verloren
so daz Er jr durch den zorn

3 970 zu gesellschafft nicht phlag
wann Er sunder ass vnd lag
nu gedachte die guote
also mit muote
es ist mir auf das zil kumen

3 975 daz mir bey namen wirt benomen
der allerliebste man
den ye weybe mer gewan
es sey dann daz Ich jn warne
auch ways ich daz ich es erarne

3 980 Zerbriche ich aber sein gepot
nu rat mir herre reicher got
des ward mir nie so not
Ich wayss wol es ist mein tot
wann er hat mirs nu zwier vertragen

3 985 was aber von dem wirde ich erschlagen
vnd nimet er mir den leib
dannoch lebet manig frumb weyb
Ich bin auch nicht so klagelich
so ist er edel vnd rich

3 990 Mein lieber herre
Ee im icht gewerre
so wil ich kyesen den todt
Ir trew jr das gepot
daz sy zu seinem pete gie

3 995 vnd pot sich fur jn an jr knye
vnd saget im die rede gar
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1 voŋ foꝛchteŋ ward ſyϡ miſſefar : Alσ
2 eɞ iɱ da ward erkannt · auffſtuͦn∂
3 Er ze hannt : vnd pat deŋ wirt zu
4 wacheŋ · da begund er ſich aufmacɧ⸗
5 eŋ : deɞ ⱳirteɞ knechteŋ Er ſaite ·
6 ∂aʒ maŋ iɱ die roſs beraite : daɞ
7 waɞ ſchiere getaŋ · deŋ wirt pat Er
8 zu iɱ ze gaŋ : er ſprach alɞ er zu iɱ
9 gie · iŋ ewreɱ hauſe habet jr vnnɞ

10 hie : gehanndelt ſchone vnd wol · deɞ
11 gelteɞ piŋ ich ewϯꝛ ſchol : nu vernemet
12 waɞ jr tuͦŋ ſolt · ich haŋ hie ſilber noch
13 golt : da ich euch vergelte mit · nu
14 tuͦt alɞ ich euch pit : die Sibeŋ Roſσ
15 nemet jr · nu ze gelte voŋ mir · der
16 Wirt neigt iɱ aŋ deŋ fuͦſσ · alɞ eiŋ
17 maŋ gewyϡnneŋ muͦſσ : ſo waɞ Er
18 herꜩenlich fro · Zehannt truͦg Er
19 iɱ do : Ze hayϡleɞ gewyϡnne · Sant
20 Gerdꝛaut myϡnne : alſo rait Er deɞ
21 nachteɞ voŋ danŋ · der ellende maŋ̄ :
22 vnd ruͦmpte ze hant · mit ſeineɱ
23 weyϡbe ∂aɞ landt : die het deŋ graueŋ
24 betrogeŋ · vnd oŋ ſuᷓnd gelogeŋ : Ee
25 daʒ ſich Eereck · machte auf deŋ weg :
26 da gedacht daraŋ · der vil vngetrewϯe
27 maŋ : wenŋ Er zu der fraweŋ ſolte
28 kumeŋ · ob Er ſy wolte haŋ genomeŋ :
29 voŋ deɱ ſlaffe er wider auf erſch⸗
30 rack · da Er aŋ ſeineɱ pette lag :
31 wanŋ er deɞ voꝛchte vnd hette waŋ ·
32 er ſolte ſich verſaumet haŋ : ſtille
33 ſchrayϡ Er waffeŋ · wir habeŋ vnnσ
34 verſchlaffeŋ : wollauff meine ge⸗

von forchten ward sy missefar
Als es im da ward erkannt
auffstuond Er ze hannt

4 000 vnd pat den wirt zu wachen
da begund er sich aufmachen
des wirtes knechten Er saite
daz man im die ross beraite
das was schiere getan

4 005 den wirt pat Er zu im ze gan
er sprach als er zu im gie
in ewrem hause habet jr vnns hie
gehanndelt schone vnd wol
des geltes pin ich ewr schol

4 010 nu vernemet was jr tuon solt
ich han hie silber noch golt
da ich euch vergelte mit
nu tuot als ich euch pit
die Siben Ross nemet jr

4 015 nu ze gelte von mir
der Wirt neigt im an den fuoss
als ein man gewynnen muoss
so was Er hertzenlich fro
Zehannt truog Er im do

4 020 Ze hayles gewynne
Sant Gerdraut mynne
also rait Er des nachtes von dann
der ellende mann
vnd ruompte ze hant

4 025 mit seinem weybe das landt
die het den grauen betrogen
vnd on sünd gelogen
Ee daz sich Eereck
machte auf den weg

4 030 da gedacht daran
der vil vngetrewe man
wenn Er zu der frawen solte kumen
ob Er sy wolte han genomen
von dem slaffe er wider auf erschrack

4 035 da Er an seinem pette lag
wann er des vorchte vnd hette wan
er solte sich versaumet han
stille schray Er waffen
wir haben vnns verschlaffen

4 040 wollauff meine gesellen


